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OMfltofl tot Dem MksilSWUWMS.
Sechs Fragen.

WT .-B . Berlin . IS. Nov . (Drahtbericht .) Fol¬
gende6 Fragen wurden von dem Untersuchungsaus¬
schuß dem Eeneraljeldmarschall o. Hindenburg vor-
gelegt:

1. Von welchem Zeitpunkt an hielt die Oberste
Heeresleitung die Erklärung des uneingejchra n r-
ten U- Bootskrieges  am 1. Februar 191, für
unaufschiebbar und aus welchen Gründen?

2. Waren der Obersten Heeresleitung die Gegen¬
gründe  gegen die Erösfnnng des uneingeschränkten
II-Bootskriegcs. wie sie sich insbesondere aus den Aus¬
führungen der Unterstaatssekretäre v. Hantel und
Albert ergaben, bekonnt und aus welchen Gründen hat
die Oberste Heeresleitung die gegen den uneingeschraiu-
ten U-Bootskrieg vorgebrachten Gegengründe als stich-

, haltig nicht anerkannt?
' 3. Aus welchen Gründen nahm die Oberste Heeres¬

leitung. wie sich aus dem Telegramm des Eeneralseld-
marschallsv. Hindenburg vom 23. Dezember 1916 an
den Reichskanzler ergibt, an. dah der Friedens¬
appell Wilsons  vom 21. Dezember 1916 durch
England hervorgerufen worden sei und nicht aus die
von der Reicksleitung angeregten Friedensaltion
Wilsons zurückgehe?

4.  Waren der Hbersten Heeresleitung die einzel¬
nen Stadien der Wilsonschen Aktion  be¬
kannt? Waren ihr insbesondere am 9. Januar 1917,
als der Entschluß zur Eröffnung des U-Bootskrieges
gesoßt wurde. die ' D e r , cht e des Grasen

' Bern stör sf  aus der Zeit vom 21. Dezember 1916
bis 9. Januar 1917 bekannt?

5. Hat die Oberste Heeresleitung angenommen, dah
England  bis spätestens 1. Juli 1917 zum Frie¬
den oezwunoen  werben könne, wie dies in der
Denkschrift des Abmiralstabs am 2. Dezember 1917 in
Aussicht gestellt war?

6 General Ludendorff  berichtet in seinem
Buche, Seite 253. dah am 29. Januar 1917 bei der Be-
sr-rechung im Erohen Haurtguartier von seiten der
Reichsregierung ein Aufschub  des Beginns des un-
eineeschrönkti'n U-Boet-kriepes nicht gefordert
worden fei. während Herr v B - tbmannHollweg
in s-iner Zeugenaussage vor dem Unterst,chungs-
au°schuh betont' bat. er bab? eine selche Forderung ge¬
stellt. Wie erklärt sich dieser Widerspruch?

Die Ausführungen Hindenburg».
W. T.-B. Berlin. ’S. Nov. (Drabtberickt.) Im weiteren

Verlauf seiner Ausführungen erklärte Grneralseldmarsckall
b. Hindenburg:  Unsere Friedenspolitik hat versagt.
Woran eS gelegen Hai. möge die Geschickte entscheiden. Ich
»reif- nur das eine mit absoluter Gewißheit: Das d c u t sckw
Volk wollte den Krieg nickt,  der deutsche Kaiser
wollte:tm nickt, bte Negierung wollte ihn nickt, der General-

' stab wollte il’ii erst reckt :nckt. denn er erkannte besser die
unendlich schwiorige Lage Deutschlands in einem Krieg gegen
hje Entente. Wenn die militärischen Zentralbehörden Vor¬
bereitungen  für die Rönlickkeit eines etwa unvermeid-
licken Krieges getrosten hatten, so war dies nur ihre
Pflicht  geaeniiber dem Volke. Wir sagten es als unsere
borrnhmste Aufgabe auf. den Krieg mit militärischen Mitteln
se schnell wie möglich und so günstig wie mög¬
lich  an beendigen Uns verliest das Gefühl. drß wir einem
Übergt mich' der Feinde an lebendem und totem Kriegs-
matrri il regenüberstanden, nicht eine Stunde. W' r wusttrn.
was wir von unseren, Heere zu fordern hatten, und wir
lrisien. was es geleistet bat. /

Wi»n ein geschloffenes und einheitliches Zusammen¬
wirken von Heer und Heimat möglich gewesen wäre, dann

hätten wir dos Mittel zum Siege gehabt.
Während sich aber beim Feinde trotz seiner Überlegenheit alle
Parteien und alle Schickten der Bevölkerung immer fester in
dem Willen zum Siege zusammenschlossen. und zwar um so
mebr k schwieriger die Lage wurde, machten sich bei uns.
ebv.ckl wir -ahlenmäßig unterlegen waren, volitische Inter-
kffen im Innern geltend. Diese Zustände führten zu einer
Schwächung des Siegeswillens.

Aus wuderholte Unterbrechungen des Vorsitzenden, Wort-
vrtrile zn unterlossen/sagte Hindenburg: Di .' Geschichte
wird über das. wes ich hier nicht weiter auSfübren darf, das
endgültige Urteil  fällen . Zu jener Zeit bat nock
der Wille zum Siege gel̂ rrsckt. Al» wir unser Amt über-
nabmen. sr-chten wir bei den Parteien  Krott und Mit¬
arbeit. fanden ater Versagen  und Sckwä -cke. Seit
dieser g it setzte auch die Zersetzung von Heer und
Flette  ein . Tt*  Wiikungen dieser Bestrebungen waren der
( beeilen Heeresli itung während der letztenK' iegsjahre nicht
derlm rgen geblicl-en. Die braven Truppen, die sich von der
rennli-tchnoren Stimmung fern hielten, hatten unter der E' n-
nörßung revoiutionärenKameraden sehr zn leiden. Von
um an unterlaß dar Borjitzeude jede Unterbrechung in den

Ausführungen des Feldmarschalls. Hindenburg tährt fort:
Unsere Forderung, strenge Zucht und strenge Handhabung
der Gesetze piirchzufübren, wurde nicht erfüllt. Do mutzten^
unsere Operationen mißlingen,  so muhte der Zu¬
sammenbruch  kommen.

Die Revolution bildete nur den Schlußstein.
Wo die Schuld liegt, bedarf ke nes Beweises. Im ubrügen er¬
kläre ich. dah General Ludcndorfs  und ich bei allen gro¬
ßen Entscheidungen der gleichen Ausfassung
sind und in voller Übereinstimmung seit dem 28. August >uiv
gearbeitet baden.

Auf die Frage, von welchem Zeitpunkt an nnd aus wel¬
chen Gründen d e Oberste HeereÄeitnng die Erklärirng des
uneingesckräirktenU-Eootskriegs am 1. Februar 1917 für un¬
aufschiebbar hielt erklärt Hindenburg u. a. : Wir hielten den
u n e i n g e,schr ä n kte n U-Bootskrieg  schon hki unse¬
rem Eintritt in die Oberste Heercsle tung für geboten. S-ckon
Anfang 1916 durften wir nicht zulassen, dah unsere braven
Soldaten mit amerikanischer Munition getrossen und rn der
Heimat durch die Blockade Web und Kinder hungern sollten.
Da war der U-Bootskrieg das einzige  M i t t e l.̂ dem ent-
gegenzickreten. Die näheren Ausführungen hierüber wrro
Äenerol Ludendorff machen.

General Ludendorff:
Ms Genernlsrldmarsckallv. Hindenburg und ich in die

Oberste Heeresleitung entraten , war die Lage sehr ernst.
Wir standen an der Front den Fei».den gegenüber wie 1 z u 6.
Die ungenügende Materialansstattung und die zu geringe
MunitioiiKauSfta.ttung bedeuteten mit klaren, dürren Worten
die schweri' ieii Verluste an Menschcnleben und Werten. Für
den General seid mar sckall und mich war bei der Stellung¬
nahme für den U-Boetskrieg und damit gegen den Chef des
?rdmiralstabs lediglich der Gnuid maßgebend ĝewesen, dah
der Rei«l>skanzler ein feindseiliges Verbalten Tänemarks und
Hollrnds unter dem Druck Englands in den Kreis seiner Be-
rechinliigen zog. und weil wir keinen Mann übrig
hatten,  um de  Grenze zu schützen. Ais wir die Oberste
Heieresileitung übernahmen, waren es wobl tur* wenige, die
den Sieg der deutschen Wafsei. ans FurckU vor der tcig. Reak¬
tion Mid dem verleumdeten Militarismus für unevivünscht
hielten, aber es waren leider solche vorhanden.
Alle Mahnahmen. das Hindenburg - Programm,
das H^fsdienstgesetz und sckliies-l ch der Aufklärungsdienst
und die Aufnahme einer starken Propaganda gegen den Feind
bezweckten nur, den Kampf für das deutsche Volk so schnell und
so gut wie möglich zu beenden. Mß im September 1616 der
Reichskanzler en uns mit dem Gedanken einer FriedenSver-
mitt-lumg durchW lson berantvat, stimmten wir  zu . Mit
Spannung, aber auch mit Skepsis warteten wir. ob Wilson
wirklich den Frieden vermitteln würde. Als nichts kam. waren
wir n chi überrafcht. Als der Reichskanzler dann das Frie¬
densangebot der Mittelmächte  machte, machten wir
gleick’-ills lnva? mit, um so lieber, als wir den Willen des
obeistcu Kriegsbmrn kannten, seinem Volk den Frieden zu
geben und dem Heer einen neuen. Winterfeldzag zu ersparen.
Unscic Lage zw Anfang Dezember 1616  war lroy
unserer glänzenden Erfolge in Rumänien und der beroischen
Leistungen an irllen Fronte» sehr ernst.  Der Kräftevcr»
brai'ck war groh. Dazu kam die Überlegenheit der
Feinde an Material.  Dos schlimmste war die phvsische
Anspanniii.g der Truppe. Der Geist an der Front war unge-
brrchen Immerlu» >oar die Lage so, dast wir zu Laude
allein  aus einen Sieg nicht rechnen konnten. Wir
konmeii günstigenfalls hoffen, in der Verteidigung den
feindlichenS 'kgeswillen zu lähmen. Wir konnten unS sage»,
wir können die Feinde nickt zur Friedensbereitschastzwingen
und n ir Mi' ffen. um unser Ziel zu erreickien. den Krieg so
schiiell und >o gut wie möglich beenden und etwas tun.
wenn unser FriedcnSongrb’t keinen Erfolg haben sollte.. Am
12. Eezember ging urüer Friodeusangebot in die Welt. Be¬
tonen must ich, dast wir dauernd in voller ttberein-
stimm » n g mit der Rgicksregierung  gestanden
hoben, deren Pclitik nach Pflicht und Gewissen wir nach
auhen unterstützten.

Abbruch der B 'rnechnntnsten.
8r . Berlin, 18 Nov. lEtg Drabtbm-ickt.s Der p-arlamerr-

torische llntersuchungSaussckgih Hai seine Tätigkeit vorzeith
abgebrochen.  Infolge der Weigerung  des General-
feldmarschollsv. Hin.denburg. nach dem Wunsche des Aus-
schuffes heute nachmittag weiter vernommen zu werden, sah
sich der Vorsitzende verowtaht. heute mittag die Sitzung a u s
unbestimmte Zeit zu vertagen.  Äustere Störungen
nnterbl eben. Die a-usterordentlicken Sicherheitsmaßnahmen
der Regierung, unierstüyt durch Säineetreiben und Verkehrs-
lchwier'gkelten. haben genügt, die Erregten in beiden Lagern
zurückzwhalten.

Ein Zwischenfall vor dem Neichstag.
tnz. Sktlin, 19 Nov. Gestern nachmittag wurden drei

Militärperkonen von Beamten der Sicberheitswehr in Schutz-
Haft genommen, da sie angeblich bor dem Reichstag ein
Attentat auf Ledebour  ausüben wollten. Die so¬
fortige Festst«llung Hab«? ergeben, dah von einem beabsichtigten
Artei tat keine Rede kein kann. Al? Ledebour den Rei«hötag
verließ, lemoicktwerten etwa 160 Personen mit dem Rufe:
.Hoch Ledebour!". Ein' Zivilist und ein Offizier der Reichs»
wehr eiestn. .Rieder mit Ledebour!" Daraus draim die
Mcige aus den Offizier ein, dem zwei Soldaten der Reichs-
wehr zu Hilst sprangru. Die Menge war bald beschwichtigt
In dieke», Äugeudlick fuhr Ledebour mit den Straßenbah-,
nach Hause,

Die Wahlen ln Oberschlesien.
Eine Qhiicntenotc.

wz. Berlin,, 15. Nov. Der dentlchen Delegcitwn In Pari«
hat der O b e r ste N o I solgendc Note von, 13. Noveniber übersandt:
Aus die von den alliierten und asiogierten Haiiptmacvicn am 3». Ok¬
tober gestellte Frage hot die rcutscke Delê ition am 7. November
geantwortet, daß am 9. Nivember me Aemeind̂ ratswoblen rn
Oberschlesien abgehalten wurvcn. Sie hat ,,!eichzeilig die Gründe
dargelegt, aus denen die prentziiche Negierung über die Bemerkun¬
gen der genannten Machte b'.nweqqebm ju sollen glaubte. Wen»
man sich an den B » w ll » b e n des Versailler Ver-
t r a a es hält, so ist es unbestreitbar,  daß der preustilche
Staat bis uim Inkiastlrcten »es Friedensv-rtrages die Verwaltung
der od«r'chlesische» Abstimmungsgebiete ausüben kann. Aber es cr-
regt Pcrwiiiidernng. dag die preuiziiche Regierung mit der Ab¬
haltung der Wahlen bis zu dem Augenblick gewartet  hat . wo dar
Inkrafttreten des Vertrages, wie die Regierung hot wisien müssen,
nahe bevorsieht. In der Tat werde», wie 'ich das nicht bezweifeln
läßt, die unter solchen Umständen rorgenommenen Wahlen, welche
di» erste Befragung des Bockes seit der Unirrzeichiing des Friedens»
Vertrages darstellcn, durch die bestehenden..ationalcn Parteien d.r»
hin ausgelegt werden, daß ste über die Stärke dies-r Parteien An¬
haltspunkte liefern, die nian rls m-ihgeblich>ür den voraussichtlichen
Ausgang der Bo ksabstiinn«u»g verwerien i»»ß. Es ist wohrschein-
lich, daß diese Wahlen zum Porwande einer Debatte werden, um die
Abstimmung  über das kunstiae S 'bickl il dieses Landes ;u be-
e i n s l u sse n, während die Bedingung>n, unter denen diese
Wahlen stattgesunden haben, weit »ntsernt sind, den Bedingun¬
gen zu gleiä)en. denen die Bornabiiie der Pol' sabstimmnng unter¬
liegen muß. Unter solchen Umständen sehen sich die alliierte» und
astoziierten Mächte gezwungen, die d-uische Regierung willen zn
lasten, daß sie cs als ihr Recht betrabie», die nor dem Jnkrastircten
des Friedens und gegen ihre bcpriindrt .’lufi iflung in Cbetidjiriieti
veranstaltetenGemeindewahlen 11s nichtig und nicht
geschehen  zu erklären. Die interngl'.oiiale Kommistion wird
veranlaßt werden bei d«r Übernahme dieses Gebietes die ent¬
sprechenden Maßnahmen zu ergrersm.

»

wz. Berlin, 18. Rov. Di« „Deutsche Allgemeine Zeitung"
schreibt zu der Entcnienote über die Wahle» in Overschlcsicnu. a.:
Die Note bestreitet nicht,  daß bis zun, Inkrastreten des Frie-
densvertrages die Souveräniiäl »no damit dir Berwaltnngsbesug-
niste im oberschlesischen Abstimmungsnebieidem preußischen Staat«
znsteht. Ans Grund dieser Bermaltungsbesugnis wurde» die ober»
schesischln Genieindewohlen .rusgeschi leben. Erkennt aber der
Oberste Rat bis zum Inkrafttreten des Friedensvertragcs den gesetz¬
lichen Zustand an, so muß er dieses  B o l k» r e cht auch für die
Zeit nach dem Jnkrastireten  dulde ». In Art. 88 des
Friedensvertragesheißt ei.  Die mit der Verwaltung des Landes zu
betrauende internationale Kommission «s> an die Beachtung der
Berwaltungsgesetze gebunden, ohne ielbständig Gesetzgebung-recht zu
besitzen. Hieraus so'gt. daß die internationale jkommisjion zur Pe-
anstantnna der Wahlen n»r schreiten kann, insoweit in den preußi¬
schen Gesetzen ein Rechtsgrund für die Beanstandung gegeben ist.
Was die Benierkungcn der Rote über sie Hinausschiebung des Mahl¬
termins anbciriss!. so hätten die Wahlen srübcstens Angnst statt-
finden können. I » dieser Zeit brach aber in Obcrschiesicn ein Auf.
stand aus, und es mußte erst für die Beruhigung des Lautes gesorgt
werden.

Amerika und der Frledensvertrag.
rnr. Washington, 18. Nov. sDrahtbcricht.) Senator:

Hitchceck  erklärte am Montag im Seirat, der Präfideuk
habe ihm qosach. daß der Vorbehalt  des Senators
Lodoc  einer Ablehnung und Annullierung des Friedeus-
vertreget gleickkmume und daß er den Vertrag aus dem
Senat zurückziehe, wenn dieser den genannten Vorbehalt
ei.dgültiga»»ehine.

Schweizerische Entschädigungsansprüche.
wz.  Avprnzell, 18. Nov. Die „Appenzeller Z-'itung" ev-

klärt die Milduicg der „Genfer Suisse", die Scknveiz werde
E n t sckä d i g u» g,s a n s p r ü che an Deutsckilaiid in Höhe
von bisher 64  Millionen Franken stellen, in d'escr Form süL
unrichtig.  So weit der schtveizerlsche Handel durch den
Tanchbootk.ieg zu Schaden gekommen sei, werde das Deutsch«
Reick allerdings im Prinzip haftbar erklärt werden, weil de«
Nnterseebootskrieg durchaus völkerrecklSwidrig war. Dahin¬
ge hei de Ersatzfordernilgenwürden ober aus dem direkteil
Wege in Berlin zu regeln sein; denn wenn die Sclstveiz des¬
wegen an die Friedenskonferenz appellieren und diese als eine
Art Zwangsvellstrecknngsbehörde gegenüber Deutschland in
Allspruck nehmen würde, gäbe sie damit ibre Nklitralität a.lf
rnd würde ;nr Kriegspartei. Die von schweizeeistchen Staats-
anaebörigen in .Belgien und Nordfrankreich erlittenen Kriegs¬
schäden wniden von Deutschland ebens ills ohne weiteres in
vollem Umfang zu vergüten sein, und die geschädigten
Schweizer dürften bier nickt stchleckter gestellt werden als di«
Belgier und Franzosen. Möglickierweise babe sich der Bun-
desrat bereits veranlaßt gesehen, diese Schadens»rsatzan»
svrücke genau zu interpretieren und dabin zu wirken, daß
schweizerische Interessen n'cht hintangestellt würden.

Zttr Ostseesperre.
wz.  Berlin , 17. Nov. Die interalliierte Marinekom-

miffikn hat einen erneuten Antrag, den im deutschen Küsten-
verkebr fahrenden Sckisfen mit Riickncht auf die Gestaltung
d-s Fahrwassers an der Küste zeitweilig das Verlassen der
Dreimeilenzonezn gestatten, abgelehnt, dagegen Berücksich¬
tigung von Anträgen zugunsten der Ausdehnung der zurzeit
>mmer noch aus die Dreiseemeilengrenze beschränkten freien
Frschereibetriebe in Aussicht gestellt.

Verkauf von deutschen Fabriken in Luxemburg.
W. T.-B. Luxemburg, 15. Nov. lReuter.) Die Kammer

ermächtigte mit 27 gegen 12 Stimmen bei 4 Dtimmenthal-
tungcn die Reaierung. dem Verkauf der deutschen Fabriken
im Großbrrzogtumzuzusümmen.
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Die Wahlen in Frankreich.
W . T.-H. Pari - , 18. Nov. lDrolilbe riebt. HnvaS.s Von

inSaesami 5 (8 ffi(*n<öbfteti sind nur 22> btSKeriae -Ivg-.-ordncte.
I27 sind neu. Es l>at<bcH sich bei birlrr Fahl nicht nur um
eine Verschiebung in der Fiisiimineiiteb ing der rrpiiblikaiit»
scl̂en H?nrieie >!. sondern die Verschiebung » ach recht * wie
nach link« >si äußerst kühlbar. Folgende Zusamiiieii.
stelkuno zeigt die genaue Verschiebung, aus die einzelne»
Penteien berechnet: llr.ifhierte Sozialisten - Gewählt 54, bis¬
her 31, neu 2:1; Unabhängige Sozialisten - gewählt 8. bis¬
her 5. neu I ; Nepirblikonische Sozialisten - Gewählt 24. bis¬
her 16. neu 8 ; Radikale Sozialisten : Gewählt 71. bisher SU,
neu l-2 ; Linksrep -ibtikaiirr : Gewählt >17. bisher 48, neu 08-,
Nepi-blikmiitck̂ Prwireisiste «, : Ge-mäKIt 120. bisher 32,
neu 88: Vlrtion l’ibörnle : Gewählt 73, bisher 15, neu 58;
Konservative : Gewählt 31. bisher 12. neu jg.

Italienische Wahlergebnisse.
XV.  T .-N.Mailand , 18. Nov sDrahibericht Skeknni.s Die

vorläufigen (froebniffe  aus I IM Bezirke» ergebe»
1703 j7 Stimmen für die Liste »er Ordiiniigspirteie ». davon
81 608 für die Li>rrnlen , 75 l»5 fiir die Teinokraten , 490 für
die Agrarier . 73 003 für die VvlkSpartei. Der Block der
Linken erhielt 52 650 Stimmen , die Sozialisten erhielte»
75 175 Stimmen . Die Resultate im ganzen lallen erkennen.
bah  m C b e r i t n ( i e n die Svzialisteu  einen großen
Sieg  errungen haben.

Die Kampflage in Rußland.
me. Amsterdam, 17. Nnv »Morniiiq Vvi't" meldet aus

Reval , tos; die eslländische Regieenng Fiidenilsch  mitge-
ieili lrnbe das; sie ihn n i'ckt aus esi ländischem Ge.
bi et überwintern  lasie » werte . Die Bolschewisten
rückten inzn'itckwn gegen Nanva vor. wo Fudenitsch äuge»-
dlicklich sein Hetiivtauoitier hat. Seine Lage ist e r n st.

mi . Paris . 17. Nov. Ans HelsingsoeS wird der »Dailh
Mail " gen-eldet : Der Komwandant der r n f f i scheil Nord-
wesiarinee  hat sein Amt n i e d e r g e l e y t. Er wird
durch Genial Laiboner . t? hrrko»i»i»>id.i»l der rstiiischen
Armee, erlebt . Dirke Smscheid'i-' g wurde gefällt , um die
Iiiternieniiig der russisch/,, Tiiippon für den Fall , daß sie
nach Estland ülerg , he», zu verhindern.

mr . Dmkk. >6. Nov. Berich! der Groben §>anvtmiar.
jiers - Die Bolsckx'wisien halwi, die Stadl Jschin geräuml.
Die E:tei>bnb»l>r»cke wurde gefurrnat . F >, dô Richtung
PrtreranzowSk lwlwn unsere Truppen nach einem keäfiigen
Gegenangriff die Roten auS dem Dorfe Biigeosk vertriebe»
und das Dorf hes-'-t Ja südlicher Richtung sind unsere
Truptwii etwas zurückgegangcn.

Gin Vii„d»iSvors.hlag der nationalistischen rllrsen.
nt Paris , 13. Nov. (£nnx»8.) Die ,Peesie de Paris"

meldet a»S Koiistaut 'uopel. das; Mustavha Kei » » I»
P a sä a vo » Sinus ans an Lenin  ein Telcgianii » ge¬
richtet hal>e. in drin er il»n rin BündiiiS zwischt-n der Sowjet»
rep - Illik und de» »alio „alislisck>e» Türken vorschlägt. Mustavh,
Kewal -Pascha will seine Stellung behauvle» und zu stärken
barswden . dir für ihn iiutnillbar zu werden lwginnt. Ahuied-
Pai bat toeben 3000 Mann vereinigt und ist >„> Begriff , die
Det icheweiitS von Mustaplxi Kciiial .Pusck« an der Linie
Sniyriia -K-aderna bei B l̂unlaner anzugreiken.

Deutschland.
Die KoMenbrsiesernng der <rfi>nhoI)n«u.
fr*. Berlin, 43. Nov. Bon zuständiger Stelle wird mit-

ferfeilt* Fn der klohlenversorgung wurde eine schwer¬
wiegende  E Ii I s che i d » » g getrosje». Troh aller Be-
rnühi'naan . die Verrate der Eiseutmlm a » D >e » st s a h 1e n
zu erhöben, balwn üe sich in der lebten Dache weiter ver¬
mindert Ein -e' ne Eisubadndiri ktiaueu haben kanni noch s,ie
frei Tage Vorräte . Fm Durckähni ' t sinkt der Vorrat in
jeder 5Puf>f lim einen Tagesverhranch . Abgesehen davon,
daß sich aus diese Meise nur itixb ein ganz ii»wirtjck»isllia»er
SPctiieb süliiei- läßt , mi' ß dieser Fnstniid »»seblhar zum Fn-iammenbiiich führen. Bricht aber der Eisrnbahuverk.I,rz„.ammen . so bört auch die allgemeine Kable»- und Lebaiis-
miiteli »erso>-g->,ig ans . Vor dieser fundamentalen Gi-fahr muß
im Ai'geiO' lick alles andere ziirückieetrn. IIin dieser zu be¬
gegnen. haben sick lik vernulworllichen Stellen der Rrgie.
runa zu 7i»em G e w a l >,» >i t ? I enlicklonrn. Die Eisen»
jfgggg

(5 fieulrymui.) Nachdruck verdvtcir.

Margarete von Maibom.
Roman vc-n Cva Eikner.

„Schön?" fragte Jena. dyr mit Lust die Augen seiner
kleinen Frau beobachtete.

„Schön ist kein Wort dafür. Jen —"
Der Zug hielt. „Docz". las ^enö vom Stations-

cbäude ab. „Wir sind schon in D„cz. Baba, jag mal:

„Waatz", sagte sle ihm noch. War sollte dabei sein?
Das Einsachste der Well' „Waatz."

Aber er lachte wie ei» Junge. ..Wie du da« sagst.
Das wird eine heg sein, wen» du ansiingst. llirgaiisch
zu lernen."

„Na, wie sage ich es? Genau wie du!"
„Nein, du lannsl da« ü nicht anssprechrn."
„Ja. wenn du es verziehst. Warum tust du dar

-enn>
„Das ist es ja! Eo wird es ausgrsvrachrn."
„Du übertreibst. Co sprechen Bauern."
„So sprechen Ungarn. Und das wirst du niemals

richtig heransbekoi»inen."
„Woher weint du das? Ich werde cs schon lernen!"
„Das lernst du nie, oder erst, wenn du hier alt und

grau geworden bist. >̂ch habe »och keinen Deutschen
gcsprrchon. dem es nicht sofort anzuhcren war, daß er
Deutscher ist."

„Mir wird man es nicht anmerlen", sagte sie scldst-
bewusst. Er griff lachend nach ihrer Hand, mutzte sie
aber gleich wieder lorlasien. on sie nicht allein waren
rin*' fragte deshalb: „Gehen wir zurück in unser Ab.
teil?"

Dort saften sie 5>and in fmnd. Ihnen gegenilber
hing ein länglicher Spiegel der tinoariig jede Sekunde
ein anderes Bild der Lands,hast, die der Z»j) durcheilt
zeigte. Sie unterhielten sich oaniit, die ständig wech-!eigte. <v>eilnreraiciien>>a>elndon Bilder zu beobachten.

„Wirst du dich nach Hanse i-
' .Ach wo. tzas üiuude ich ruchi,'

bangen. Baba?"
ickiir

l r -
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bah»en werk-en in den nochsien Tagen an allererster Stelle
leiidert » erden, bis sie wieder einige Vorräte bube». Es
»'>rb mfurfit werO. ». die letwuswi-btigen Betriebe hierunter
möglichst v enici leiden zu lassen. Die übrigen Perbruuck»er
und die sindi' slrie. insbesondere die Großrisenindustri « iiii-
bct.  L -aiisl rond. werden stark in Mitleidenschaft gezoaeii.
Schwere Schäden  werde » im Gefolge dieser ?1kaß,lahme»
nicht a„ebleiben. Cie^ sämtlich zu vermeiden, ist aber bei der
ichifken nirfM möstlich. Im Augenblick müssen wir alle
fträUe ;ufornmrrl >nftPM. um bir schwerste Gefahr , ben &\u
sa»:me>,bri.ch des Eiscnl'ahubetr,ebS . obzuwenden, ohne llknck-
sicht ans den Schaden, der diidurch an anderen Stellen ent»
stehe» kann. Ist dies: tdanptgesahr l-eliobe». so können wir
hoffe», auch der anderen Gefahr §>err «ii werden und de»
hrzw'kck'en andervxitig entsiaiidciir» Sclsaden wieder gut.
zu machen.

Da» SchlichtnngSwrsenin der Landwirtschaft,
nt Berlin , 17. Nov. Dem Landwirlsäiaitsanssch -rß der

Landesversammlnna lag am 13. New. ri» Antrag der sozial-
dem'.lralisckwn Fecklion vor. die Slaatsregieeung zu er¬
suche». da bin zu wirken, daß da» Sckiljchluiiqswesen in der
Liintwirls .fvks reck» bald einheitlich geregelt werde. Die
soiialdeinokrnljsckw Feaktio» beniiie >g»e. d ê Veeeinhrjt-
lickn' ng derheizi-führen durch Bilduna besonderer Aebeits-
gerick' le. die im Aufbau und im Veesahreii den Gewerlre-
grrichien nackmrbildei werde,, sollen. Der Antrag wurde nach
'än,irrer D batte aiiarnommen . ebenso ein weiterer Anirag,
la»d'»irtschaftliche ' Inspektionen ähnlich den Gewerbe,
iiisvekliimeii z» errichten, wobei Vertrelcr der Arbeiterscho,«
mitzi 'wirkcn haben.

Aushebung der mltfekdentschen Kommunlsten»
Zentrol «.

r >7.  Berlin , 17. Nov. Dem , D. T.“ zii ' olqe wurde gestern
die in Lrirtta iintrrboliene kommunisiisck̂ Zentrale für
Mitt . .'bei tsck>la„d von der Polizei aiisgrhoben. ES wurden
käinttiel>ez Bacher »»d Flugblätter b7>ä>l.>anul>mt und eine
Anzal' I ftnimHniilijd )er Milalieder berhaftet.

me.. Lrinzig, >7. Nov. Die Aushebung der Kommunisten»
zentrale eifilnle im Ansch' nß an ein Attentat  ans den
Leiter der technischen  N o I b i I f e. Die l-Ti verleiteten
Kammiiiiiiten wurden der Staats .,nwallsck',,ft nk-rgeben.
Man bat bei ihren kchwer belastendes Material gef,i„d- n
Ei » Vielter , der der Mühilfe hei dem Attentat stark ver.
dächtig ist, wird gesucht.

Ei »e rnll sckie Natendruckerel in Berlin.
rat-  Berlin , 10. Nov. In der L>unptdruckerei Robert

Müller in Po 'ödam niirde eine größere Anzahl Druckboge»
für I » t e r i m k g e l d der w e j«r u s s i sche n Regie-
rang  beick' lagi.ahmt . Der Buchdrucker meint , daß eS sich um
keine» ars'-vinidniar» Drnckansiraa handle und eiu RechtS-
gruud für die D. schlagnahme nicht ersichtlich fei

Folgen de» Metallarbeiterstreik »,
nt Berlin , 17. Rav. De» Po !>!,sch-Parlamentarischen

Nachrichle» znfaloe Hai die preußische Tlaatseisenbahnver.
waliiiiiy infolge deS MciallarbeitersireikS eine L>kinder»
liofei - unt*  von etwa 4 0 neuen Lokomotiven
seitens der Berliner Fabriken zu ber -cichiieu.

Tie ReichSregierung «egen die ...Kreuz.,eilunz - .
XV.  T ..-B. Berlin , 18. Nov. (Drahlbeeichi.) Tie .Kreuz,

zeifuiig" verösienilichte in ihrer Niiiiiiner vom Montig.
u.orgen unter der liberschrist . Die andere»" einen Artikel,
der nebe» maiickwrlei Besch.»ipsnnge» und Verlevungeii de» / 1
Satz enthielt - . Eine Regierung , eine Prelle , eine Partei , die *
Landesverräter oder Schieber »liier sich duldet, hat keinen
Aulpruch mehr aus eine lannle Beiirteilniig " Meg,-„ dieses
Ait k̂el? bat die NeichSregiceung durch KahincttSbejchluß
Slrajantrag gestellt.

ftlekne pokktlsche Nachrichten.
Der B-egiiin der vom ReichSmmisterium de» Innern aus

den 18. November ei»lwriise»en Tagung eines ständig«-» AuS-
icknisies für d e R e g e l ii n g der S ch» I s r a g e wurde auf
den ?l»trag m««l,rerer Länder ans den 27. Hi'm' rmber vertagt.

Wie die .ktorvespondeiiz Hossniann meldet, wurde durch
Berfi,g »nq des Geiai » tini» isieri»ins »»»mehr die Aus.
Hebung d e s K r i e g S z u sia n d e S in Bauer  n mit (ie-
!>>>>' e» Eiiisktnäiikiiiigeii mit Wirkung ab I. Dezember onSge-
spn t̂en . b b'ichzel'g endet der lttwrga»^ der vollzielwuden
Oianmlt »ns die Militärbebörden , und dieie liegt in Zukunft
nneder in den L̂ ändmi der Ziiusiwvnmltniig^

Der it«rli«-» ifche V zekonful Dr . Lsmbardo  in Sh.
Gallen ist durch Verfügung deö italienischen Ministeriums
de« Innern nach Berlin als AtiachL' bei der WUttärm -lsizm.
HandclsabteillUig , versetzt worden.

Hermann Lietz.
Am t v verschied,  tief betrauert von ollen, die Ihn tonnte«,

in Haubinda. einem der vv» ihm gegründeten and geleitete» deutschen
Lande,,»billig-Heime in kaum veUzndltem il . 2c5e>i»iahr Dr. Hcr.
mann Lietz. ein in kadaeegischen Vereinen allgemein bekannter
Valmbrechei au! den, Odebttte ter Iiigendeiziebana. Ale Aohn e-net
Stuikdesitze,? a»l Rngtn geboren, üudieUc er rbeologie und Ph,,o»
lorie und waiitie s.ch (ton;  dem Lehrfach zu. Erfüllt von dem Ge¬
danken. daß eo de, der AnSbilduna der singend für das Leben nicht
nur ans eine Oberwiitemnevon Keniitmssen. sonder» vor allem auf
die E r , i e h „ » g j» charaktervollen und p r a kt i l q
tüchtige » Mensche»  mckommt und daß sich die» Ztei besier tut
Anschluß an die freie Natur ole in dem»nruherollr» »ernenaufteiben,
bi-» Leben der t- ri fi 'aMe nn iiuugen . sisammei,leben ber Erzieher
und Sckni'ee e>,eiche» loht, ,-ij-iitete er kaum 25 Jahre alt. sein
ersles Land-Erziehmigsheim und baute diese Schöpfung allmählich s,
ouc, daß dicielde I»-»,e lre : r,foi .iid} »cvbuiibeue Lngatte» umsaßt,
die von über 2»0 Schülern desuedt sind. D:n> Lehrplan oach sich an
we'eiittichen der £ Urten leb»Ir anich ießend. sind dies: Heime |»
aegliedert. daß siel in .Jisiiidurg am Har, die Ilnterklosien. i«
Ha»d>»da bei i' ildbiiiahonleii die Mttelklasien. in Savoß Btederstrl»
bei stiilda die £ beltlojin> brsinden. In allen Heinic» leben dir
L<dier v, ltl.ändlg nnt bin Scl'ülern. Sie »»ternaiten sie nichi nur,
sondcan sie icitcu sie auch j,t praktischen Arbeite» in Feld und Garten,
t» der Weils,an und im Leboralorium an, sie mindern und spiele»
nu> ihnen, lurz. jie f.nt ibte 0*ei.rjlen mid Führer aus ollen De.
dielen. D-. Seele lielei ganren Aii'iaiie» war ibr Schöpfer und
Leiier, ei» Man» toi> sitteiiem sihealiomus, unbeugsamer Willens»
siarle und b, »rrgie 1er leine Schwirr» feiten kannte, von glühender
Bigrisieiiinji sür die si»,»»1 für cllrs Edlr Hohr und Schöne, von
leibiiliser Hingabe, io» nie e müdeiider Schaisenrkraft, voû fast
sraiie.ih,lfter Fei, heil nnt xar 'deii deo Em>sindeus. Ein Feind alles
L»i>>«. alle» t-er»teidilictci fett ut d auiregeiilen Genußlebens. von
eiiänch.-n Saie ». fil, f'd uichit begehrt, d und doch kür seine Hrims
näi nichts lpoirnd. ein Mann von außero-,leiituchem vie.seitigenk
Wisirn. iiiige» ihiiticher B,l >I>-»l>eil und ebenso eesaheen im Ackervan
»,,d allri- pralii chei' Frni , k>iten, iibitnfl ielbil mit Hand awegrnd
nnb diiich feiu Beiguel wirlend lebte er seinen Dchii-er > da» sidral
voe, z» dem er sie zu eiziihei, lir,lie . So ha, er », zwei»nd ern halh
siak,z<b»ie» eine, gr, ßr» Zahl iunger Meusilun. nameiitlich solcher,
dkiirn o»s irgend n-rlchr» ütiünden da» Elternhaus eine solche Er»
zirdung r.iett liile » filmte eine glückliche singend geboten und sie

lüil.tlgen, (lief nfiermUle» Männer» l ei an ieviidet. Ein schönes
Zeugnis seines Ers,->geo in dieser Hinsicht sind viele Hnnderte oo»
Brillen ferner Schüler aus dem Filde, die anssprachen. wie sie es
ln ! in 1 finleti. wos sie ge,ade der Lievlcken Erziehuiig auch den
Aiiiiuderu-ige,- des Krieses geqenübcr verdankten.

Edenso wie au! tri ■ürsielui - gsgebiet  isi aber Dr. Ließ
auch aus de», de» e i j! r „ 1 I 1cfe n II n t c • r i d, t 4 neue Wege ge.
gongen. Bor allem t» de». Sinne, laß er die Scknler durch eigene
Zäiigkrit zur brlriiiinno let zu E'-liriienden bmsührie. Mil dr»
ihm eigenen Willenslic-rke oeizichieie er für sich und seine Schule»
aus die änßiien Bo: teile, seinen Au>allen die Erameiisbeeechtigungen
veileiben zu lasie», »m niclil an das vorgeschriebeue Lelirsuste», ge»
l-ui.de» z» sei» E» d»> in de» sir.hresdeeichien seiner Heime iowir
in einer Aeil.e bk'oiileicr Bcröiieiitiichungeii viele Änreg,ingen gcr
g' ben von lene» zu siotseu isi, dcß sie bei der bevorsiehciide» Um»
gesioltunx des Untcirlchiswelensz»r E-eltung kommen.

Al» der Krieg ausd-.a-h, da litt et ihn nicht mehr zu Hause. Er
stellte sich obgleich er nie gedient halle, schon säst sijäbrig als Frei»
williger, trat beim Seb»eesch»dloips ein nnb hat auch hier sich mit
feiner ganze» Pei 'öiilichleit eingesetzi. Ader sein ihm uiioerwüit-ich
scheine, der KkN-er war doch dirse» Strapaze» nicht inehr gewachsen
und e, dal di.ich Oteraiilttengimgde» Grund zu der Srankh i, ge.
legi, di« >b» ien 0»! der Höhe de» Lehen» abiiej vo» feiner Arbeit,
in der er Hernien iedier., noch so viele» zu wirken, iies traf tbit
der Schlag Ire inneren und äußeren Zusanimeiidruchs. aber in be«
nie ermsidrulen Ze.biokiil seines D.» ens Hai er auch hier brinah«
nach bis i» seine legten 2ag>- i.aei Wegen gesucht, um die singend
und damit da» Bell wieder zur Höbe  zu führen. Er bot seinen
Llebiinpepia» i-ernirüi 'k'I, »eben leine» Heimen fut Sobne höherer
Stände ein Heim tut »»kewiilelle Waisenz» grniiben u»d dies jetzt
als K re g s w a >! e » l, e u » geliallet. Er ist ei» Führer in der
neu,» -Peilst > ck l chu I b e w ex 1, n g gewesen. Er hot mit säst
schon 111:01 bi„e- Ho»>>, oder mit i-ngrbrochrnem Kei,,e noch bis ,u.
letzt eine SKrilie von Büchern. e>schiene» im Perlag de» Landwaisen»
Heims i» silleniurg 0 H ., ge'chiieben, die bestimmt sind, die Ge»
so n du IIs »liiere « Volks leben«  herbeisühre» j» Helsen
durch Siäikung de» inner«» >.nv«riierbar«n tzsuikr. „Pan des Btter»
laiid«» Rot und Riiiinig' und von „Gkut »nd Aientch" bnnbtln
diese letzien -' engnisie I' ines edlen Äeiste». Mil ihm Isi einer der
lmnerste-,. und listen. 1er fialt»,listen und innerItftrfren Menschen
dohsii gegangen. Möge >:.-o seine Hosfnung rrfmlrn. daß (ein Werk
in der Hand seiner MNott-eiier 'die «re'ßteiiteil« ferne ebemallgen
Sebüler sindt und geiiagc» ion 1er Hilf« seiner Freunde, die iW
auch schon bei Lei zelte» zur Seite stmiden, auch noch „ach letnem
2ode weiter linden I»e-gr und daß der Samen, dev er gel' rent bat,
oulgehe und deu-i Lullou des Vaterland « » mrtwiikeuo
leine Früchts irog«

«

t

;*

„Es ist ja schließlich auch nicht so weit, du kannst
jederzest. wenn du willst, in einem Tage zu Hause
sein. Und im nächsten Jahr, wen» wir reisen, fahren
wir nach 7ena —"

„Ach nein . . . . nach Paris , Jen " , bettelte sie. „Du
hast es mir dach verlt'rvehen."

„Gewitz. ober ich denke, wir reifen so, datz wir erst
Jena besuchen?"

„Meine Eltern könnö,, ja zn uns kommen. Jena
kenne ich wie meine jeraud»nd fast >ed» Grasstadt in
Deutschland kenn» ich. Ich möchte nach Paris !"

„Wie du meinst."
„Aber jetzt freue Ich mich zuerst ans Budapest und

das Leben mit dir. und ons.silka. Cie bat mir sobr
sint pesasten. als sie ans unserer Hochzeit war. Auch
d.-ine Eltern sind sehr lieb, ich ireue mich aus alles! —
Aber sage, warum bat 7H" -iswntlich nach nicht ge¬
heiratet? Cie ist doch hstbs.h und nett. Aber sie ist
wall etwa« ktekz?"

„Ach nein sie ist nur zuerst etwas znrlickftaltend stellen
fremde. Wir haben uns Immer steaenseitig versichert,
daß wir nickst beiraten»nd unser Loben lana zusammen
bleiben wasten. A»n wird sie es mir wohl nachmachen.
7lka »nd ich find uns mehr, als sich Bruder und
Cchwestcr powohnlich sind, wir sind wie zwei gute
freunde. Cie ist zwar sieben Iubre innrer als ich,
aber mit allem, wasiir sie sich interessierte, ist sie zu mir
stekomwen. und ich babe sie vielleicht stärker beeinflußt
als Mama oder Papa."

Marllarete zeigre ein betrübtes Gesichtchen. ..O
Kammer, was Hobe ich da ank mich llenommen! Das
^abe ich nicht aeabnt — was werde ich dir denn sein
neben !br? W!« lall ich fleaen sie auskammen?"

„Du?" Er lachte und nabm sie in den Arm. „Ja,
ich mnft dir sapen. wen» ick, bis beute nicht stebeira'of
babe. so laa da« daran, daft ich nie Mädchen an ? lka
„,gst — keine kannte ihr bay Wasser reichen. Mäofich.
dasi !eb manchmal nnsterecht und zu ansaruchsnall ste»
wesen bin — Aber du . . . du warst wir etwas stanz
Olmn-s. elosleichf ist es. weil ich deu'schos Btut in de»
Adeln habe und dich mir inueilich so nahe finde. Auch

wenn ich dich neben >̂lka stelle, muft ich dich lieben, du
hast sastar etwas, was sie nicht hat du bist so lebendig.
f'Ha ist heiter, aber ste ist im Vergleich zu dir schwer»
bltitig." S

Don ihrem Eierzen fiel eine Last und. impuksiv wie
sie war. machte sie ihrer Freude Lust, indem sie sein i
Gesicht umsatzte und ihn küftte. Er kiitzte sie wieder
und drückte sie an sich. „Entschuldig«, wenn ich dich tot»
drücke", bat er. ,

Sie hielt selig still und lächelte innerlich. Da»
kannte er nur sagen: entjchutdige. wenn ich dich tot«
drucke, so stark und dock̂so hilslo«. Seinen Mund ai»
ihrem Ohr. sagte er: „isi? ist meine Schwester— und
du bist meine,ßrau. . . meine Arau, «ch suhle ja etwa-
anderes für dich."

Das Blut stieg ihr Ins (siesicht. und sie drängte air
das seine, damit er e« nicht sah. ..Wir siebt ibr eistent«
mit deinem Bruder Mikkosch und seiner stsrau?" sragttz
sie rtbleukend

..Milicsch ist ein ganz anderer Mensch yls ich. da»
wirst du gleich seben, wenn du ihn kennen lernst, ß̂ch
glaube, ihr werdet euch gefallen. Ein Ausbund an
Übermut! Und !m Gegensatz zu meinen Eltern und
mir liebt er laute Eesosiigkeit. ebenso wie Etelka. sein«
Feau. Sie finden höchstens zwischen Tee und Theater
oder Tee und Abendbrot mal eine halbe Stunde Zeit,
zu un« ins Eiaus zu kommen. Er pflegtz» sagen, datz er
Im Galopp lebt, denn er hat langen Dienst und wo«
der ibm übrig käftt. ist mit gesellschaftlichem Trubel .
ausgefüllt. Er tanzt für M» Leben gern: du weiftt,
ich tanre überhaupt nicht Aue-HEtelka ist eine Irndo»«
fchaftliche T8nz»rin. sie vatlen gut zusammen. Und wie
-r si- li-bt! Ein Pantof'elbeld. wie er Im Buche steht!
Sie ist s»br schön. Istenem*) 'st di» ŝ rau schön, du w'rst
seben. Baba! Damals, als sie ibm Ibr Jawort gegeben
batt- . war -r tagelang im siebenton himmel. wie >M
Baufch — Es kommt oft vor. daft Sänaerinnen bäft'Ich
sind aber sie bat nickt nur eine d-r schönsten Stimmen,
sie ist auch eine der schönsten Frauen in Budapest."
—- lQoUi«| UBgI«l0l4
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EingemeinLungsfrage.
A'n ffonranwiclpol Hitez  schreibt uns : Die Miet.

.iriigung . amrer  sink in der ftrucftauot (Kborene ®r.
uir» gründen sich ans di« Verordnung des stell-

dirtrrteil-deN Reichs kontier- vom IS. Dezember >31̂ . Nire
L̂ nmiiifie werden mehrftch ernxiteich so durch die Bckannt-
maifijm  zum Schutz der Mi « « vom 26 . Juli w >7 und die
towvwg oom  23 . Seg ' temder 1Ü18. Ihr ffiirfuiifl « tre ;* ,oll
«4, mit den tnrcnvcnzon brckcn. doch bleibt es uuch gro-tzercii
verbänden lKoiiuiiorichverüuudeii, Zioorkverbändenj uiibeiiom-
min.  D >ietem lyunysä INIrr zu erlichten und die Verlelhunig
^ SrichübiM zugvduchten Beftugnisje von den zuitandigcn -oc-
^örden zu erbitten . Die Tatinke i der E>niguii<;Stlmicr er-
tzreckt sich rn der H« upis« l>e uuf di« Prüfuuo jluu^ ^uiildener
«betsiel«?eruntz<m ; Äünd^ ungen köiurou r« t,,tsuiiiivilr>uni ge¬
mocht beAw. b:S zu einem Jalrr hinttuogesclivbenmerden. Das
8ini«ur:gs<unt gr« st nur aus Antrag «in und auch nur dann,
«eniii der AntlDg svfort nach der erfolgten Künidiguug SsldclU
«ird. Auch ütnr Äle anderen Aufteben , di« chm durch Gnetz
--der Berordnüng oder durch di« Skinnjlinigdtu -!>ordrn über¬
wiesen u er den. trifft da« Snngu »goamt tbchliminmig. W«e
(Mion di« Beze chnmug sagt, ist seine Taftykerl bau nNach Ich
«mit vermittelnd«. Pollstreckbarc A-udfentigungen der LnU
icheiduingen köimen in den meisten Fällrn nur auf Luvrdnung

zuständigen Ämtsgcrickns orte ist tucrderi. .
R«ben den chirele,n>gu npsuinterri kejuehen dir W o h -

nungsömter,  di « dürft» dos Besetz vom 28. März
]318 (mir für Preutzen ) den Äemei-nden aurecklegt worden
sind. D « Wchnarngrämivr habe» WahnurigSnrchmeise zu
cirichven und zu unterhcnltrn. Ihre Haiq 'da-.ifgride soll fern-
Le Perchinderung der Benutzung ungesunder ^ D^ lu:u-»gen
und die Beseitigung von Mchständcn in dieser Hinsicht. ES
sind Wehnu-ngskoittrolleure anzustellen. die jamilft ' e Dobnun-
een aus chre Lüftung . BodcnfUche usw. im Verhältnis zu ihrer
NewohnerALbl prüfen sollen. Alle diese schönen Absichten sind
dupch di« Wohnungsnot — Absichre» geblieben.̂ Im Gege»-
teA! Nie beroohnte Mansarden - und Äeüerräum « mutzten
unter J -nanspruchnachm« von StevtSmiTdcln zu Wohnungen
MUgebaLut werden, um nur . die dringendst« Rot zu beseitigen.

Di« Wohnungsnot  wird immer grötzcr. Neben der
Dereichellu-ng von Wohnungen auf Anlatz der Besatzung
mch! sch die ständige Zumchm« der (im Volrsinleres ' e freilich
sehr rrfreulicken) EhesäFietzungen geltend ; denn für d e neuen
Familien müssen doch Wohnungen aeschmsfen werden . Der
neitürs'chlste Weg zur Beseitigung dieser Not wäre die Errich¬
tung neu« Häuser. Datz e» und am notivendimten Materral
Mi . und lxftz di« private Bautät gleit imter dieser Teuerung
Ptyen Mangel an Rentabilität nielft einsevt. auch in den nach-
sie» Achten nicht einsetzen kann, «st sch>on «uSgiebiq erörtert
worden. E» müssen also andere Wege gesucht werden.

DaS Wolmungkgesetz hat bevsts in Artikel 3. 88 l und 2.
Eingemeindungen oder umgemeindungcn in AirSsicht geiwm»
men. wenn die Rüissicht auf daS WohnungsbedürfniS dies er-
sordert. Auch di« Stat -t Wiesbaden könnte durch Singemein.
Lung die Wohnungsnot bekämpfen, und zwar durch Verein,
he !tl  ich u ng de « Woh  n u n gS  n achw e i ke  S. Verhinde-
ruin d«S ZugrgS von ouStnärt«. der ja indirekt tauch n»e»n
er sch aus di« Borort« mftw'cft) die Stadt in Mi-t leiden schuft
zieht und gleichMätz ge Durrlistihrnng der ZwaiigSeinauartie-
ruug. di« lich ans di« Tianer walk kaum imigehen lassen wird,
rnd mich Grundsätzen durch;gefiihrt werden mutzte, die auch -die
Bor orte «inchlü -hen. D'« dämm Brerosfennn werden sich viel
«her mit dem Kednnien chsindeir. wnm auch) di« Bororte davon
v.cht bersäent lleiben.

Ein weitere» erstrebenswerte » Aiek in der DobnumaS-
i«ige dürste auch di« einheitlich « Führung der
>ii« t « inigungSSmter  sein . Während dir Stadt  ihr

rgene» McheinigungSamt besitzt, unterstehen die Vororte dem
MieteiniglurgSamit de» Landkreise»  Wiesbaden . Die Ge-K ührung ist nicht gleich,da di«MiateinigimgSämter ihress« nur auf Grund ihrer entspreetend begründeten An¬
träge vom StamSkomm-iffar fiir da» WohnuiigsN'esen bezw.
i«m Minister de» Innern verlieben erholte ». Der Zusammen,
lang d«r Etadä mit den B-irorlen ist aber devarl . datz di«
beiden Ämter in«man der greisen müssen.

Lutzerredenttch wichtig in der WolmungSfraae sind auch
die Bestrebiin-ivn d« SiedlungSgesellschaften;
ibre Unternehmungen nerden auch in Zukunft gehemint sein
durch dem Materialmangel und die exorbitante Höhe der
Löhn«, sowie die hodeti Preise für Grund und Baben in der
§!äh« der Stadt . Zna Deseitignng der WtchnirngSnot werden
st« detchr.lb für« erst« nur wenig beitragen können ; aber wenn
sie in bi« Lage kommen, ihre Tättzfteit zu entsalten , dann
könnt« sich dies« im b lligeren Borortgcl .rnde doch eher rentabel
gesiultc-n al» anderiwo . Au» all diesen Erörterungen dürfte
zu entnehmen s«in. datz eine Eing .-mfi »di«ng, wenn sie auch
<»°s Anderen kommnnalpolftifchen Erwägungen jetzt durrhgu.
führen möglich und zweckdieniich erscheirien sollte, in der Woh-
tlMigrftagL nur fördernd wirken kam». M.

— Die Stodtversrdneiensiyung am Freitag weift u. a.
^tzends T-agesordnning ans : Neuwahl der ständigen Ausschüsie
her Stgdbverordi.eren-Versammlung tBau ». Fin «imz. , Rech.
wmg»prüfungS- und OrgMiisationSauSschutz). Der . : Wahl -A.
^rrtrog de» Stadtrerordneten v. Eck: »Di« Stadtverordneten»
Beesammlnng wolle besälietzen, den May straf zu ersuchen,
soforf Schritte zu tun . datz bei der Teilung der Pralnn , Helfen-
«o âu d e ĉ t« LandeSbauptstadt Wiesbaden Sitz des Ober«
Präsidiums der neuen Prvvirtz Nassau wird ." Erhöhung
don Preisen und Gebühren für G a S und elektrischen
Gtrom. Entwurf einer Steuerordnung für d>e Erl>ebung
eines Zuschlag» zur GrunderwerbSsbuer Erhöhung der
^sl 'gefätze t<» hiesigen städtischen Krankenhauses . Ankauf
don Grundstücken im Distrikt . Unterschwarzenberg ",
kchafiung einer Apothckerstell« für die Apotheke im städlischcn
^rmikenbaivS.

— Die S «Ersi»ck,sckinsl>ewesnn, in unserer Stadt mackrt
ikrfreulichr Fortschritt«. In den verschiedenen Verein -gurren
i^ü> Kreisen wird sie leblmft besprich«». ES ist darum mit
Freuden zu bcgaützen. datz am DviineiSitag, abend» 7 Uhr. im
Lyzeum 2 am Bosei'latz eine B « r s a in in l u n q stattfindet,
w der zirm erstenmal vor der breitesten Hftcntlichkeit di«
tzrege erörtert wird. Refereni ist Herr Stadtschulrat
Dr. Müller.  Gleichzeitig wird über die aktuelle Frage der
^iporprämenainileihe Herr Ba-nkprokurijt Wie«  spreckwn.

— Zentralverband der Klringarten .Perrine . Untrr die»
fem Namen ist Mitte Otobn d. I . ein« neue Owianisarion

Leben getreten dir alle auf fteiheitlich-sozialer und dcmo.
»rot scher Grundl »ge errichteten und in diesem Geist geleite.

Vereine rum Laubenkelonisten. Schrebergärtnern und
«lrinbr,.i^ siedlern zu einem sich ül»v das ganze Äteich er.
streckenden Verband zusemnnenfossen will.

6—Gedenket der hunsernden Bügel. S«knm gleich zu An»November tzel Lchnee. und der Srtu >ee hüllt die Erde
ftvn seit znei Wock,n , n , ein dickMS neitze » Gewand . Für

Bögel und sonstigen klein«rcn Tiere bedeutet die» eine
-haue PrüfturgSzeit , dim» mvl chren schumchcu Jützchcn ver¬

mögen d ei« Tierchen den Schn«e nicht wegzincharren . B'ele
gichen infolge Hunger« elend zugrunde . Der allem Mangel
an LebensunNÄ» 'oldst wird sich wohl manckwS für uaisere
Vogolg-ela erübrigen lassen. Die ganpe Bevölkerung bat da«
protz:« Intel esse daran , die Voaeli'velt am Leben zu erhcrlteu.

— Das nahende Weihnachttzfrst macht iich auch in den
H«»up:verkrbrSstratzen dadu-nh demerklmr. da» die Geschäfte
mir dem AuSstellen der Weihrach-LSsachntn bi«!innen . Leider
w rd man diesmal auf den Aichlick der lickitrrftillten gri^ e»
GeschiäftS«Sch)auscnster terzschdcn müssen, weil die orotze Kich.
lennot m>d die hiermit idsturgemätz verbuaidenc unumgäng.
liche Lickiteinschräiikuiig jede LiMverschwcnduug verbieten.

— Lchlrchtr Verpackung der Pastpakcre. tzostpakete werden
in fortgesetzt jlelgender Zahl beschädigt, weil sie mangellxisl
verpacht sind. Besonder« gilt die« ftir Wertr>-akete. Das
R ei chSpo st Ministerium  hat deshalb die Annahmcbe-
amten von neuem zur genauesten Beachtung der beseheuden
Vorschriften erneut an bulle» lassen. Sir sind angoiviesen.
Pakete von der Annahme unbedingt auSzusck>l etztii. wenn
deren Vcrpachung und Vers«l>lutz ipwfit lyrlrbar und ficher ge¬
nug sind. Vielfach fehlt au>s den 'Paketen dir Angnte dcS Ab-
studerS. E« cmpfi-chlt sich, wenn nicht nur hi« Beamten , fon»
der» schon di« Absender dics« Vorschriften befolgen.

— HöchstprriSübrrschreitung durch Zcitungsangeblitr . AuS
Berlin wird gemeldet: In der 2ffe» tlichke:1 und in Intereflcn-
tenkreiscn wird vielfach di« irrige Auftassuitg vertreten , wegen
HöcktstpreiSülerschreilimgsei nur strafbar , >ver einen Kauf zu
hölerem Preis al « dem Hockisiprei« ciid,iiiltig al>gchellossen hat.
Demgegenüber weist da« ReichiSil»irft«t« flSm >»isterium lxiraul
hin. datz nach 8 t Nr. I der Verordnung gegen Preistreiberei
vom 8. Mai 1018 (ReichsgeietzblE S . 3'Hi) eine vollendete
HochstpreiSüberickvitung sebvn da»» vorliegi . wenn jemand
erneu höheren Preis al« de» HöelchpreiS fordert . Die schooeren
Strafen de-r genannte » Verordnnng fGefängiiiS bis zu 5 F »ih-
:tn und Geldstrafe lr « zu 2» 00» M. oder ein« dieser Strafen,
lei wiederholtem Rückfall sogar Zuchthaus und Geldstrafe bis
zu 500 000 M» autzerdem Einziehung der Vorräte , auf die sich
di« Straftat bezieht. Aberkennung Jet bürgerlichen Ehren¬
rechte und VeröffenUickiungder V-rurteilnngs treten also auch
dann schon Mi, wenn der ik-n Höchst>>rci» ül'crstrigt 'nde Pren«
n'« in ZeiriingSangeboten gefordert oder die Ware zu solchem
Preis in Zeitungsanzeigen angebolen wird.

— Angkhör gr von deutschen Kriegsgefangenen , die au«
amerikanischer, stalienisckwr oder belgischer Gefangenschaft
noch rncht zurückgekebrt sind, von denen aber mit Bestiiumt-
fceit anaenommen wird , datz sie noch am Leben sind und nicht
fr«sw»ll'g in den feindlichen Staaten verblieben sind, werden
,wbedcn, folgende Angaben an tw» KriegSministerium (Abwick¬
lung U 7/öc ), Schützenstratze 63. Berlin , zu übemeiiden. dimit
Nachsorsckningen angestellt werden können : Personalien . Regi¬
ment. Dertam bet  GefangenfckZrft. Aufenthaltsort und letzte
Nachricht.

— J?r HuallAtr S « ci* ft » Soturfnnbe . Di , erste wMwIchnttliche
TItzvn, »ee R- ilaeilchca « »rein , tü, Ratulkunde i» diele », Winle , finbet
D>»««», >»». den 20. b. M ., abend, 7 Ui), , im stastn«. Friedrichstrnbe . floll.
der » Piotelt »« stadesch wird eine» Lorira « ballen Lb«, die bolunischen
Arrflüne wöbiend de» Fruhiabi ». ^ »nimer , and Herbstes >919. Jiu jln.
'* •"& üemn rnird Herr a-eb Laniiri »ral Dr . Emil Pieitirr ' Piianien and
Pslcnzenodbildunr «» vorsübren . Säst », nach Damen , find willkommen.

vordcricht « über Kunst . vorlrSg « und Derwandt «,.
* K .-iinaild)« L»n»r«Ide,l «r. Heule Mittwoch qeht ,rid . O . Tristan

unk Zioloe" onier muftlotilcher tzeilu», de» 3ui >ellmeistei , Rothe , in
S/tnt. "ieu beseht stnd die Paittea de» „« ü.i 'q Mulle " m,l HciiN
« ..' ciewicz des .. - rem- sns " mit Herrn Basch and de, - Hirten " mit Herrn
-chorn «« ns. t \ t,  Uftt . )

* Stestben' -Tbeate ». Tpielplanänberung : Samstag , den r2- Rouembei,
7 itbr : . Di« spanische F » e<>e" .

* gn ' ban». Heul« Mittwoch , am Busttoqe . finde ! 7 >t> Uhr abend , im
rdonnennnl im prozen Scale unter Musiidirekto , - st.irl Cchuiichi» Teilung
«in sdltli -lKS Konzert statt . Da , Aachmttlagskonzer , jalll an diesem
rape «»,.

‘ konniop , Mcrpennuttilbruna . Di» nSchst» Sonnt,g , , Mo -p -nnui.
kührnng im Tlusttersaol bei We .h-.N., itndei lomm- .iden Sonntag , oor»
mttlaze r,n II b>» 7. Uhr. statt . <Drr Laut ist ,,ut ardeizt . I Miiwirlenb«
find: Tbila Hummel, uni,, « p»t,- r,Ic Heroin «, Karl gudiviz Diehi Sem
Lonbesthenter , ter mit I» zrostem Ersol « In Lirindber :, , .Gespenfter»
öonnie " die Rost« de» Studenten tpielt «, und Macp, » >.'eue, die bestens
bekonnl« einheimische Pianistin F,aa Hummel und Herr Dient leien
3ou»iie ron Lhakespear«, giäulein Leu» spielt Klaoirrftü .t« von iihopin
und rillt

* Heiterer kiben». Kommenden Dienstag , abend » 7 Uhr, findet im
Mniergnrten »i- neium «in heiietrr Abend statt . Ihre Mtlivtekung haben
»neir-i-i - iili -- " bern. Ni- wn . Mi- " ent- rite ni-m Krnntin )». Opern,

Haus, Lizzi Moudrick, die lieblich« Primaballerina de« Londeslheater » mit
bei.edlen b - begin -ui . ce..10 ^aizmuun . Die steis ue. it DeuiUkUn

-rrren Mat Haas , Rudels Dietz uud Äustao Iueobi ). Der Borveitaul
finde« Donnerstag , vormittags 9 bi» > Uhr , an der Koste der Tarngejeii«
ichasi statt.

* Literarische Gesellschaft. Um uietsachen Pnfranen zu begeaneu , sei
mitgeieill . dast der blau« Kastnofaul am Donnerstag für die tzollefunq
o»n» Ciben « . Heine » . Deutschland , ein rLiaielmaichea ", g « .
heizt  sei , wird.

Du » dem Derelnsleben.
* Dm Tolenlonntag . 23. piooemder . nachmittag , 4 Uhr , veronstaltei der

..Iieno . Kirchengefangoeiein" «ine geistliche Musilauffuhrung
in der Pkorktkirch«. ? ur Dnssudiuap gelangen >ed,-n einem einleitenden

",' ii Mar iio-a. . ,a,. ) ch. l ' ua - i -li« UNS tiiste - 'in, " biulie ' e n
Gesangsgaartet : an , demRepaiem oan Mozart und «in Oratorium oonLSwe-

1 ,e e- Uitiite >uiib aes i!->,u >u»" . Als u« >t,o >tte >tae ji 'ld geuianne » aas
Scrdrrtd »Üuartt .tt sFrl Christlia , Sopran , !Zil. Koch. Alt , Herr giedy
Pusch, ititoi , und Herr Seriberih , Bariions sowie Herr Petersen , Orgel.
Di» Leitung lieg» in den Hände» da« Herr » Holheiaz.

Aus dem Landkreis Wiesbaden.
eine Gründung de» Bunde , deutscher « adeurelor » ,,.

_ Biebrich ». Ah-, 17 Hob. Am ueigannenea Fl .-ttug oersammelten
stch 'Freunde der Bodenresorm in bei laiahull « >n Biebrich . Schon in
der nnieiienden Rnspiache kam rum jlmtiuJ , weiche danlborea Aufgaben
und 31tIc ' Sr die Allgemeinheit stch dl» Bode-rrelorm «, gefrelli buben.
Eia Landestundigei machte inleresiante Mitteilungen übel se.ae Erfuh.
ruugen bezüglich da, S >!deluag»wesen» in New Hort und anderen ame. iia-
nlschen « tadle » E» wulde nach -ingeh - iider Aaesprache «ine Omi.

?liutpc  des Bunde»deutscher Bodenrejormer grgritudet, dar all, Bar»amiiitlran b- ilialen.
Moslnahmen znr Linder, », dar wotznnngsnot.

j . Sonnender, . 18. No» Da » Wohnungsamt Hai infolg .- einer allge-
meinen Beriuguag de» Herr, Llaalslomiittiiai » fä: das Wohauagswefea
aus hilun » bei irrmachtiguag de, Herta Negterungsptofidetttett di« An-
otdnung eilolicn . bah nunmehr auch deitutzte roolittuttgen . weiche IM Bet.
-dttnie •' J»f’l de, Bemobner übe, «teil find, für die Belompfuno ber
Wohnungsnot I» Anspruch genommen werden dürse », weil es sonst unmög»
.uj ctNvtiU . uh «otolmC .u« hU k>ci ..«Hf < «< litilv u.,u .y

iß ferne, ausgedehnt auch auf benutzte gabriklager , Weit,
stätten , Dienst - , b- eschasl » . und sonstige Baume,  se . ner
aus getoerdsuiöbig ausgenutzle tbajliaume in Hotels Peitboite .i und de. ,
oloichen irs ist nunmehr , wie bereit » in eine , srüheren Anordnung ge,
soal lein Mietoertto , mehr recht,wirksam , wenn nicht die Zasl .mm.tng der
Wi.hnungrnml , »azn erwirkt worben ist. Sin groge , Teil bet Mieter und
fmusetgenlümer ist bi» fehl diese, Anordnung nicht nachttelommen. Ad e>
sehen davon , dop stch beide Teil « hierdurch prasdar machen, gehen ihnen
auch a»e 'Vorteile , o eiche au» Anlutz ovn vitett 'gk.' tten geltend gemocht
aerben tonnen , verloren , di« voll gewahr ! wti.de» , wenn du Mieloetirog«
dttn WoonungsamI zur ibeitehmtguttg oorgelege .i hätten . Auch die Uit.ek-
tetmteiuitg , dt« jogenauai « Abgabe von ntobitetlc « Ztmntetn , beoarj »er
tatttthtotoano des Wolittuitasamt, . 2 >.ii» bas Wohnuttgsom , «tue oeau.
Itopt « tLenebmipung oerlagt , ist dl« Pelchwerd« an da » Mseieinigangsamt
tulostig. Lbenlo dürfen neue Mietnertrog « mit den letth , i ea Miele . ti,
fcacit eine Preissteigerung vereinbart worden ist, rechiswirklam nut mti
tasttmmung de» NodtiUitgsomI» adgelchiosten weiden Do nach beit B».
liimmuntien Vieler Anordnnnq der Zuzug zunächst nitM verhinverl werie .t
tunn weiden die Hauseigentümer daraus hingewiesr », datz sie im Faii»
d>» Petluui » tbrer Häuser keinerlei Anspruch aas ju-rmiiilung oon Woh.
assoea durch »a, Wohaungroml erbeben kännen. So ist deshalb in ihrem
eigenen ^ niereste oor dem Berkaas zu sorgen , »atz st.- »ine Wohnung zur
1■, .ii -unr i-obeo Die »nr Bestchiinuno oen Wohnunaea in aichl voll he-
noziea Laadbiuseen bestimmten Mitglieder der Wohaungskomai .sstaa sind

'. .net t,-rpil . iti-. lt«u oo»t,«itott «l , ot. st» aut l etUltgtu tut 4MU0» de,
Watzuuugoetisir»U.« «l , «aizuzetge» « lpfltchtel stad.

Bierftadter BLrgerueretn an » Echöll-nsahien.
— « terftndt . II . Hon. Der neu« Burgetvelem . oer stch an Stell « de»

seiilsetipen reistoktoltschrn Beierns gebtllä ! Hai. hteil gestern seine erste
Sitzung ,m kosthaufe „Zum Adler " ad . An den Baistand wurden iolgende
Herren giwödit : l . Borsttzenber Lehrer Dietrich , 2.  Vorsitzender Obeiguttn«
Ttr - ' -o, P ' erb ' ' Ne- 4 e eii-a-echoer v. b. Nopp . Schri .truhrer Drurke.-ee-
besttzer Heini . Schulze, Beisitzer Karl Heymach. Bon seiten der soztallft»
fchen Pottet war oem Be-etn ettt Kvmp-om.tz für ote hevoisteyenbeit
Schosst!:wehten angeboten worden . Man ist jedach allgemet :, der aniufl,
da» etn .' I iommengeben bei detben borge l chen Pa tetoa wui.schenswecr
lei. Er b-steht u der Tal die sichere Aussicht, datz sich die!« Paria .«» -
vereinigen und rin » goinetnsamr Liste sur dt« r̂ chossettwaht aoistelltai wer¬
den atefe Liste wird tn der nächsten Sitzung am Denneistgg auizeM'
werden.

Diebstähle gelegentlich de» Hochheimer Marltem
al . Hochheim, Ni. Ne», ibeiegeailtch de, dte»jährigen Markt «, sind

auslollond viel Diebstähle votgelooioiea . Die Lnugftngei deantzle»
naiticnlitch ia , lbedtältge in den Tanziolalen and entwestdeten die heia
Tanze abgelegten bictbungsstüste , wie Petze , Mantel , stbetjtehe : a. IN.
Zwei longe Burschen aus Lstainz «idrachen im kolhol Ih .n Sch
die Orfetbüchsr uni beraubten sie ihre , Inhalte ». Der Mainzer Pvltzci
gelang es. die Diebe in einem Aaiotnalentejlautanl jetlzanehmrn . — va
die ttretsiitilchfteiie oen Etzeuoerhöchflprcts tue Boilmtich auf 8« Pi - pr«
Liler ethohie , serlc der Magistrat den Kleinhanbel -piets für h>e!i«e
meint« ou> uü Pf. lest. Der lbiotzhandelsptets siet Bahn beträgt SS Pr

Aus Provinz und Nachvarjchast.
eia « Bluitak.

rmlr . Darmftadt . l«. Jt „ . Am Ftettog dran « In L I n d e n ke k , I. v-
abrnd » gegen >--,.9 Uht in bt« Hoftett « des oerwtllwelett Lanbwtris Iah.
Kufunbt .ger ein« mit einer fchwuije» Maske au , Tuchstojj oeejehea« p«»
fti.lt IN e.oem witlttatmatttel e.o U..0 tte ) o«a oetden IN det - . oa< abe .lt
anwesenden Aranen . der Haushälleitn Frau Zwicker aus Benrherm , >av .e
dem Tunstmnochett Käthcheu birtejci au » Schlierbach , za: Hand« hoch! Ws
ist Herr lianenivtgeM Auf Zura, « der ätouea . ^.a» er beno torbe , flach
der Monn n.tl einem doichatttgea Messe«, da» er anscheinend an »tnoin
etwa nute,lange » Stock tortsttgl hatte , aal die graueo ent und oe. legte
gtau Z. mti zwei Suchen , toooott «tne « in der Nage des Herzens «tu»
statte ^ ttlt »utiy hervott .ef, fallt et . und als viele dann dutchfltng. t .al ihm
»a» kröfuge üaenstmädchen ettlgegcn , um ihm die Wals « adzunrhmen . Sie
erhieik ober mehter « such « an dem Nopj , ber Brust , atu ««>» oa» trug
mehrere Schnittwunden an den Händen dauo». Lchitetzltch dlteb das Doichi
meffer an dem Mädchen flecken und ber Täler oerschwand tnil dem tbrtkf
in Le« Hand, ohne ttgend welche Aatzerung zu der Tal . Die bisheri „e»
Ermittelungen , die durch die lbendatmerte oisdaid noch am Abend der Tal
ausgexrtilen und durch dt« Ltaalsauwailschajt jot »ge>uhri wurden, hadeu
bis jetzt zu einem desttmutlcn Antzaltspunll Uder dt« Person dt» Täter»
nicht geführt.

Schaeelall und Weinlese.
m- An» Nhelnhesiea, l7 . Nov. Der Schnceiall and die Kälte der letzten

Tege hol dl« Pefitzer der grätzeren lbuter stark rn Nackstand gebracht, ote
mutzten |ut einige Lago die Lese etniteUeit. Atttzetb ' m ist durch ote an.
pünsttg« 'Witterung der letzten Zeit ein erheblicher A u » j o I l «nlstanden,
denn die Weng .- ist start beeinträchtigt worden . Biel » Beeren sind abgt»
fallen. Die Menge war sehr derfazteoen. In oetschredene» tbemotlun,en
gab e» etnen dotben dts dtetortttet Petbst . tn ottaetett Ärlen noch nicht
einen halben Ertrag . Die Winzer kellerten in dtejem Jahre erhedltch mehr
Mti gen H ein ein . da sie Hollen, oon dem lstl 'ler noch ein schönes Stock
Teld heiaosichlogen zu könne». Borerft werden »och bngeheuer beh«
Preise iui den ..Reuen" bezahlt , dt, der <dul « des lblber adiolul Nicht
entsprechen.

nt . Von de, Mosel. >7. Nev . DI« Mosel steht noch allgemein I«
Zeichen de» Neibftcs . lldeiall ist die Lese noch im Gange . Aach hier hat
die Kälte de» höheren Lagen , besonder » oder Sen Rebenlagen , sehr ge¬
schadet. Die Meng«  und die tu u t e ist im allgemet ne» nicht lebt
d e s r i e d i o e nd Die Meftaewichle beiror -en an d»r unteren M . lel
6» bi» kL Sr ad Dchsle bei I I bi» lZ.r Promille Sänr «. und an der oberen
Alvlel » bt» t>0 bitab . ZN den dpi.eten Lagen lind ote Moftgewiigt« Hoher.
Auch hier »nd die Preise  sehr hoch. Bezahlt wurden sur den Zentner
otaubee 291. 22b. t2i> und «22 M. rer Peuag oon bbd M . ist heut« auch
keine Selienhett mehr . Ein Fuder Most wird mti lb 000 dis 12 tlut) SM.
hazablt. ti 000 und 15 000 M . wurden angeboten . aber abgeschlagen.

De, erste weiblich« St - blen « In Knsiel. — Gin « onslikt mit de» Presie.
l>. Koffcl, 17. Rov Im September 1920 soll hier «ine landwirtschast»

liche Aaofieb'ung stuttjinden . — h. c> erste werbliche « tadlrul wurde tu der
letzten rattzuno brr wtudtoerordneien tn der Pcrsoti de: Pitoullehrert»
Ir -Hanno P o g l . die von der bemokraltscheit Parier als Sludivetorbuete
peuiädll war in ih, Ami «itigesbhil . — Heule htrll hier bt« sur Kassel
beftimmle Smwabron der «hemitltoen Heden->.oinbuig ->iufaien , von Ordrus
kommend, ihren Einzug . — Da» htestq« ftädlische Aäohnung»amt hol gegen
»tet hiesige bürgerliche Blätter Strasanlrag gestellt, weil sie entgegen einer

euttiiu .ip des Dbotittuitu»,.mles . die den .teitttitqet Sie Auiiiahine non
Wohnunnsanzeioen anlerfagl , weiterhin Wohnungsaazeigen oeiSslentUch-n.
Ein - Befchioerde der Zeilnngsoeileger beim Negietaugspräfideiilen hatte
keinen (£ifolg. Der erste Termin in der Angeleqenbeii . de, bei der hiesige»
Slrcslaniinei anlionb , wurde verlogi . Kasiel ist di« einzig « Stabt in Deutsch'
laud , in oet solche Anzeigen verboten sind.

»
,nr . Mr-Inz. 18. Nov (Drahtbericht .f ber Nacht de, Itz. Nonember

wurde ein lenilcher Zivilist oon einem Soldnten der Wachlposten bei einem
M »niiions !agt' i stand, e >schossen.  Dieser Ziorlist de,and sich tn einer
Kruppe non ungefähr 10 Perlenen , b!» sn der Nähe de» geaaa .tten Lager»
aas- und abpingen . Dem Tinste" erschien da» Benehmen der Krupp«, deren
Aitweienhetl an diesem Ori » und z» dieser Zeit nia» zu erklären war , oer-

i .p tmü ei riet ihr tu« uotgelchriebene Auijvrderung zu. Da di« Kruppe
daraus nicht sieben blieb , schotz er . Leider ist dabei ein lote , zu beklagen,
rer higsteg aber hnl nur sein, ^ ultrukuon ausgesührl und so inilitS : ifiben
Psfichioeboisom gewahrl Ttei dieser Kelettenb .' ii machen die sranzäfische»
Äsiiiäibei .Stben oon neuem barauj ouititerklom , datz e» gefährlich ist, ren
angriusenen Auifarbernnaen aller Wachpastea nicht ans der Stelle Folge zu
ieiften Aul jeden Fall soll man unbedingt stehen bleiben , selbst trenn man
auch nichi genau die Warle der ausgesprochen «» Aufsotderung ocrstrht.

Sport.
» Fntzbakk. Sportverein » 1. Mannschaft gewann gegen F .-K. Kreuznach
Pe .baiiimfpiel mit 0:4 Infolge o«, Per lehrss hwr .-rIgk. ilen I nute di«

Mannschali Nicht in bekannlei Ausfteilung anlreien , aber Irotzdem H«I
Hrlozerl k. I jübien . Erft bann , al » ihr Torwächie : du,ch Union antätig
jp.sehen mutzl». lonnie Kreuznach drei weitere Tore erzielen , während dl«
Wie- bad«»el noch zweimal ersaigrerch waren . Ja die Tore teilen sich der
bolonnle nolblinl » mit 5, der Rechisaritzen mti I Di« 2. Mannfchatt oe»
loi Mil ställ aeichwächler Mannschali 0:2 gegen die l . de, Sp .' L . DätzheiiN.
Di« Übrigen ciel« sielen au ». — Do» S<: r4>andsspiel Kermonia 00 Kaste!
wurde, da Kastei nichi reilig zur Stell » war . und de, ih.em späteren
Kommen «IN Beidandsspiel oerweigeilen , vom Schiedsrichter an kermani»
iS, gewonnen e-llärl Man einigle sich dann nach aus ein PrioatIpi «D
welches Iratz der Schnee, sehr inleres 'nnl verlies und unentschieden
enbeie. kermonia » 2 S .-M . I* »»« " P -'U - ' -»tz ■»»
Spi . Ive-einiauna Wiesbaden empfängt morgen Mittwoch (Butzlag) auf
ihrem Sportplatz an der SKaldslratze im Roaiptei ivu : . . , ow . - l| >
Schierfieinet shitpball' lub 1908 Beginn 2 Uhr . Am Sonntag veilor di« i
2. Wannlckaft brr Spielverolntgung in Biebrich mit 12:9.

» Der tzerbsigautag de» Gon 9 Bund deutscher Nudtnhre » fand tm
„Neuen Krolobll" zu Frankfurt am 9. November statt . Dle Tagnng ward»
durch den t . kon -Bo,sigenden Herrn Aug . Sllsft unter herzlicher Begrützung
der kaukomeradea erdssaet. Der I. kauoorsitzenb « erftallele tn eingehender
2lleile den K«ichäi>sdertchi. welcher von guten finanziellen und wohlge«
ordneten Siethäilnisieit im Eon Kenntnis gibt , oon einer üdernn» rege»
Spoilsioligleii . die sich trotz aller erfchwerenden Umständen über alle, Sv,
watlen gal eniwickelle. Die vom kau gefchoffenen stleueinrichiungen für
den Ingendspori und di« Klaffeneinleilung bei lporllichcn Leistungen habe»
sich bewährt und geben Beranlasiung zu weiterem Ausbau auf allen ral»
fporliichen kebieleu Di« kaufahrwarle berichielen über die sportlich«
Täligle » . Bl «' Wanderfahrten mit elner darchlchnilllichen Teilnehmer.
zahl ron pft wurden gefahren , wovon 185 ausgezeichnel werden. 59-Kil».
m- ier-kaupieisfahrlen dostrillen 25 (Wahrer, 109 Kilomeler 17 Fahrer , wo-
von 59 Praz . di« Sauauszeichnnng «rdalien . ? m Alorwetlbewerb über
>59 Kilomcier für die Fernfahrt Dresden .Nurnderg siegt« Heinrich
Knapplr , „kermcnia " Fronkfuri a . SK., in 9 Stunden 19 Min , im Eechfer»
Maitafchaflsfah, «» über 109 Kilomele . „kermunta " Franlfnrl , 2. Bel.,
Kiub Franlfutl , deid« erholten dt« lsiouplotelle . Bei der grotzen Fernfahrt
Dresden -Siürnberg belegten di« koumrlglieber Heinr . Knapple , „kermanig"
Fiankfurl , trotz zeittaudenden Neisenfchäden den 3. Platz und Kärlner,
.,Kermonia" Fronlfutl , den 9. Platz . Der Kau zählte am 80. September
112.; ordenllich» Mitglieder . 5 autzervrdenllich «. I7G Familien , und 107
Nugenbiiiilglieder. Di« Bundesplakell » über 28jäh . ige Mitgl .edfchast
wurde dem „Ersi-N Fiaulfarler Nabludter -Onartett " und die Bandesplalett«
für lOlährig« Tbligkeil im Kauoa,stand dem kanzahlmeisirr Just unh
l . Kauichrstlkübrer Baulcher überreicht . Der frühere l koulchriftführer
H tiieifack erhielt ol» Ehreamilglied «Ine silaerne kauplaleile , eb-uf«
kapniilglied Fl Sei » ln Aneikennung ihrer oplerwilligea Täliokeil für
den Raofpart . Für 25fährige Bundesmitgliedlchaft erhielten da» Juoiläum»
Punaesabzcichea die Einzel,ahtri Herrn. Eoitrob , Franz Kerlach, Han«
Hettaann , jst I « » d a d « n : Fof Berg , Winkel.  Dl - Boiftanbswahl
ergibt die WiederwaKl de» langfädrlgea l . Knuoorsttzendea Aug. ölifft
durch Zurut . 2. Kauvorsitzender wurde Herr Nilqe », bisher »an der
A N. U. Der Antrag , den koubettra , lür 1920 fui ordenllich« Mit»
gß-evoi oaf e.dtl M ., lur Foiatlieitmtlglieb «, . au , 2.50 Dt. und fiU 3“ll**^*

M | i VL  jestzujetzmt. fand «tusttwurtg « vaaah^
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Handelsteil«
Erweiterte Rechte dar Sparkassen.

iw Berlin . 17. Nov. Per preußische Minister des Innern
M  folgenden Erlaß an die Itetiiei uuasi .rasr .Knie«iwneMeL
Mit Bezug auf S 1 der Verordnung vom 2-J. Oktober lau»
(Reichsgesetzblalt 18201 will ich den ottenthdicn und den
unter Staatsaufsicht stehenden l>rivaLsü;.rka » ei. nunmehr
re «laiten Wertpapiere  ihrer Kunden m Vinvaaium.
viid Verwaltung zu nehmen . Die \U -rtpaiMere <iur !fen ai>
gesehen von der Nieaerleauna u. Schrankf .icliern nur als
offenes Denof bei einer Sparkasse geeen diä -Aushaniliguri..
eines Numniernverzeichnisses der hinterle «ten bw'. >
der Maßgabe niedergcleut « erden daß
tün .er der hinterlegten Papiere bleiben und sie leüerzsi.
suruckfordern können.

Industrie und Handel.
ra« Badisehe Anilin - und Sodafabrik . Ludwlgs-

ha ” n i ; Nov (I)rahlberichU Die gestrige äußer¬
et deutliche Generalversammlung der Badischen Ambn - und
Snriafabrik hat die bereits bakan 'ite Erhöhung weitereIcHPitals von 90 auf 180 Millionen Mark sowie um weitere
7«) Millionen auf 252 Millionen Mark angenommen . Die
Herren Alfred Merten. Direktor der Metallblink und 'netalhn-
gisrhen Gesellschaft irt Frankfurt a. M.. und Louis rane.
Direktor der deutschen Gold- uni Nlberscheideansta L
Jörm Rößlei in Frankfurt a. M- wurden neu in den Auf-

6ill*Swi « e«nfahrik Ins Rathreher . A.-0 - Mönehen-Mon. ael.
Per Aufsichtsrat beschloß , vorbehaltlich der ^ ">r 'erlichen1phör«Üirhen Genehmigung , m einer auf den IG. üczemoci
di<*ces Jnhre «; einzuberufenden außerordentlichen General-
Versammlung zu beantragen . zi'r Stiukung derjßetriet .s-
Biittel das Aldienkapilnl um M ^ ..
ei höht werden soll. Ferner besrhinß der Auf sich »rat die

Wiesbadener Tagblati.
Ausgabe einer weiteren Obligationsanleihe von nom.
1000 000 M. 4Vjnro7... hvpothekariscli sichergestelllen . zu
102 IW rückzahlbaren Schuldverschreibungen.

* Stahl u. Nölke, A.-G. für Zündwarcnfabrikation.
Kassel Die Verwaltung erklärt 15 (201 Proz. Üivuieude
Lei Verminderung des Vortrages um 100 000 M.

Weinbau und weinhandel.
— Wcinverstcircrunecn der Dnmäncn -TVeinbanverwal-

tnns . R Odesheim.  16 . Nov. Die staatliche Domanen-
WeinbäuVerwaltung läßt iliron in Weinfachkreisen rühm-
liclist bekannten Fnihialirsversteigcrunee <i in diesem Jahre
noch drei weitere Versteigerungen  folgen,
deren Termine nunmelir endgültig auf Mittwoch, den
10. Dezember . Donnerstag , den 11.. und Freitag , den 12. De-
m7eber 1010. festgesetzt sind . Die drei Versteigerungen,
v je aucli die Voriu -ohen . finden sämtlich im Domäncn - yer-
steigerm .gssiiale zu Rüdcsheim a. Rh statt Außer wenigen
der besten Halbslucke des Jahrganges 1018 gelangen nur
Ou.llilätsweii .e aus den hervorragenden Jahrgängen 1913
und 1917. und zwar ans den Domänen-Weingiitern Aßmaens-
hnucen . Büdesheim . lfal 'enhei ’n-Erbach. Steinberg . Kiedrich.
Fltville -Raüerthal und Hochheim zur Versteigerung . Näheres
tiher den iermin für die Vornroben und die Versteige-
rungsbedingungen ist rus den Versteigeruncslisten zu er¬
sehen . die kostenlos durch die Staatliche Domiinen-Weinbau-
t-nd Kellcreidireklion in Eltville a. Rh. bezogen werden
können.

!WüTjjfi»«STn*g<iBe. OrsteV fJIafL fit.  827.

Ul : LN» gen -rlusgabs umfafjt 10 Selten.

Sifrontrrordi* für bot veNlitchen teil : ff. » Sn «Her: für bm Unter.
boltima-iieU: B. o. Slaurnborf;  für Len lokalen unb ptDoiniirUm
leil unb C&eridiufaal: W. CR; für btn Hanbelolrit; 48. tt». für bu

« ».,eigen unb Reklamrn; V Dornoui . ILnillich IN Wi«»bal>«n.
Lreulu. u»»clag der ii.  Sch eilen der g'ichenö. ibuJiacuieceiMUtwsMaca.

6ored)itunbe»« Schrijuettang 13 Mt 1 Uhr.

Reklamen. 2M

ERHALT MUNO UND I AM N S
REIN UNO GESUNO

F«B

IDallniaren
Ii!!II!r.'HH!'.HIlIH!HlH!-lH>!l-H»H»l!>l!!!»»»»!'>!H!!!!»" UIIl!l

•us ersten deutschen Fabriken e ingetruften.
Kopftücher (Eiswolle, Wolle und Chenille)

Schals — Hauben — gestr . Mützen.
Wollene Damen-Westen mit Ärmel.

Kinder- Sweaters, Häubchen und Baldin.
. . . == Herrcn- Westen . —

■i >»—  Sthr preiswert 1 — "
I Stridifadien Mk . 165 u

reichlich lang, mit großen Krug n 145
Bormass

Das schSt sie ia7eihnachtsneschesk  j
für jede praktische Hausfrau ist

Alleinvertreter
Scheilrnherss Küchenmöbel -Hau * I

Wiesbaden , Friedrichstraße 48.

Es ist Ihre eigene Schuld
um  Sie an Katarrhei m.  Kl LMMM

Helfen Sie schnell ab mit

Apntb ker C. J . Pohr * v. llkommendsfen TwMshei »-
Inhalier - Ä1jährige  Garant e. Nornnnlcr
Verbrauch 2 bis 3 Jahre . Preis Wik. 6 .—.
Vertreter: W. Santo »*, Frankfurt a. M.,

WaKsehnildt 'draße U ._ Fl 17

Auch in diesem Jahr erhält jeder bei
einer Postkarten -Aut nähme das beliebte

<&ef<fjentbild
für den Weihnachtstisch gratis.

Durchgehende Gcschiiftszcit.
Sonntags von 10 bis 2 Uhr.

Photographie €. Schmidt,
Michelsberg 1. «-

Be dteliardS , Kaufnaavesi
&Co.

Alleinige Verkaufs -Niederlage für Wiesbaden der Firma
NASSAUISCHE LEINEN -INDUSTRIE J . M. BAUM
Ecke Kirchgasse und Friedriehstraße . Telephon 854.

Neu elngelrolfen:
fl ! i Wollvclour : 130 cm breif , bewährte

Qualität
Mänfel

Manfelkleider

verschied . Farben.
WoIIvelour Jackenkleider

Morgenröcke.

a _ :: ftigenlos :: ::
Hä ff®§ ffÜ CS moderne Kugelform,

in 8, 14 u. 18 krt»
Eigene Anfertigung.

Billigste Preise.
T CflUirb Goldschmiel

tm l/i Uli ulii Michclsb. 15

Geschäfts-Eröffnung.
Wir eröffnen heule ein

' Installations-Geschäft
für elektrische Lieft- uni Kraft-Anlagen
im Anschluß an das städt . Elektrizitätswerk . B i
Steueranlagen. Srezialwerksiätte für Schwächst Oül-,
Telephon-, Signal- v. Blitzableiter-Anlagen. Ausführung
aller in unser Fach einsehlagenden Reparaturen.

Prompte fachgemäße Bedienung. Reelle Preise.

Brühl & Schmidt,
rliilippsbergstraße 24 . — Adlerstrasse 37.

Telephon angcmeldet.

Feinste Beuchlpner Dauerwurst,
sowie

fttmftftoprerei u. ^ eppich -Knüpferei
lepplch -Reporatnren aller Art . lo'vie abortretenr
mb durch BtottenfraB M) hhnft geworoene Ste ' len an
Smyrna - u. echten Perser Tcpprü)en
oceben kunstvoll emgeknüpst u. repariert . Ir, Rrsc-en ĉn.

Eteen , Jägerstrabe 8, P.

11  Hatbstückä600- 650 Liier
1917 er  Spanischen Rotwein

Burgunder Art
lS 'H ^'nig, prima Qual tat , per Liter MB . 9 .25
inkl Faß u. verzollt ah Lager Aachen zu verkaufen.
Stoessel & Co .,Weingroßhand:ung

Franhfurl a . M., Gallus-Anlage 2.
rwaü.iita»^ 1‘»t.-AUf.:m«tM Kloe«a*dFnwaAfarttaalB.

Frz » Triiffeileberwupst
empfiehlt

Qerson Sirauss
Großschlächlerei F 42

Mainz , Betzeisgasse. Telephon 1864.

In erste» Wiener Salons tätig gelocsene

Modistin

:!RMEN
SCHILDER
in neuen Formen

K.HiESNER
früher Müllsr-Kl&ia
SCHfiUFEHSTER-

GESIELLE
iiE$$i»ym
SCHieilSIEl
SCUBiNXI

Tel. 4130
Mainzer Strasse 78.

-Zsg
goIISnö.MMH
erstkl. Fabrifal , groh . Format
5 Sort . >» 2S ^ 00
von Mk. K biŝ - Mk.

».i2 .Rosenau
Wilhelmsfratze 28.

bei afefem öebrauch
von _ „„üopral

dos Odeol für dieNervm
Rein Nofurprod äuiwrüOl

Orig -RoRs/ 4 .50 M.
(Nachn . 4.70 fianko ).

Nur äiil erl . Sof. wirkd.
Tagt . Dnnkschreibun!
In Apotheken u. Drog.
erhältl ., sonst direkt:
Kopra - Gcneralvertrieb
BsnsMita.o? S
Gepr.v.namb .Med seinnlamt.

Snnlightseife
4,' 0-gr -Stück 8 .00 |

i. Kisten billiger
la Putztücher
Ia Wasch « und |
SctaeuerbUrst.

G.Jung,
Sedanplatz3. T.452t. |

wSS
Mandel-
Nuss-u. i
Crem-

frisch eingetrofT««.
Verkauf z. Engrus -Freise#

ilStF. 71.

Alkohol
00•/, . nur in grösst» Menge«
adziigehen. Anträgen an
Hütten. Haincrweg 3.

SIMM
Mrisina. billigst.

LchmiVt N-'rfstr.  > 3, Mtb.

Sdiulcanzen
und

übernimmt noch

ti.Hmcrtjeitnnssiis.Damen«t  MerhM.
Zu iprcdien ob 4 Uhr nachm. Hnltgnrter <lr . 4, S r.

dtmlmdfmen.
Lctschcrt

10 Faulbrunnenstr . 10

ytmmafftet spmM
für nmsknren gegen : Zucker , G»l)«nsteine , Magen-, Darm¬
und Blasenleiden , Leber -, Nieren - und Halskrankheiten.

Kalt getrunken , angenehmes Tafelgetrink für täglichen Gebrauch.

fZ  n m t ji  Mineralwassergroßhandlung s
J a W Ife lil U. m , n . / ! •,GOtarbahnhut-West/ Tel. 322 / Taumisstraße22. *

Sisenlikör„Trilecit“m t u. ohne Malz, ein vorzüglich
bewahrtes anregendes Mittel bei
Si hwächezuständen jeder Art.
Alleinverkauf per Fl. 4. - u.

Scbützenbof -Apotbeke , Langgasse 11.

Regulierung
groß . Vermftg., Erbschafts - U. Nachlaß -Angeleg. ;
Gebern , prakt . Veräußer . wertvoll . Mobiliar«,
Kunst - u. son -t. Gegenstände , sowie aller Im«
mobil . ; zweckd . Ani. v. Geld. u. Los. v. Ilypoth .;
Rat u. Beist , in all . schwier . Angel. j>4 »Art , auch
in schweb , gerichli . Streitigk .; Abfass. v. Ver¬
trägen , Urkunden ii.  Testamenten ; Grund !. Vor«
bereit , n. prakt . Erledig, in all. Eheangelegenh.
u. Anspr . aus anßerehel . Verhaltn . ; Gebern , i
Stell « a. ständig . Privat - ii. General -Sekretär u.
Generalbevollm . vennrtg Einzelpers . od.Gesellsch.
Re<>>tz. sachgem . Berat , u. Hilfe beft v. Sorgen,
schützt v. Naclit . u. Verl u. verm. oft unangeni
Prozesse . Beste Referenz . Früh . Leit . ein . gr.
jnrist . Abi ei lg. Sprechzeit n. Vereinbar , in u. auß.
d. Hause . Zu erfrag , unt . M. 844 a. d. Tagt I -Verl.

m Dame
sprachenkundig. sucht sich zu asioeieren. nm liebsten« kt

tücht. Friseuse.
Lsskrten unter U. 843 an den Tagt l.-Brrlng.
Ttb 17. Sfioo. richte Ich «inen K̂ursus ein tiir

^reis 9erspektioe.
Auskunft und ‘Rnmelduna 1—4 ‘Uhr.

Jnqeborg 9rehn,
Tanzlehr-Institut Aug. Krämer.
An einem Lehrkursus in der

modernen Tanzweise
können sich noch einige Damen u. Herren beteiligen.
Gefl. Anmeldungen erbittet

Aug. Kr3mer , Tanzlehrer , Walramstr . 7. S.

1anz'£ehr-Jnstitut Carl Siedlu. Jraa
_ Friedriehstraße 43, 1 Etage.

J friuat' 7anz-Unterrichl1'
in der modernen Tanz weise, wie

Boston , One step , Foxtrot usw>
zu jeder gewünschten Zeit.

Eigener vornehmer Unterrichtasaal
_ _ im Hause . f *

Tanz-fiehr-Jnstitut Carl Lied!n Jraa
Friedriehstraße 43, I hltage!_



-kr. 527 . Mittwoch. IN. November INI?».

^Weibliche Persone .r

Mehrere lüchl . Kräfle mit
guter prakt . Ausbildung'
sofort für kaufm . Kontore
gesucht. F 285Stellenvermittlung
des Kaufmänn. Vereins

Luisenstrasse 26.
Jüngere

Kontoristin
mit guter Schulbildung
zu sofortigem Eintritt
geiucht. Cff . u. F. 844
an den Ta bl -Verl.

Maschinen-
Schreiberin

oertek! Stenogr .. deutsch
u fcatiiiötiiefi. sofort aei-

Friedrickstraste 30.

Wseii'MUenli
durchaus brauchekundig
u. m Perke r mit der
Kundschaft eewandt, zum
sofortigen Eintritt
Mol AiigHllllkl.
Pli srn-^ pe;i .,l Haus,

Kirchggssc 44.

tunlichst au » dem Bank¬
fach für ähulickien Boiten
r>“: (̂ ‘euonrnoh e Ma-
fckinrnschr.. etw. Svrachen

u,u .i. i 'tiencu um.
st 8-17 an d Taabl .-Verl.

LeHmNlHeii
gegen Pergütung für
seines Büw ges. Angeb.
u. U. LS8 an Tagb .--B.

Lehrmädchen
ür kcruim. Büro gesucht
vclbstflesckir. Angebote u>t
». 833 an den Taabl .-
Perl na. _

LchlimWn
an« gut. Familie gegen
iokort Pergütiing zum
möglichst baldigen Ein¬
tritt gesucht.
Victor LangbanN,

Plusn-epezialhauö,
Kirchga fe 44.

Modes Stumpf
Langgasse 47

sucht
Zuarbeiterin.

Brave « iunnrS Mädchen
in kleinen Haushalt -mm
I. Des. aeflirrt . Sckwenck.
yüfirtnPt , , -?

RG .-8!lil!ellll
perfekt, zum sof. Eintritt
ges. Borznst. 12 bis 1 Uhr
Kirchgajse 74, l.

in kl Hausb . 2 Personen.
aeiiick! Karlitraste 26. 1

°" " W gl'
Lpers.

Faulbrun nenstraste 12.
Lbst- und Gemüselgindl.

Gesucht «um sofortigen
Eintritt oder 1. De«cmber
2 t '-ckst. Koktümbüalerin ..
l Mödckwn kür Dekatur
u Auvretur 1 Mädchen
al« Tetackeutr.

Färberei Werzinger
Inh . : L. Grolch.
Emstr Straste 4.

Eins . Mädch. in kl. Hausb.
pci. Göbenitraste 2!). 1 r.

Perfekte Bünte ci»
zwei Tage in der Womc
sg-ort « sucht. Weimer,
W\n keler Str . 8, Frontsv.
Für Wäscherei-

Grotzbelrieb
«uverläst. Perlon arsncht
rum Aufnrkinen Sortier.
Zeichnen n. Einoacken der
Wäsche. Selbstnelchr. An»
mit Ana srilki. Tätiakrit
„ N. 830 an d TanbK-L
Jung gut. Deutsch spcech-

Fräulein
«u Verb ia. Ausländerin
als kvekellschaiterin für
nachmitt, aefuckt- Sonn-
n. Feiertage frei. Oks. u
ll. 8t4 an den Tanbl -V,
tiin erf. ftiiiWiiuIü
«u einem lj . Kind für
sofort gesucht. Zeugnisse
nicht erforderlich. Vor«„ -
ivreck n von t—2%  llh :.
Pala st,,»tel JUm "-tt t J .QL

fllipüta
mit guten Empf. «u lt.
u. 6i. Knaben für nachm.
gesucht Parlstrabe 93.

Anständiges sauberes

Mädchen
für Hausarbeit , das auch
kochen kann und etwas
sransös. sor cht. «um so-
fortiaen Eintiitt gesucht.

Madame Jnncu.
Hotel Ng' aiier Hof._

All ei nmädchen
für flau« ob. Über Mittag.
gesucht Kicclmasse ll . 2 r.

das di« bürnerliclie Küche
versteht gegen sehr nuten
Lohn. Näh. Wilhelm,
straste 38. 1. vorm. 8 bis
l t 'A nachm . 2—6 Uhr.

Hausmädchen
sofort gesucht

Hotel Nos«.
TLäit . solid«» kelbständ.

Mädchen oder nnabhäna.
Frau w kacken kann für
Küche u. H. »es. Albreckt-
trastr 22 Esaenoner

Tüchtiges Mädchen
für Hein, herrschgstl cken
Haushalt gesucht. Heetor
Bockmaverstraste 8. l

Hausmädchen
neben Kückin u. Juiiakec
«um l. De«, gesucht. Vor¬
stellen 8—Il vorm, und
3- -6 Uhr nachm.

Nlilandltrade 16 L

UmMw
gesucht durch Frau Kom.-
Nat Sckol«. Main«
Hintere Bleiche 74. Näh.
Allskunst ert . auch Frau
Jnsti «rat v Eck. Kapcllen-
,'trabe 38. Wiesbaden von
4 7 Uhr

Junges Mädchen
in büraerl . Hausha t ver
sofort oder svötzr aesncht.
Aua . Jrckrl Zietenrin » t.

Oiii «iecswiiwe sucht «.
Führung ihres kl. Hausb.
gebildete
Hausbeamtm

welch« das Kochen_ und
etwas Hausarbeit übern
müstie. Möglichst ausführ¬
liche Off . mit Anlvr . unt.
i>i. 841 an den T -mb . P

Gewerbllch«, Personal ^

Schneiderinnen
ür in d. Hand s. I . Stic»
>an brnnnenstraste 9.

Aeltere Dame
sucht »ur Führung ihres
Haushalts gebildete Dame
oder lunges Btädchen oh»
aeflcitseiliae Vergüt . CTti.
unter F . 841 an den
Ta art .-Vc rl aa . _
Tine tüchtige fijdjtn
für artich oder später ne*
»cht Fried îchlw 37 P.

ErstklaiUge
Taillen- und

Nockarbeiterinnen
lDauerstellung)

rsort cesucht
D<. Wiegand, Taiinusstr. 13.

Sell -ständiae Taillen»
u. Znarbeiterinnen

ür g eich gesucht.
Gustel Brodle.

Nanemboler Si raste 7.
Schneiderin sucht tückl.

tllWch .s.FM
ür halbe Tage nackmm/

Herderstraste 33 3.
Gut emvfoblene
Näherin gesucht

lum Ausbessern v. Wäick
i K'eidern. Osiertrn u
ö 841 an den Tarbl .-V

GarMrenMen Mb
Mllirbeileniinsü

s.TamcnPutzbeidauerud L
Stetig, gesucht. Lim« ich. i
Int . Bormatz 6' m. 3 H j

Putz. —

per I. Januar gesucht.

P . Peaucellier
Liarttstratze 24/2«.

Köchin
ölt ., alleinlteb .. aewiksenb.
Perlon für kirine Ho el-
reitauratiauSküclw lof aes.

tzgtel Weis. Möiüz.
Für fin ' cBülenhausb.

Köchin
oder

einfache Stütze
welche Hausarbeit mit
irbernimmt . vcr 1. Te «hr.
gesucht. Anaeb. u . T. 844
cm den Tan >l.-Verlna.

Einfache Stütze
oder innaere Köchin mi!
Hausarbeit «u sofort oder
später gesucht

Rosenstrahr 8_
Ordentl . Müdckie»

hei gutem Lohn gcsucht
See rohen itra he U). V. l.
« . (üri)tia. ia jo
in antbürg . kl. Haushalt
arsuchi. Menge« Weher
ag^e 34  Laden

Mädchen
licht ia in Küche u. Haus¬

arbeit . bei hohem Lohn
,u <F6-h. 1 De«hr. aei.
Ka 'ser-Hr>cd« -Niug 40. 2

Sun * mt sauberes
Hanr»r;lädchen
»eicheS bügeln kann. cvt.

euch ein junges Mädchen.
Ködiin vorhanden.
Fra » ' - -n Nat « lherti.

Fils' .erkkrahe  8
Tücht. AlädHen

.egen gulcn Lohn tur fof.
»cer fpiiler gesucht
_Limcnssrastc

Dienstmädchen,
chrl' ckws. braves , grsucm.
«tcucl . Micheisbera lö.

WtesdaDener Tagv ân.
Bilanzsichere^
Buchhatter(in)

Morgen-Ausgabe Erstes Blatt . Seite 5.

Gein '1-t wird ein

Zuverl . Avcinmädchkn
sor. ab. 1. Dezember grfP.ka lluser Str . b. P . t., 3-7.
Allein Mädchen
a. von auswärts welckaes
kockien kann u. in allen
HauSarb. erfahren ist. ge¬
sucht. Monatsfrau vorbd.
Gute Äeuan- Bedingung.

Fra » DoenarS.
Varkstrahe 93.

Allein mädchen
in kleinen Haushalt aes.
gleich oder spät- R .cbard-
Waanerstraste 26. 1. bis
11 Uhr vorm. u. 4—8 Uhr

jFleißiges, zuverlässiges^
Mädchen

I als Hausmädchen für I
I sofort oc>er ipäter gesucht

Adeltzgĵ stratze «8, 1.

Allein»,äditien arsncht.
Bickel Adol ist ra ste 14

»siratoür
oder Frau in kinderlose
Familie tagsüber nach
Main « gesucht; f.iehcnd
rrau«. sveeckiend bevor«.
Offerten unter F . 843 an
de» Tanbl .-Per 'ag.

npSw
welches Verse kt kochen k..
bei gutem Lohn für tags¬
über geiuckt.
Eberl,ardt La nnnalle^ ki.

für amerikanische Buck-
söhruna gesucht.

Kiefer u. Co..
Nikolasstrahe 10. Bart.

Tuch-Versandhaus.
f Gewerbliches Personal J

Für Film-
Operettentournee

werden in Daucr -Engaa
atfitcbt : Erfahr . Pianist,
mehrere Tenäre . Bari-
toniltrn Dovranistinnen
Altistinnen . Nur geschulte
Kräite wollen sich me den
Keine Toi .etten . hohe
Gage . Off . n. E. 840 an
den Taabl .-Ver 'ag.

Kontoristin
20 I . alt . gewandt in all.
Büroarbeiten , besonders
Stenographie u. Schreib¬
maschine. sucht Stelle «um
1. De«. 1919. Osrert . u
F. 844 an den Taabl .-V.
^ Gewerbliches Person al s

Mi jg. füuö. Frauen
kucken Heimarbeit . Off
u L. 844  an d. Taabl .-V.

iUaoterlpielet(in)
für einen Geselllckaits-
abcnd gesucht. Offenen
mit Preisangabe unter
O 841 an den Tnabl .-V

Hausdame
tüchtig im Hausb . u. perf.
im Kochen, vrima Scuan.
vorb.. suckt b. Wirkuuastr.
dsf u. S 844 Taabl .-V.

MM.  ölliinlt Mm
fean«. svrech.. ix, Haus¬
wesen erfuhr ., ante Küche
sührend. sucht vast. Wir-
kunasireis be^ ein«elnem
Herrn in sraüenl . Haus¬
halt . Sanatorium o. da' .
Osk. „ F 843 Taabl .-V

Wir suchen sosoit oder
1. Dezember tüchtigen»
jüngeren

DMeut.
Aussührl. Off. mit Ang.
der Eie altsanspr ., Zeug-
nisabschristenu. B,ld od.
persönl. Vorstellung an

Leonhard Tietz.
Alt .-Gef.»Mainz . F42

UM.  f.inö«{töi!li!in
mit vrima Seunn . f. tags¬
über stelle «u 1—2 Kind,
von 3—6 Fahren . Ofiert.
„ 01. 844 an d Taabl .-V

Fräulein,
w. längere Jahre einen
Haushalt selbitändia ge¬
führt . suckt vast. Stelle,
wo Hi'fe Vorhand. Prima
Zcuauiste. Offert , erbutet

Käthe TrirS.
Seibersha ck, HunSrück.

Fnn » best, kinderliebes
Mädwen «u 3i. Junaeii u.
etwas Hausarb . tagsüber
evt. anshi fsweise aeinckt
Albreis'tstraße 22 1
Ordentl. Niädchen
tagsüber oder für ganze
Tage zum 1. Dezbr . in
rub. Hausb . aes- Kaiser-
Friedrich-Nina 31.  Bart.

Fnnncs Mädckrn ,
taflsüber gesucht. Kirchtzor.
Kleine Lanonaste 1. 3.

Gesucht
wegen Verhcir . m- iedia.
aewandteS

Hausmädchen
oder anaeh- Fnnaser für
1. oder 1b. Jan ., evt. früh
Etwas Schneidern oder
Weihaähcn erwi. Haus¬
kleider ». sck,war«e Blnken
werden aeslevt. hob. Lohn
Leichte Stelle . Köchin u.
Diener vorhanden.

Kanellenstrakie 38.

für Hausarbeit taaSüber
gesucht. 16—‘Iß F . alt

Gut em,f . Frau
od. Päädck»eii lür Kochen
u. Hausarbeit tagswl'er
od. aawt in Stellung tauch
Aush.s sch. ges. Fr . Wrnk.
Dovhe imcr St  r aste 18.

Sncke anstlind. Frau
f. Hausarb . arg. Alvrabe v.
Mansarde m. Nebenraum.
Fickeri, Nbeinstraftc 91, P

F,inges Müdckien
äb. Mttaa ges. Seeroven-
iraste 1. 2.

Ersucht bei gutem Lohn
zum baldigen Eintritt

8 L Mtz ?».
Kochen nicht erforderlich.

Hoener,
Geisbergstraße 32.

Sauberes ehrliches
Mädchen

für aan « oder tagsüber so
fort gesucht.

Bäckerei Häuser.
Maristürastr 8

MUfMAWil
von ein«. Dame , möalichil
vcr so>'ort «uc Hilfe im
Haushalt aesuckt.

Frau Loebnit,
Babuboritri ' ste 8. 2 St.

WMÄWUM
in kleinen ruh . Haushalt
gesucht. Kockien nickt ers.
Voc«„stcllen «w. 9 u. 3

Me.ndowskv.
Wall nier Strebe 1 2.

Mädchen
bewmid. in Küche u. Saus
bei hob. Lohn «u Ebev «■
. De«, ges. Sentra hei«.,

„roste Wäsche a. d. Haus.
Kaiser-Friedr .-Nina 49 2
Allein mädchen
mit auten Emviehl. ael.
K.-Friidrich -Nina 43. 3.

Umständchalb. möa 'chil
bald gesucht für herrsch
Pillenhaushalt

Wtem

mit guten Kcuaniffcn
Gute Stellung . Lolin 60
bis 70 B' k. Ku errraaen
im Taabl .-G -r aq.

rüchigc»
Allein mädchen
oder einiackie Stüde kür
herrsch. Haushali bei hob
Lohn aeiuckn. Wosch-
Bnarl - u. Pubbüfe vorh.
Näheres AuUclbcra ö.

Monteure
für Teievbouanlaaen aes.

Frantkurter
Pri »at -Televh.-G. mbH.

Leik>ni »f»raf>e 16  P.
Main « Trlevbon t 689 ,_

cclbft. Msch.-Wmrt
u Bankarb . b. b. St . aei.

Karl Blnmer n Sohn.
Dodheimer Str . 61.

Tücht. Kürschner
sofort s. dauernd bei hob
Lohn aes. Rothe Main «.
LruLLÜrLktLitLL.44^ -

2 - 3 tüchtige Schneider
für Grob stück ge such, Dod
heimer Straste 41

Frau
gesucht von 9—4 Nhr für
Kückw,,. etwas Hausarb
Vor«usteNen nur mit aut.
Emviehi. Sckillerstraste 4.
VIaon5noDc ae *.
T. anftänd . Stnndrinra«

von 8—11 acs. Wnlkmuhb
itraste 79. Bor „ ii' vr. von
9—10 u. 1-^ 1 Uhr.

Stundenfrau aesncht
Dotzbeimcr Slrak . 32, 1 L
Sucke sofort ob. 1. De«l>r.
MonatSsran 2 Std . vorm .,
ausaen . Sonnt . Eltviller
Straste 7. 1.
MonatSmädck. ». morgens
b. üb. Mitt . aes. Watcrloo-
,straste 6. 1. am Siotcnr

9>’#nat*fwi,i los. gesucht.
Borstell, im Laden Wörth-
straste 19.

Monalsfrau
gesucht. 4mal wöckwntlich
2 Stunden . Näh. Eltviller
Straste 17. 1 links.
MonatSmLdibrn od. Fron
s. ei'iiqe Moraenstd . ges.
Dotzheimrr Str . 6t . 2 r.

Monats fran
3 Std . ges. Sonnenberg,
Maraarctbenstraste 1.

Waschfrau aesnckit
Biswarckrina 38, Hth. P . l
Zuver!ässige Flanrn

«um Gasvutzen aesuckt
iHeimarbeit ). Kettenbach
B ückerstraste 17.

Frau od. Mädchen
«. Ladenvuken aes.. ^mtl.
20 M. Kars -tthaus Robrta.
Lamaaassc 25.
Sck» lentl . Lousmädckieu

fof. aff . Verstell, im Laden
Dörtlistraste 19.
{ Männliche Personen )
l llansmönnlsche» Personal

gehilfe
nickt unter 30 Jahren
mit oraklilch. Erf >hruna
in acöstcrem Be:r,eve . >o
fort von Behörde acfucht.
Anaeb. mit Lebenslauf
ieuanisahschristen u Ge

ha Isanspriichcn u W. 844
den Ta a'' l -Ve'-la-'

Köchin sucht Stelle
am liebsten in srauentoi.
Haushalt . Anaeb. unter
D -itl> an den Taab >.-V.

Schreiner
selbst, tcht., s. des'. Bauar-
t»'iten u. Möbel sos. s. d. b
hohem Lohn ges. JnliuS
A.0.f, mech. Schreinerei,

vteichstiotze 47.

Köchin.,
jünger« sucktt stelle für
Dez. Angcb. u. F. 839 an
den Toabl .-Verlag._

Grb . ja. Mädchen,
im Haushalt u. Kranken¬
pflege durchaus erfahren,
wünscht Stellung «. 1. >2.
ev. früher : geht auch nach
allsterhai-b. Ort.  u . E . 842
an den Taubl .-Verlag.

Siellilua suckt besseresMeiMsSihsil
«u ein«. Dame o. Herrni
f-lu errraaen bei Klein
Berrtamstraste 23 2,_

Rvckmacker
für dauernd a.  Werkstatt
gesucht. W Scklüter Well
rinktraür 3.

lsk!i.i.Al>WM
für oauernd ges., auch
solche, welche etw. mit-
liefern können.

Marrheimer,
Wilhelmstrabe 32.

Schneider
für Aendecunaen aust. d.
Hanse suckck Stiep Faul
brunnenitraste 0

Schneider
auf Werkstatt und Hosen
sck,neider a. dem Haufe
sucht F. Stiev . Faul
briinnen straste 9. Laden,

Schreinerlehrling «es.
stdideshrtuier Sir . 31. Hot

Aliled . WOill
s. Lastwagen n. Buckarack
gesucht. Zu emarr b: '
Auto- u. Motoren-Rrvar

Wiesbaden
Dodbeimrr e-traste 26,

M . AM
n, l . oder 1b. 12. von«um 1. oder 13. 12.

krieas'<sch. Ossi.üer ae
suckt. Vorstell, mit Keuan.
«toischen 4 5 Nhr

Nikolasstrahe 13 P,
Juane

acktb. Eltern , der b. Ver-
,<s ea K eid. u. Lohn als
Herrschaftsdiener sich aus-
lüldcv möchte, soll iick u.
Deifüfl. v. Photoar . und
LebenSlans unter F . 840
im Taabl .-Verlaa melden

^ Weiblich« Personen'

f NaufmSnntfch-» Personal '
Beschäftigung

bei einem Aizt als Hilfe
in der Sprechstunde und für
Emp ang jucht junge Dame
aus gurer Familie für sofort
oder später. Brrrits als
wiche tätig gewesen. Veste
Reserrnzen. <Mefl. Angeb.
eib. u. Z. 823 an Tagdl.-B.

Best. Mädchen
suckt Stelle als einfaches
Kiiiderfrl . mit Familien-
Ansclilust. Off . u. E 843
an den Taab >.-Verlaa

WS fl! WW
MW

19 Jahre alt . Lhceumbild..
etwas mustk.. die schon iw.
Haushalt witaebols. Aus¬
nahme in fein. ev. Hause,
wo ihr bei enast. Famil .»
Anscklust lviell. mit noch
1 iuna . Mädchen «ul .) Ge¬
legenheit geboten ist. s-ch
in Kucke u. Hausb . weiter
aus «„bild. u. fein, lim*
aaiiasformen «u erlernen.
Gefl . Ana . mit Angabe d.
Pcnsionsvoeises u. A. 318
an brn Taabl .-Verlag.

ans Thür ., Guts lesiders-
Tockter. 21 I .. suckt Stell.
a !s Stütze der Hausfrau
in aut . Hause «. 1. Jan
Näh. bei Ludwig Sinn.
Hermannstraste 18 3

Geb Mäd -t̂ n s. St . als

Stütze
u. zur Gesellschaft, nur in
bestem Hause wo Mädck
vorb. Ana . u. F. C. 8384
an R. Moste Ca^el. Fl 17

Zuverl . Stütze
s St . in kl. fein. Haus
Ois O. 138 Taabl -Fwast.
lk'm M\\m MgeFm
suckt 6—8 Stund . Besch¬
äm liebsten in Hotel. Ois.
i, tl 839 an d Taabl .-V,

Alädchen aus bell. Fam ..
welches kockcn kann, sucht
Stelle bei älteren Leuten.
Nliheres Goetbestraste 22,
Part . r. Nur «u sprechen
Donnerstag von 9 brs

Alleinstehende Frau ,
fiwfrt Stelle in frauento,.
Haushalt od. als Köckin in
besserem Hause, geht auch
nach auswärts . Erstrl.
lav-ai. Zeuan . «u Dienst.
Osts. n. G. 843 Taghl .-W.

Junges Mädcken
s. über Mittag Hausarbeit.
Karlitraste 28, Mb . 2 lks.

f M änn liche Personen )

f ttausmLnnische» Personal)

Keriöser Kaufmann
Anfang 50, suckt irgend¬
welche Betätianna event.
auck halbtags od. stunden¬
weise. Osiert . u. W. 839
an den Taabl .-Verlaa,

2 Magasiniers
dem . place en maison
eil gros parlant Fran ^ais
etAliemand . EcrireU .840
bureau du journal.
f Gewerblicher Personal )
T Anlckläaer s. Dcsckäst.
im Aiiicklogen v. Türen u.
Fenstern , auch auswärts
Watterlohn . Momcrbera 24

Junger Mann . 23 I ..
gelernter Schlosser
suckt Bc' ckäftiauna. gleich
n>elcker Art . Offerten u.
F . 842 an den Taabl .-V.

Schneider
suckt für aröst. Geschäft
Daaschneiderei a. dem H.
Off . B. 158 Taabl .-Zwast

WM Gtenotgpiftinnen
ncht F36!

Stöbt , « rheltsamt , Dotzbeimer Straße 1, Z. li.

welche flott stenographieren kann, durchaus perfekt, per
sofort gesucht. Offerten mit Gehaltsangaben unter
S . 810 an den Tagblatt -Berlag.  _

Junges JTläddyen
welches sich zum Bedienen des Telephons
eignet ., per sofort gesucht . Offerten mit  6e-
hnltsangabe unter T. S40 an  7Wiyl>t.- Verlag.

Tüchtige Verkäuferin
aus der Koffer - u. Lederw .-Branche zur Aush. sof. ges

Kofferhaus R!8* Sandei,
14 Langgasse 14.

Nur Branchekundige wollen ri eh melden.
Erst! eiliges Tannn -Konsektionsgeschüst(Salon) sucht

per I. Januar evetl. später eine durchaus perselte und
tüchtig- „Direktrice
welche Zengnüse üb r längere Tätigkeit bei nur guten
Firmen ausweisen kann. Osf. u. W . 8788 an Sinn .»
Erp . D. Frenz , G. m. b. H., Mainz. _ £ 42

Putz
Zuarbeiterinnen
Verkäuferinnen

per sofort oder später geiucht.
^ Modehaus Ullmarrn

_ ’ _ Äcrchgasfe 21._

Erfahr.Pflegerinnen gesucht
Vergütung im 1. Jahr 140 M monatlich , steigend
bis 185 M. im 10. Jahr , dazu freie Wohnung . Kost,
l,ien >tklcidung (mit Scnuhen und Strümpfen ).
Frühere Anslaitsdienstzeit kann angerechnet werden.
Meldungen mit Lebenslauf , Leumunds -, Gesundheits¬
und sonstigen Zeugnissen an die PireUion der
Landes - Heil - und Ptlegeanslalt „Philippshospital“
bei Goddelau diessea }. » S HN
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, © KovLÄ, Kaufmann ©
(Stunden - Buchhalter ) ,

fcilanzsicher , in allen (Jescliärtszw . ['Takt. erfahren,
Jurit . durehjff'bild , gewis.-.eiih . und vertrauuisw .,
noch einige Stunden ain Tage frei. Sieht auch

Sonntags zur Verfügung.
8treueste Diskretion . BläCize Bercchnon ",

Cefl . Off. erbeten unter Z. 820 an den Tagbl .-Verlag.

Kraftfahrer |
Führerscheinfür Last- Personenwagen, , gekernker
Maidiiurnlchlosjer, in i . herrichaftl. Hawe tätig,
sucht Stellung ob. Beteiligung in brancheähnl. Ge¬
schäft mit lOOOOMk. Oki. u. K. 841 Tagi>l.«BerI.

[ Sennietungen ]
Läden ». 0)ri(fiai(«rniiiiir

W .WN.LM
ncinnct für EngrvSae'ch.
tn Tertil ob. LebenSui.
bet foiort su vermieten.
Stntereficntcn eric. Slbr.
im Tagbl.-Berlag. Ui1

kleine, gutgeh., krank¬
heitshalber h. oerm. ob.
zu verp. Näheres im
Tagbl-Verl. Us

Wühl .Rim.. 3Vauf »t>»

Wn Mdlierte Zimmer
sofort zu vermiccn

Trierkcker£>of.
So caelaaste 3.

Leere Rim., SVnnf. n»n>
»leid,striche 20. Büh. 2 r..

1 leerer Zim mer zn vm.
Gueisenaustrave l !i. B . r..
ar. Fvoiiti'o. a. rinz. Pers.

MielgWe

Franzosen surlren aröst.

m \. »
mit Küche zu mic-cn.
Offerten mit Preis unter
L 844 an  ben Tan ü -B.

Brautvaar
fu-cht für sofort ob. später
l —2.Ziiiimer>Wohu. fiii.
U. B. 842 Taal'l.-4!erlag.

2 Zimmer unD lmA
rvt. kl. Laben mit Wohn,
auf 1. 1. 20 von in. Ehe¬
paar gesucht. Offert, »nt.
F. 830 an b. Taabl.-Berl.

IunaeS Ebro, fuckt aus
1. 4. 20 in bet Nähe der
Tlanniisstraste eine schöne

I-.M!

Offerten unter K 841 an
den Taabl.-Verlag.

Zum 1. Januar oder
1. Avril 1020 wirb eine

3*3iinmcr-©oön.
Part , ober 1. Stack, für
Maftfchiieiberciocf. Otf
mit Prcisana . u. SB. 840
an ben Taabl.-Berlaa.

3-Zim .-Wohnung
für sofort su inierenuckt. Offerten nach

Nerostrafte 14 1. St.

ge-

4 - oder 5 -Zim . -
Wohnung

in her Nähe ber TaunuS-
ftraste. mit was - u. elettr.
Licht, ver sofort ober foät
gesucht. Angebote unter
Cbiffer M. 823 an den
Taa'>l.-Ber aa.

Vornehinc ältere Tome
Hellffiüerin) lucht den.

5-Zim.-Wotzinmg
<auck ohne Zenircffbeiz.)
ffir sofort ober 1. 4. 1020
Geil. Aiiaebote u. SB. 843
rn ben Taabl -'Ver'aa

MdI. 2-Zimmer-WoIill.
mit Kückre für sofort ae
sucht. Süd - ober Weitend
beror.z. Off . mit Preis u.
Cbiffer K. 842 an de»
lchabl.-Verlag_

ölffudlt rp’tb Der sofort
möbl. Wohnung

und B/lro
einsein oder suiammen
su mieten. Vreisoif . und
»ädere Angaben an

ft. G. « (Tal.
slna. der Sen. Heinr. Laus
Hotel Tannhänirr - Krua
_ Wiesbaden_

Elegant möblierte
5dilif - B. lolin3 !niiiet
von alleinstehend. Herrn
oer sofort gesucht. Nefrs
auf Wunsch. Angebote u.
A. 313 an b. Tand -Ver'

Jg. solid. Kaufmann sucht
möbliertes Zimmer
mit Mitbeiintzungoes Wohn¬
zimmers. Angel,. u. I . 838
an den Tagbl.-Verl.

DcMinietain imiji
out mödlieltes Zimmer
in nur benerem Hause.
Offerten un'er ft. 844 a»
de» Tccivl.-Berüia

Al mööliert. Zimmer
oer sofort aciuelit. Ofieri.
mit Preis it. V. 845 an
b n T,-a ^ .-Vertan.

Berufst , i. Tarne sucht
gut möbl. Zimmer.
Offerten unter O. 842 an
den Taah .-Ber'aa

ffciiiiüiteffriuilcin
i» b'-ff. Haufe

sucht

möbl . Zimmer
mit ooller Pens. Näh. bei
ffh ff-cm in er Lanaa. 31.

fee ine ältere Dame fudu
nabe den Babebäufern

ar. möbl. Rimmer
mit Nebenr. für Kotier u
etwas Küchenberiud2>fe d
mit Preis ii. Cfhif»er mit.
0) 840 an b’’n Ta-b'.-V

in DctfclicSrridKT Lage D.
tftebtiaem Svndimanii für
feines Konsitüreu -Soes .-
Gcichäfi in . Arbeitsräum,
uer sofort oder soüter

aekudit.
Offerten unter R. 155 an
die Taahl.-Rwei"bell<

Gröhere Werkfiatt
Lagerräume gesucht.
Lejjingftraüe 12.

und
Näh.

Werkstatt
Part . ca. 40 Om.. ffleftr.
ob. Gasbcl. für rubiaes
Handwerk aef. Oifeet. u.
ff . 150 an Taabl .-Rweiast.

Ekötz. £aprQUiii
in Näbe Laiianaife ober
Kird,nasse soiort su miet.
gesucht.

Sandes Langnaffe 14.

5— 7 -Zimmer - Wohnung per sofort
od . später . Anj ;eb . u . Z. 837 an Tagbl .-V.

( ' Kapitalien -Angebote )

30000 Mark
ans ante zweite Hlwo:h. I
sofort oder foäter auSsn
leiben. Offerten u. 0i. 830
an den Taabl.-Berlag.
( KaMalicn -Lcsuche )

2000 Mark
gegen gute Sicherheit u.Zinsen gesucht. Off. unter
M. 841 an den Taahl.-Bl.

2- 3000 Mark
gegen gute Siebeibeil zu
leiben gesucht. Oft. unter
T. 841 an den Taabl.-Bl.
00.000 Mk.. 1. Htwoh.

auf n. Objekt zu 4—4V* %
aesucku. Off. u. 91. 158 an
die Tazbl.-Zweim'telle.

3moMm
Jmmodilien -Berkäuse ^
10-Riiii..2-Sslnn.-Villa,

ff. Kurv.. 70.000 M. I W.
beziehb. Off. V. 844 r .-Vl.

=Kapitalanlage!-
* Villa, 3x0 Z., in sehr"
Uguter Lage, preiswert"verkaufen durch"

Villa
oon PriDatmann acae
Dar zu kauseii aefuch
Offerten mit PreiSanae .l
,i P . 810 an b. Da ib' .-S

Villa
|20,1)UÜ Ml . von i
fifufer gesucht . 2Ingc
Beschreibung u. U. l
den Tagbl .-Verlag.

Villa
od. Haus

für Bürosweckesu kauf
gesucht. Beb. : sos. besn
bar im oder nabe Ŝta!
Zentrum. Geil . Off. ui

Billa
, ru
llaussmanu , Banka);. ,

" Guelhestr. 13. F. 0330.
■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■

Geschäftshaus
im Zentrum der Stadl
Dreiswert zu verk. Offert,
u R. 840 an b. Daabl.-B.
sImmobilien -Äausgcsuche^

Moderne Villa
mögl. möbl. zu kauf. aef.

Zosös Gtem&Eotin
'Veroftrnfie 43 Tel. 0111.

ren 0—8 Räumen.
Zubebör. mit eleltr
Lickit u. Zeniralbe
in MeSbabe» oder »
gau zu kaufen g«
Antritt beliebig. 4

nebit

unter X 841
Ti-nbl -Verlaa

SEirtll

an

ch rentables

Hotel
oder

AeiiileltllMiit
Fachmann zu kaufen
event . mit Vorkaufs
recht auch zu pachtet

gefucht.
Angebot « u. L 041 ar
den Tagbl .-Berlag.

Stagen-Vitia
mit je 7—8 Zimmern. Wohnung mögl. sofort bezie
mit schönem Garten, moderne» Ansstattung mib
allem Loinjort zu lause» gejucht. Ojjerten u
L. 831 an t>cu Tagbl.-Berlag.

SCtlBU LJ
' Privat -Berkäufe ]

3 Pferde ^
SU verkaule» Hallaarler
Strafe 8 H. 1 P ets di.
Jilb . lttsteinine D.-Ilhr,

Aitradw» - flackc. geg>.r.äes
Hiriensell su verk. Stift-
irranc Ä . t»»tb. l St . lks

Attertuinl. Stauduhr
400 Mk.. Zarin. Luster
75 Mk. zu vcrt. Hosnnonn.
B4e!«erwa!b>irake 4._

Aus hol ä,ib. PriDatbejitz
eine sranzöiiickie eleltr.

Uonre-eiehiaWö
(QcRipire)

in prachtvoller künstlerischer
Ausführung, Höhe 107 cm,
iiebcufl., für de» f. Preis
von lnOO hall. (Üulben ober
entlpr. Markiveit abzugeten.
Offerten u. G. 842 an ben
Tagbl.-Berlag.

Ciao. Tee-Service, Nickrl-
Teeinasch.. Larelaufsap m.
SiK»crfiifi, GlaS-Bowle in.
4b., alte Bitwl (&dmxir>3.
k-ber-tfinb.l. 3 getr. Nerz,
»eile zu verk. Kieselbach.
Meiitstrakc 2. 2 r._

Bowle
mit ffiSlübler zu dL  Näh.
Tggbl.-Rimigitelle. !>/
Hiincralißni ammiuna
auch einzelne Stücke, zu
verk. SLalliiiühl'ieaf'.e I

Petzösltef. ülilto
u. nt. Pelztcovtdie. span.
4Lg»vsdtirn>. Ofeiischicin.
Re,rul»tor. ar . id»o. ,vilz-
bnt. Anhüngi.täs,1>s>.. 6ilu»
gloifcn, ailifgez. Liriiirr zu
verk. Pfeil . Parkitrafie  8.

JSerjitM Mllvtel
fast neu. lang , sür norm,
ivianr. mit or. Heriue.in-
trnge» u. tzmrniiur . rvt.
mit vast. Milif zu vert.
Beiiditiauna bei Dötidiel.
Mains Kurfüritensir . 2

LlML - — —-
Dleliii„arvcr -Pelz

u. SfJuff su ixd.  SVrieuer,
teuiier Gtcahe 44. t.

Bomcnpeljmanlel
Guaimcai für ar Figur

zu verk. Ansufeben nur
oorm. II —I. DdiweerS
faiuinSftrake 55 2

Pelzjacke
Pers . 1kl. mit SkmikS-
iravten im Auftrag billic
zu Derhrnken.

Lina Sr-eidrnann.
.Kleine Bucaiirake 2.

Achtung!
5lur für fiüiiülßiinnen.

ff in elea. Pelz . » nihang
iPradititiickl svottbillig zu
ok. Sdnieiberm . Herrchen
Obp-rt>anr»~T-e 10,
MMeMMIU
u Scnlfrnncn su verkauf
morn. 9—11. Heimendalu
Viebridicr Strafe 53».
Prachtnerzpelz-

bolero
im Festwert , grauer Denn..
Flaimchuiantel. nie ge trag.
lKr. 44—46. m. Opooffum.
'littet , Makavb .. Friedens¬
ware . zu verk. v. Bonin,
Soiineiilwracr Straste 34.
Rimmer 6. 9 —10 Ilbr.

Echter Fuchs
neue moderne Giruitur , um«
siäiibeltiiber preisivert zu
Derkaufen. Bo» 10—I Uhr
Draniemt' aste 38, 3 links

Ners-Biiaul
Praditktnck für Herren»
Pelsmantel . sowie ein
Autovels verk. ftisbeuer
L..g "!i' l ^-' a , 2 . 3_ ,_Sdiiu . Plüsdi -Oiarniiur»
neu lMuff u. Krage»i biu.
su vt. Sd,aefer . Bertrain-
it raste 10. 1,  _ _StliiSla-aiidieanriiitur.
Zibet - Pelzkrawatte und
.vuchsimm zu vertäute »,
saerrdoti , Herderitr . l6.
TV~fi rfi;i ino M.-2 -‘/.-l.
ff len. Seal -Plüsd »»antel

zu Dt Sdnnibt. Michels-
vera 1. Laden.
Pelsiovve k. « utofaljrcr.

Herreuhut (55 ), Wasser,
dichte gelbe Pelzschnür-
sduche (Är . 42 ob 43 ) zu
oerf . P >hrmann . lfmser
§ toaste 38 , I vorm.
Neuer sdiw. Tailic,ii »ai,t l
<Gr . 44 ) vk. Dameusdmcib.
tttflfflt,  23 , 31

Sdiakfell-Piantel 18t) M..
2 D.-Mantel 85 u. 40, n
rranzöf. Dam--Sriefe ! A)0
vcrfch. Blute» vk. Kövvcr,

n Dellribftraste 25. Hih t.

>c Lieg . VMM M. M
44- 46 20V Mk.. blauer

I Kvlliiiantel kür i. Mbd,.
I blaues stackenkleid. neuer

üoiifiriiiaiiririilint sn verk.
OWe Lui'enstrafte3 2 r

Sa,iv. D.-Winteriiiantel,
3 Leinwanb v. Ceibrucfjilb.
V su Mrlzw. neeien.. felav.
>t alte Stadlitiäw. Hcilincu-
« Bild. u. kl. Krrvvem. Fig.

Heiael. Emfer Str . 56, 1.
I Mantel für ja. Mäddien.

" Kinderfchaulel :n, Ringen
su verk. Hähner. Zicteu-
ring 12. 2 L

2 aut erb. Tudiiacketts.
1 Paar neue Sdmaflen»

n ’iiefd (Gr. 45) , u verk.
i. Wald. Bliickierstrast.- 42 2
> Gilt. enal. Neilemantrl
t u.PI Paar he»be Lackiiierel.
l. f. n.. s. vk. Abeach'rast̂ n

.Pa0. f. WeiH,»adiis. 0)es4i
ffine matt-lilo abgepastti

Seibenrobe mit Perl-
itrckerri vreiSwert zu v»-e-
'aiiren. Emmerich. Nieder-
»»vrs'vstraste 4. Gtb. B . r.

, fflea. Kleid für lOinftr.,
. Beleur-Hut. icliw. Plüsch

Jackett su verk. Zim-mer-
irann. Blnichst-aste 20. 3
Fast neues Kackenkleid.

dunkelbranin. Gr. 44. billia
, Si> Dreiraffen. Ibncrfter.Bä»>in<̂ --,Urafte 4. 1
' Braunes keLeilkleid

billig su verk. Stumpe.
ScharnHorststrasta 15. i.
Ach»v. Ttackenkl. (40—42),

Jacke(40). TranerHiit 1 P.
n. Mast'tiefel (38 —30) vk.
ifret». Bismarckr 38. H 1

f S -i'w. Kostüm.
. m»t erhalten, u. Krimmer

f gcke billst, zu verk. Kortb.
' Ki-chgaKe 51. 2 l.
, ffin blaues Aocketi». sch. Samlhiit vk. Löwen,

ftefn. Frirdrschür 40. 8.

Schwarz. Nock
I mit ärmellos. Jäckchen ab

niaob. Kohlmann, Zielen,riug 10. 4.
Diiusrlrot. Moracneock

150 Mk.. Nocku. Muke für ■
40 2)1,1. zu verkaufen
bei Berenid. Biebrichcr

i » trastr 28.
Getraa. Kinderkleld̂r,

^ 8—lOjiiftr., ei»». Blusen,
i 18—44,ähr.. P .-Stll>(w Bf.
. Bail ffrf’ir'fxr Straste 3

Hell eritr. Wollblnsc '
(Gr. 40) vreiswert " zu

) verk. N. Torv Schmal- -
k (̂uiyrr  Gtrnnf 00, 1.

4 Mir ss-wars. Tnffrt '
"r»ma O»a'.. ve-k.-uf
0)avv Oranienstrafte 43 -

Kleine Rest̂ -n ,
. in Seide u. Wolle für

P "vven u. zum Flicken -
hill'a sn verk. ,

Lina Kiek-r-Bntchardt. .

1 Brla „rli"t. käst neu, ,
2 T'üll-Abendlleibrr zu vk xSaerrdi'ti. Herbe rür, 10 (
Def'chtianna M;2— Vi4  Uhr c

Winter.Hüte,
verschiedene, fast neu. bist,
su twekgiufen Moridstr. 31. ,
3. Stock. ' '

BelierschMZ - lilüM ! 1
Puivdenstuibeu. Schlafzim. -
su verkaufen. Kiefewetter
Säuerst. Str . >ü. W5 3. l

0>etr. ltü»al.»2lusua
TisckH.. Ga-sal u. Zv'i der. fLeuchter, Same., Zither -
Geweihe zu verk. Taunus
straste 7. 4, Stanrminger.
">ir vormistiwS.
ffi- f. n. ffiitawan ». Weste, (
2 Röcke, blau, u. nriin. f i, }
mittelar. Pia., 2 Fenster Jjarhäkekte Dorhänae mit l
OVrferieftQawen. 2 schöne ,Paneelbr.. 1 Kleber ufw. i
»ii verk. 2)?ivll. Niederwald- i
ftraste 0. iu-r-esttaas.
G-hrvck Weste, kt. Na ..

fekdgr. Postmantel, ne» , m
frkauellf.. Gehrecku. Sm .,
'"„»na. Svort -Ansua mit
Strninvf.. Peletokr. schw 4
o*»se. Scrkko-Anzüae. 4 m ü
Stocks s. Damen-Merntek. l
Häuaelamive kur Gas 5
Peteak., e-ebr. Gasherd f,
-k. Bstaekeiien. Ges 'vra z §
Rieh. Baum. Karsstr. 41.

H- ' -sefn-- käst ne'-er

Frackanzuß Z
ii. ein aut. warm, ftiinal.» v
Paletot im Austraa abzug st
bei Sdmeidrr Schwengler.
ffs.eisffr- ŝte 1. r

Achtung!
ffin wenig aetr. Herren 6

An«iia, fast wie neu. blniu. -
ffbeviot, Gr. 1.72. Preis
25» Mk. Näheres HilgeS,
RäivevXva 32. Bdh. 2 r. 5

Auzun. br.. neu, t>
mittlere Gr.. Wickel- i,
aamakcki. bist. Breidenbach. N
Sesanvlirh 7. 2. z

Morgev -NuSgave.

sowie H.-Anzug. Krie>en4.
wäre, billig abznoobeu
Wucheoilt -cche 22. Stö . L

Hlll.-WiMpMüt
i®ekacnbeii ). neu. moh,
für?. 2re>b . elea.. nureiinacmal aetr. f. 300 Mk
Abo'fftrake 8. 1. Murr
H^Mantel. 2 PlÜidchüte.
Lrhmeier. Blückx-rfir. 17. i
H.- u. Kuab.-Uelxrsichcr.
getrag., neue seldgr. Hosen
u. Die ft en zu verk. Best
Eebovsxr Straste 3.

ErlkeS Matt. Nr. SZ7,

Briefmartenf ammliina

Dllü!.Helrei!'Merziehe
dklbl. Hose. 2 Dicniiuuitzeii
u. biverse KleibungSstucke
billig zu verk.

Sutzberaer,

mittl . Glöste, vk. Bcraay.
Biilowficr.ne 1. i.
Ueberzielier f. 12i. Kuna.

zu vk. Ohleniaclwr, Reitel-
Xckflraste 20, 1.
hmn-MnteriideWe
iMarenao ) zu vk. Noken-

Löinter-̂Paletoh ' neu. ^
für schmale Kig. zu verk.
aranz . Wiestenditr. 7.

Guter brauner Ulster
u. br. ,1ovve abzua. Fries
Aeickistraste 30. Ht-b. 2 L

Herrcn -Utster
a. Rock zu verk. Drodten.
Mauritiiisstraste 0. 2 r.

Sdiwarzer Paletot.
neu, noch nid»l aetraacn.
Weite 06. 150 Mk.. zu
verk. bei Glaser . Franken-
straste 11. Parf,
eelbnr . Mantel . Maharb .,

modernster Schnitt , nicht
'etr .. 270 2Vk., schw. Lvd.-
2'kantel , 75 Mk. zu verk.
Xi Nkomberacr. Adelheid-
straste 01. t . nachm.

Bertdiied. mit er i. Uni.
furmftiirfe. Gr . 170, zu
verkaufen. Hauvtm . Taa
Nikoinsstrnfte 41 S t.

Milltär -Maniel
ii. Rock zu veek. Bähr,
Rieblstraste 17. Mtb. P.

1 P . sckiwarze Hosen,
Velour - Sami -Rock, groste
aianr . zu verk. Bester,
Saalaaste 30. Laden.

ffine Trilli,bluffe, neu.
1 Gt'brock zu verk. Heinze.
Nettekbeckstraste24. 2.

Kaudwestc
lederaefüttcel . mit Norm,
neu Lederjacke. Kand-
muss. Leder- u. Kilzaam.
»ii verk. von 12—4 Ufir
Ra' ien'hr ' er Str i<!. t
Neuer weifter Sweater,

fast neu. mit Müde zu
nerfmifrn . .Bettler . Goethe-
straste 25. 2.
l P . Dv 'uenstiefel (30),

neu. ein Rindsleder -Schul
ranzen zu verk. Kettlet,
»'»-etbestraste 25. 2.

N. Taiilrn -Hallisch'-He
e?{S—30) 28 Mk. Heust
Giwra-Auanststr 3 B ls-.

2 P . n. D.-Stieiel " 0).

f lein. Difchläufer. n
st. Unterrock, baumwost
trrr .. ar . Lein -Kleider,
'' rse . 8kl. D.-Aiacke. fr
ckenkvit.. mar . H.-Hütte.
„" -r^Aff-reck-ff»' 3» JR
9?ene öorrnyticfel

r.. 121 für 110 Mk. Bf
0'efb-»nf»e 13

Mil .-Sdiiihe (42—43).
‘ Witlljch. Blück»enir . 8.

P . hohe Domenkchi'he,
i, nadi Mast

Bleien,
zu ve
Äl ücl»er>

P . a. erh. Oiiimliiisdiuhc
4 ) b. Hermamiftr . 22 . !.

Halbe Ol iiiii  in if dm he
7 u. 34), n. Strängen-
»tbe (37. 38), Goldkäfer,
liebe (37). n.. Gardin ..
b.' AnSfckiöiDflörf. Heger-
irft. Sch. AisSf' ck't 18, 1

Dannhardt. Pleick' ftr . 30^. l,ss. Gniiiuliscki.
Gr . 8 u. 13) zu verkaufen,
fablinner . Bülowfir . 8,3.
H.br.LedergaWslhön
l verkaufen Heemann-
raste 28. 1 reck»ts._

P . n . Halb-

Damostiafeltuch
40 l.. 1.80 bc„ und 12
eroiefen , 75 X 75, zu
rf . Pcfrfife Gneifenau-
taste 35 2 rechts

tbaler Str . 4.
Waiieiidecke,

A _2

&Gobelm
)0 zu 310, gefüttert
delloS erb., ff. Muster,
wie Elektropoise, Sauer.
isfkur.Avvarat , komvlett.
> verkailfen Sdneriteinei
tröste 20. 2 r.. 10 bis 12

vorm.. 2 biß 3 naichai
Zither m. uiiterlcab.

za vk. Lismaickr . 4.

zu vertäuten Ka.iev-
^nednck>-Ni!,a 88 Z

Ein »«!n« alte

Briefmarken
evt. auch ganze Hermivla.,
vu verk. Änsutebeu ab
4 Uhr in Mainz. A«
LLNQlMban 1j,

Deutfitirs Sleickis-Adreß.
bud, 1011. tadellos crhalh»
zu verk. Adrrfle zu er̂ r.im Taabl.-Berlaa._

Nivetterrnstr.
Klavier-Stuhl, Dernell><rr.
Cbaifel.-Dccke u. Stupubr
»» vk. Kreis. Goetbefir 7.

Phonola«Vorsetzer
schwarz. Huvked. zu verk.
^bltiwa 'd'traste 8 2 lk; .

Pass. Weihnchtsgeslh.!
Lllkord-Larse . m. wunder»
oarer Tümkülle . Schule.
Noten u . allem Zubehör,
verkauft billia

ranz Har ir > Datidei » .
. Ai , der Strastenm ib !e.

Äkkord-Zither.
wenig gefvielt . 60 Noten-
Bstilter . N.-Left u. Stände
Kasten ufw . billia . ftluA
Riete n rinn 17. 2.

Manholine . Gitarre.
Laute . Violine zu verL
«eibel . Kab nftraste ^ 84,

Gros,er Grainmovlion.
I0 -Pf . . ffinwurf , preitw.
Morid . Michelsbera 28 . Z.

100®[flinniopl).'!PIöttß]i
sehr gute Geige zu vet>
kaufen . Maiiij . Lelbnip-
il raste 16. 2 reaitS.16, 2 rec

Nettel'^ )amera
(13 X 18) und

Hüttig-Namera
(0X 12)

mit Gör -i-Dagvr u. Stern.
beil -Orthnftiglnat zu verk.
Offerten unter O. 843 an
Xn Taabl .̂ ierlkta

Bbotoqr . Avvarat,
0X12 , Breslauer Klavier¬
schule. ObitDrcffe zu occt
Dobbrü me r Str . 120. 2 r.

IroiefiiwÄror
nettes Piston mit ^ -Logen
iü PL Näh . ränbl .-BfOr

JVür Chemiker!
Tr . u . kl. Sturzglocke,

Stativ . Glcrsfch. ufw»
Knvferdraht u. Mtkrofk .»
Prävar . zu verkaufe«
bei Dr . Prrbn . Eltviller
Straste 19

KlhichlNIM
bell eichen, neu . preiswert
zu verk. Heck, Td,liker.
Ltiflitcaste 12. Bar,.

i fe rite Bettstelle
mit Deckoett u. Kinrn zu
vk. Löioenitein . Zriedrich»
straste 4" , 3."  _

ffink . Bettstelle
mit Svrungr . u. Platrcch .,
2 Paar Schuhe , neu , zuverk. Link . Liaivaiiiftr . 2.

Soka mit 2 Sessel
vk. Piurus . W<iterli .z,itr . 6»
I. St ., am Rietenmm.

©di. ar . Küdienfchrauk
Marm .-Pendüle zu vk.

Graubner . Rh in " St -. >5
Gr . lach. Kleidersdirank-

vol ., Nählifch . 2 Stühle.
einf . Bett mit Strehiack
zu verk. Hövfner . Droste
Burgitraste 14. 2.
l, Svicarl . verldi . Kraar «.

Manschetten . I br . H .-Hut,
l bl. Kvnk.-Hui zu verk-
ssuna . QtöXrftraste 3.

SckiSner Küdientlsdi
u. Klieaenschrank . fcknönes
Bild zu verk. Rudolf Nie» .
Bleichitrast - 41 8 r.

Umzugshakver
abzug.: 1 wei klack. 5f'ut-
narb . m. aefchl. SnieceL
I Estsimmerlamoensckirrq.
1 Schreibtifchlamve 1 £
fchwarse Schreibtischuhr.
I Schveibmavve. Kün >'»ler.
arbtzit. mehrere Bi Oec.
Stiche u. Radier . Klöst.
?. ran " -,rtes ysi - 18 \ _

ffrfbrett für Kleider
... Unterbett z» vk. Born.
V-i,ike>cr Straste 0.
Brv Dreüftubl . Nachtktv ^ >
Kleiberft . u. Blumenp ch
vk. Scliwa b̂. SK 57. S jj.

fs i,i schon-S
Noten«Doppespt(t
mbffiv . in Holz , dunkel,
verstellbar , mit Leuchtern,
sowie Tifch-No " pulte zu
verkaufen . Beuker . Rhein-
)r nf>e 60. ^_

I
IMsr MMWrj

zu vk, Nettcfbeckitr . 2l). 1 L

Für Maler!
Slnffclei Malkasten.

Farben u. and su verk.
Gttlste . Lilitenstr 3 2 k.

ffine fast neue nolonial-
waren -ffinrkditiina vrris « .
s» vk. Mains , Hindenb ' ira.
strafte 17. " ? 181

Große Ladentheke
villia su verkauken.

Mas. MvkUtttraSk 21-
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2 rii . Säi - lilast -, vtitlxl .lv,
gh.  Stni , itu  U ri£ütJW
^MÄviatte 78XSO>
mit Miiuiaträaer «u » t ,
Pflft -. » tUntitrohf 11.
®<r.iccftmitnwiu'« r «u »f
gfotupl g.ft .1. .1. Sto ck.

I itruw «. SKinneh
Z<!,,i ten. stak. fO.Phr .ib.
Ktli " billig tni  verkaufen
gfebnÄürJgtrnfc 9ffiirl,
jtl . 1t. » 1a »skl, P .«̂ vort«
tww., Weoeruuw.' u.f, soe  m. Sriioufe!oerf.mit , Nhciiia. Etr . 15,

ifiue arofte  orflief
fuDBt P8 Mt ., finf neue
Dameniacke a. Ce de ae-
arbeitet, Kr , 44—46 verk
*e*> rvüf. fn ftr 36 3 rfg.

Puvvenklldrr.
Mit erb.. «» vcrk. Lorz.
jjjWfcp-itrnfe 25, Et '>. 8

D <öne (llltederviivpr.
nfPeibet, vrei «wert « vk
r. ji, jtrrrh• 8 CM, 3,
paiikladen mit Zufieh ir

Hill, »u vk, Pb . G«lö -cr,
«lldefdeirdstrafte2 t. ?>tb. >

Kakverl.Tbe-itrr
n.  Buvven .Gr'ortwaoen vk
jfott?riV(fn'trn fv: 25, 1 1.

Oirnfif» stell vse rd.
Sveb'lck,litten u. Wrina-
rnascknne billia «ii Verl,
bei Lei'' . 7> dbeim«r
G' rafte , 00. Lsth, l ,.
fSrif»f'fe ' tfrfn’ffrh , 3 <Mitt„
verckch, Sviellachen «u wrl
Ipr. ? >"plstra fte 14. 9.

Bi-ip -p-PBrz-llan
B. 40 Crri 'n LieT'i-^'ilber

, vt, C^yrrb erln tr 87,  I r
vir. Piivvenklichem. st>>k.
PirVeiiwai-r. m ->r P"eve

verlernten Nauen 'Huker
G' i-nft- 0. Mtb 1 St fh

Mehrere '
für ft ’en Odrrnnen»,, v-nek-
JrVrnn nvwf' rt. (»iffk.
Baärt. TOnfiffbürf. (preev
v 9 «Pfo-̂ . «USfc. (JJifA
tMt -rrU";Ml rniiS_lI ._

P'-ruRr V'ivBenkstche
mH kvineî Hina verk.
Mr>̂ -r Pem>y»a^ e 91, 8.
Pllvven^ ' ^ e n,. Einlcht.
V n —b. G^le'sstch f. 0!. I,
JPSSHS «W, >- 8< 1

lm%  El'siVAnW
wif ca 8 m Keteife. «w i
Lokmn. Veib'ibef Tunue'
v, ar Dr bfckreibe. t ar
Dumvkmalch mit Bcaaer
1 kornvl. Olnfkiirnzmafch
atlei (ehr  mit erbalten >,i
vertäuten bei ?l. Mer«

a(i U

ftöro )i  W ?eMiU
TttBBfnninfi4it. ii. Vnnnen-
füiff «ii  vertäuten . Ölotbr

3  » r

Eisenbahn
mit SEVimwf, Lvivmative
b.  Tisch «u verk NäbevcS
Pvrtier ^ Valast ^ atel,

mit Tii ia-nro. ar, steitnina
mit Blrito 'dBten billia zu
Lert.^AorAraZL L7, 8.

Spielsachen.
Lat, man- m. Bild.. 8’ni** .

gr. Dcliitsbaukait .. ffJiirf,rlrbiim brciJmcrt *u berf.
Mbenürake 2. 1.

Ein kompi . I. ,
Fuhrwerk

v !t llkolle u. l. M karr,
troaen^ vtten . t Tinsb.-
Pierdeaetel'irr . l tomvlelt
S,-7te.t»eua mit erbaten
billia „ i vertäuten , t>' äb
bei Oiever Dovti-inr. Vieb.
!£ £X-3tr «f-t 70 1
ffederrolle billia «« Berf.

» ' ^ t- tbar ' i .iaitrake 6.
Kinderwagen

sekr aa,, erb,, sowie LaufUU., IUUMC 4HU|>
iri'-tckvn vk. ^ immermanv.

»alturrtier Str 2l . 3,
'rh, Kinderwanen bil
Perlrnmür , LI. ?>. 1.
P ..Sbor <w.. i  SeRet,

Tileti, «. Qfkfrr’.. ffKiftf'
u viel. Pnft.. ein»
vnvVf lLederaeitells billie
«»V'' "ieVn bei ll'blmann.
K. 'it«nv 'at >6. )

Klnd r̂waaen,
*wrii , Jnit reu . « i urr.
imif. n CrtneiAb.' v' titr . 27
JIM, i

Schlitten
IfiWo in rni'eni Snitonb
JJit Clliillenaeläute und
Vouvb. tait neu , fefit
«iifit «„ Berf. Kelliiien
h 4’ «balit- rBt-e fi. _
PferteschUtten
? >»!v zu verk.Z tu n «r. ä. P .

2fbänn. Splitten.
gtbei Paar S <öille»<v läute
Zn art.  giert «u berffliifcn
gW'mer . Biet' rick a. :>iL
§ _<*' •-«ijm-fir 28,

Schlitten
tfifibwO und

Windmühle
1#*fl£ii Pleivmauael «u bf.

Sonneubera,
«uutlMdux (elMB« S9>

ösiviarr Sdilittcn.
1. u. Sfpuinita tu >an reu.
«u vert, bei Polier . Sedan.
itrak c t.  _

Rudel.Nenner , - lltiia.
itnrf nerf. 'Üboin’lrciiu' >ll
Rndcliit litte», oirrfivia.

». ei» Siueiüfeet tu. Rad-
Itcnrr ' im billra «u oetf.
Mutel er Str , 7. P r,
lil . illodelst lilteii «>i verl.
f'daiicr . Llr lli ivNr<ke N

Rode!, verb.Fleyer
ipcruicf, SdiiiUfriniDv’ -Ui*,
blume «u verkanten tni
stielen,etter, Dclarvccktr - l.
naOuniilanZ von 8 bit
5 Ubr._

(fiu Nodeltilititte«.
ein PlisckBtnvckner«u Bit.
kaute». Otmjd, Lnrder«
itrnhc 18 3 r ._
stiud rlil -liite» in. Äiüiit
vk. Penk. Dolch. Str 82 8.

Gr . Süd. 3 <HHIeu.
lack., »»di t. OVf’.i. «uni
?m,v *b. »reist» Grauftuer.
'>tb j".v>i>er ClreKe I-d

Ttülilk-l lirten. Südia.
«u verk. ?ln«us. voriu. bis
iS Ilbr. ?V6. Slav'lr . t . 1.
MllKliM (2]iÜT
ffie«ibcr&. «ilnin .. finrren»
K. biel«. oni’iur üftcfüno*
ffroiil . f. Ö>»3 u. Petr ..
l!l1iririmi<ifdj. Diittcrrfti uv
Äl»r >erst ,1. ffloilmiifilite

Cfif. fln .*3i <.Iiiirn
für 12 Mk. «u verk. ISmfcr
Strafte 40. 3
2 P . „er»ick. 3 *ftlil!f ftnbe
Gr , 27 «. 8ll u. I Dtzd n

Lnireru-Siebkraa , f4.r»> vk.
Dranmi ll r. blöderilr . 7. 2
> P . n. Dtelilk-t litts !,' Ii'

npsteii Lk>t?„ »ut cebiiltenen
stiufter.SckiliHen «n ver-
ta>,ick»en. Räft Pvadiinl '- .
'tdäliiicrbern>7. P v. i ft\

8imiiifreif » mit R »l>r
«ll vk gnll luiiudiir 8 I r

Amerikaner Cfrn,
'Pnm -n, eine Puvveukückie
I stvofter stauslnd"» gan,d.
areu-it. aller tndella ? erb,
vk, W \H r. Plntter S r̂ , 8,

NH, P .-<?erd. P .-St " be.
P, -Bkt' cki. u, B-'as4 iHcfcn-h.
vk, Sckrval'' , Str . 57. 2 r,

Gr . kck-w. stüiftkiilirrd
mit Warmwasser ''er, . 4' ack>
oten u, 2 Wärinttelleu
nvei«w, «n verk. LivstenS.
8terawl 82
N.ut erb, Ver«eOan»£ frn

tu vk̂ G'iitcr Str , 24, P
Sklam. G»«berd

«u verk. »tarkilrafte N.
Laden, bei  Ceft iribt . .

?llstm. Eu>r !tiirkB>kier.
talt uni . billia «u verk.
t,bei» ltraft e 121. Part,

tV>»nS.O!nWinb"iifen
mit ,stiukwanne «ii verk
stb  jn -v uer C tr , 20. P . k

ktPüs 3nafronß
Ml- stmvtrr. »ubitlstniniist
fiir Gas ii.  eie fit . l' ftftt, «u
vert. gedor . Packunauer-
itrnftc 8, 1, S tock,_
dlfftr Citiaiikriikterlükter

«ii verk, Dckiälchol«. Gwfte
Vuvailrafte 12.

Petrolriiiii -Liniive».
GaSlclV.. rvia Muse 144s
verk sta>s.-strvll j-m 38 3

rolMliMW
3 arofte. 40ker«iae aut
rrbalte ». «n verk, ? -k>mis
t' abnslrst"k ?!,, ?el . ?7>̂

Cruiiiiftiertc Pnde.ua» ne
u. Eislckirauk fteiies aut
erbalteu , «,I verk Räb im
7a »'' l,.Per '»a._ Vm

Okenkkirni . drell ilia.
da«n vast, stakileiiknilen m.
Tinfab . lwuialter runder
Cekurniständer «u verk
?stün'e' er S ' rafte 7. P . r
1 arbber . l kl, st»4>kiste».
tbvk. l kl. stlnderkit >!!«' »
,ii berkstiis. Bucktreiiier.
Nüdebb' Imer Str nkie 4.

stier Glastliir ».
2.80x0 .05. Avi.ftluft. 2,15
V 1L5 ?<> nv Mii"«waa>
'frM.j, Vieneub, . ft. Leiter
nisten, «ii verk. Haust
L.ft^Hrafte ll, 1.

Knrlofsclgcstell
tür Nftcket'/iit 30 Zir . 2ln.
bmt. «» verkauten. Back,
''.,ift,.ftaiiirafte 3.*erf. uTSTTSfl-i
B»« -.inmator mit nn en-
’iftiBi, •«. 2 n. Rickrl.star-
'idlaiiiven <Ackeinwerkeri
'vaesam ». ft-fi brennend
7" t al« «uaelntiene sJfo»-
'lekeuck tnna «» verwendeu
<4-bei<> a. Rb.. Natbaust.

''' ^ »-Holzol
Pr. Hvnkvn. 64 kg abzust,
S ff. u.P .SISa Instbl .-Berl

Neuer Wasserslein
,u vk. Retteifteckiir. 2», I l

. .. Ir-clniüftckien.
Wriliirnos 1».. neue nillen,
H.-U.-Miuk !,. vk. Preuftei
Diedernurlditrafte 10. 8,

Ms ?m
ab«iistrften. P350

Sladiiickw, stleikckiawl
i©dikdulwii . _

4 50 Liter Anbalt
vbue Körbe

ab«uaeften.
Buk-Giikdenwerke

Ebemls«.« Fabrik A--G-.
Biebrickian, 'Vftein_eine

B Cual .. ß Stuck zirka
55 X 13 ein « 15 S)« -.
8 Stuck co.  25 X 4 cm
1 3 Mt ., weaen N.iiiin.
rnauael «» diesen billi»ei>
Preisen «u vertstuseu bei

G. Eberbiirdt.
_ Lstnstststsse 40,
( Händler -Verkäufe )

2 herrsch, rp̂ ejlniniar
eicb. kastanienbraun aeb.
Piack,stück, ww, LHcrren-
«iuiinrr bockmvarte Mod,
i.,llin «u vt, Nolenkran«
Pliickwrvlstd 3,  _

Schlaf¬
zimmer

in Eichen, Rültern . Nnftb,,
llirjchbaiiiii, Birken, M lm«
flpui, in eleaanten Formen,
mit 2« u. 31iit. Sb eqdirtji,Rioöern» KpeiseMimsr
in verichiedeneu Preislagen,felrö»z.,6ii!l)N).!öii,etls
Brrtitos , Lleieer chiönke.
Lftiegellchr.. Suche» chiünke,
Bücherschrä»ke, Schreift.
tiiche, Diwans und Chnise-
lougiies, ea. 80 Belten in
allen Preis agen P .iieut«
ralnnen in aiien Är. ßeu
ji api' liiiatr ., Noftbaaruiatr..
Wolinatr ., Seegrasinatr.

Möbel-ZM
Mevbaden

Wettriststrabe 51.
_T elepbon 3246._

Wäscheschrank»
Lüche, Sin lue. Cfta seloiunie,
Koniole. Koiiimod.' , Betwn,
I- ». Slchläs, Peisoualftett.,
Waichkvuiinod'.Roliigarn t,.
Roftisesiel u. Tiich billig zu
verkauken. Beilstein,

Hernianisttrafte >7, 2.

Speisezimmer
pnln. Kirf er, erlmixt , her-
vorragend schöne Ausf.

2 Büfetts NI. Xred.
Schlafzimmer

Eiehe. NuLlhniim, Rüstern
und lackiert.

Bücherschranks
mit puss. Srlireililiachen,
Tischen u. Stülilun , auch

ein«ein.

Korbmöbel sehr preisw.

Möbelhaus
SuchdaHl

WIESBADEN
4 BSrentirasse 4»

Schlafzimmer , bell eichen
mit Spiegel chraiii, Älnftieia.
2 Eeiiel, prnua Artvil. im
Auftrag billig «u verlausen.

Beilsleln
Heimamistrnbe >7, 2.SckgMheilsisiiH
Caub. gute Betten , zwei

schöne gr . 2tür. Sie derschr.,
hell und dunkel lack., neue
Küche, P tich las., k' . gel r.
SiiirO' 230 M., einige ems.
Tiiche u. po>. Rnftb -Racht-
tische bist, z» verlausen bei
Peter,  Henn aiiusir. >7, I.

M , Eitoiiianr
mit B7okettbe«ug. neu. zu
vrk. Nüde^bii uer Str . 40.
Hof Ä. iliufen '.uuft.

Kleiderschranl
iiuftb.' vel, 2t»r.. bill, vk
Roie'ikran « Blut ern lad 8
Nru » inod. Aüiften-Eiur.

400 M.. feine Satou -ioi >r,,
kkleiderkchr,. l - u 2tiir ..
Tiielie. Gfwiiel.. Gashert.
»i rsch. L' iider. Tr .-Svi .iiv
bill. «u verk. ' Gcftornhopf.
Cv.,icnc.rffv(̂ c g Laden,

Handwagen
bi'IOg zu rerk 'ufen.
Brili ein. Hermannstr. 17,2.

s Dp «I, 14/30 PZ.. eeehidilritr,
I Ciirkopp , 8 18 PS., r.wi»isi ligu . 1 Nolullx,
1 Hansa , 7/17 PS., zweisitzig u. I Notsitz,

Die Wagen I ellrck>n sich in tadell.
fahib . Zustande.

3alt.Steffen 31 H 3
*. Tel . 1437.9 Herderstraße 9.

( fimifgejuê
Öunbe,Schä erhimdein.Stelwbreu , woissgrau,

Doberinänner u. Dackel lausl
zu l>ö,iisien Preisen Lullich.
Biiebbadrn , Sitieiiiiirafte 60,

Ein Privatmann suclit
«inen Damen-

Brillant-Ring
und ein

Brillant-Kollier
evtl . a. m. ech1. Perle,
ans rr 'vatiT Hand i k .,
a.Wunscii slr .Verscliw.
zu . es. Angeb. u. 0 . 844
a. d. Tag .d -Verl. erb.J

Gold . Damen-

Uhr gesucht
eveut, mit Kette. Cfi - u
9  31 " an d, Taabl .-Perl,

Kilb . ünsseelossel.
iT.-E-cki iitsch, l3ii>, Waud
llsolbeke. Slodelsaiti.tc»
laureii »es. Simcib. in. Pr,
i. Ä. 815 Taa ''I.-literla<i

Opossum - Muff.
venia « wr., «u laus. »ef.
Offerten au Nlarmann.
,'kdclheidstrafte ' 6. ifrts ' ,Zmen-.vWey-
II.KlnSeMM.UItk
i chnI>e.B. ä .ck.r.tdvl >,« iibe>,
,P biigebisse, % saudichstne,
jotoir all» aiisrang . Sachen

taust D . Sipper.
Wui). iua „c U . Tel. 4878.

WölWPlch
»nHf ick> ihr

EutcrH . Herren-
u . Damen - ^ lcider
' »wir ade» was im Herr»
ickwttsb ansranvier » wird-

Frau Klein
Uai.lm4iraf<e 3. I

= _ Tclrvbeii 3481) —

! Kleider«
Pelzsachen

bi» zu alterfeinsten.
Masche, Schuhe usw.

laust zu alie bachlt. Pre s.
Fran Stummer
».eugasse 2. itoJ.

xa> Üititn)b:i 333l . -<-cz

Smoking
aut erb., t. tu . sch., ftin
zu ftt ftn acfiiclrt. Slnneft
mit Pr . au flu na. Luisen-
strafte 6.
Bunte Bettbezüge
Taiellnch «u lausen aes,
,'»ebcr Borlstr 7 fr 2.®eDi.HolWW
wie iiciiititfftcr. ServietI,
Eouverts ulw aeiuckst ,stu
eriranen beim Pvrtiei
fwtel 0'r -iner Mnld.
Arofte niid >lei ne Pollen

MMll
sofort «u laufen ntfucöt.
Ofr. mit Prrisana an
Tb.  B ' n- ner Nervstr . 27.

strlesiliarkenlainmi.
jeder Siröftc. ein«, Marken.
Briele kaust Seidel , etohn-
jtlade 34. ZtUoica  88o3.

MW
aut erbalten , «u kauf. aef.

Olrora Oltrrroth.
©diierimin. 4-iebr Sir , 46.

Schneeschuhe \
zu fnnfeii ge ucht. Angeb.
u Nr . 8104 an d. Birbr.
rageöpost .B ebkich-Rlgstii.

Led. SitiiUrrniavve aes.
0fl , u, st. 8.13 Taobl.-Pl.

BrockHaus

fioncerf . • £ eii ! on
trete tlirsaabe . fud«

ömtlnsBc ^ önnOl.
.'Ilhciiiftr. 59. Tri . 6244.

Kl . Flügel
oder ein antcS

Piano
von Privat nenen autr
Be«nblnun tolorl zu lanl,
aelucht. Oll . mit Preir-
anaafte an

Äriiul . stnavv
Blrickstraste 15. Part.

Pranola
oder andere Marke zu kaufen
gesucht. Pr isangebvte mit
Än/al>e der Slollenanz. unter
D. 82>i an den Taghl-B rl.

Ein »och aut erbust.
Flügel

«u kalule» aeluclst.
lsran strann Dambacki-
tl>I1LL (£k_ Jrt . JU9JL
3/4 u . Vi Geige

Mandoline und .ftikber zu
tauie » aelucht. Oif . u.
0 , 842 an den Taab, .P

Bessere Geige
zu lausen gesucht. Lsstrten
mit Preisangabe u. F. 817
au den Ta bl.-Perlag.

ltttWsrl .)
nur erstlt, Justr, , m. Platt,
zu touseii gesucht Oss. m.
Preis ». A. 31» Tagbl.-Perl.

Mandoline,
gebraucht, «rn taufen ae-
suckit. Offerten u. L. 843
an den Taabl .-Berlaa.

f>A l •! | i
»EitaaMß

' zu kaufen gosnclit.

Paul Sulzberger
Wlirlhslraße 17.
Telc|ihon 772.

öiebrarcble , aut erhalt.
Schreibmaschine

aus vriv. Liau-d zu kauicn
aeludst, Airaeb. u, B. 841
an den Taa .'l.-Perlaa.

steieo>-rswitwe lnckite>»

Dkischläsl . fCit
1 Bettlade u. 1 stiickien-
tilck «ii einem bist. Preise

strau Weber Biebridi
E iloliechenstrafte 8

Eis. Kinderbettarltell kaust
Bartschat . Ädetb idstr. 50

Bücherschrank
aus Eich. », klein. Eliöfte
zu kiiuien aelucht. Cfiert
mit Pee sana an Schwab
W lbelminenstrofte 6

Zkas ' enschrank
in aurei» Zuiwud solori

ka'iten ivs"cht.
Iteulmi»! d'AIimentatlon

^ Friedrich »rufte 31.
Suckie aeftrauchten ,

Dckiliriikorb
oder lllulirvlattenkvlker.

Pll u S , 841 Tang .P

MAkkiWiW
Lleitio. zu lamfeii «es, f >fi,
ii. P . 158 Tenabl.-lstweialt
Eleaaiilkk Piivvenwagrii

mrl mitem Lio le lnui
solch mit fflwinniirübcriil
«ii kaufen oesuckit. Off. in
Preis <riwa '' e u. D. 843
un den Taaftl .-Berlaa.

Eieg. Pnvveiiwaacn
u. eleklr, stoftheudlien gol
fVi. OciirtS. Gd'iffer‘»l. 2.

Dampfmaschine
für stind «u kaufen g sucht
Off. u, ll. 8 0 7aa 'll..P,.

Eutölh . Wsp .' iMW
«u kaufen aesuoiit, C/äterten
unter D. 844 on den
Ta-i '»r..BerIaa.

Fleper-Schlitten
«weilidm. «u kaufen frf
Sckiranb. Tobb , S »r , 10.
Lrnkb. Sckstlttkn. iUruer,

best- erbalten , aei. Cff.
mit Prei » linier N. 841
in  den ?ar »'' l,-b> rlaa

Ski ( Damen)
ln tanken ael. Blicklbeister.
Rüdesbrimcr Strafte 4.

Bandeilen
für Raseiiemiai 'una , neu
od, alt «,, k. aef, Gchwal«
b"cher G-rafte 6, Süden,

Au 'pitfen ae 'iickst
Bügelosen

möalichst rund , für «ebn
lKilen, Ollect . mit Preis
» -fr 845 an d, Taabb >P

Zch- k. S«!e«?elle
louste stelle aller Art,MW. Campen.

Papier Visen, iüutatte niiu.
iwrften abgeftolt «n aller¬
höchsten Preis. 8 . Sipper,
Lianieustr. 23. Tel. 347 t.

stable böilikte Preise
für Meialle. Lumpen.
Eilen . Wolle, lc-elle.

Scki. Still.
Blncheilir , 6, Tel . 6058.

tvebr. eil. Aüvokrn
aefncht. Näb. mit. Preis-
auaa-be bei Dr , Strauch.
Gr iltvarzcrstrafte 7.

S0ÖM » ,
Heil- tnD goleaieOe,
.1in».Äl!pser. Mrssing..Pnk.
Blei itlio kaust ®. Lipper,
Niehlstr. Ii . Tel. 4878.

Rotweinflaschen
y* Ltr .. kauf! Brunnen-
kontvr. Spiegelgasfe 7-
Tc levb au 6078. _
lüiii » u . KligMMU

kaufe»
Gcbriidcr Kilian.

Daftb, Gtr 20, Tel, 2228.

gmr lllft m.7m5r
strafte 6, Nachm, l—6 U6s.

VlliU $oii , Mer . Brillanten,
ftrtf nrrhiiic , tfol«( rnnniiifte , Uhren. Münzen, Schm»«,
sachen, Pfandscheine ». dergl. kaust «u allerh. Preisen reell
Fritz Echüslein , Gold- lind Gilberschmirde- Perkstath

56 Cfterc Bederqas 'e .'»6.

Gold,Silber,Platin
in jeder Farm , für Fabrikationszwerke höchstzahlend zu
kauseu gelucht, G. Silier , karlstr . 3V, 1. Tel. 3101.

Brillanten,
Colo» und Lilbermiinzen , Bes ecke, Leuch er. Anfsiitze,

"S ?’Ä “:T SoiH-DI otin%*’•105  Ml.
Zahngebisse

in Kautschuk und Gold kauft zu zeltgemStze»
reellen Preisen

lulius Rosenfeld
15  üBnaemannllc. 15»»-, i » Jelepfton 391t
Brillanten, Gold- and Silhersachen

Resteckc, Aufsätze , Service, Platin . Zuhngehlsse
kauft zu aller - 64 |imihi» t * Nemrasse 18, 2,
höchsten Preisen OtiämWtC » » Telephun 3331»

Uer allergrößte Ankau ! von

nhnaeblssen
ob ganze, zerliroehene oder solche , die In Kautachuk

gpfnltt sind, leflndet sie?» nur In der
Wagemannsfraße 27 , 1 . Sfoift.
Ich zahle per Zahn bis 4 .45© Mh.,S-SSIÄ bedeutend mehr

für Eiolzbrandsfiffe bis 75  Mh . k>- stück,

Sein Platin Ms fOS 3ft.orSmm,
C0I1I- n. Silber - Miin/en . Silber«

Öl . ISiwIllBllj saelien , llestecke , I.enehter,
Anlsiil/e , I hren . Ketten , Pfandscheine ete.

zu noch nie dagewesenen Preisen.

11 . Stoch , zu achten u. iijn
_ » nicht früher verkaufen
zu »vollen, bevor Sie mein Angebot gehört haben.

Antiquitäten
Gemälde . Gobelins , Silber -GegenftLnde,
sowie chines. und Perser Eegenstönde und
Brillanten kauft stets geoen hohe Preise

Wagmann , Saalgasse 26.

Antiquitäten
Arkmf antikfer Gegenstände jeder Art.
lelephonisch . Anruf laxiere kostenlos i. Hause.

Nlefzger *! Taunasstraße 13. Tel,

Antiquitäten
Gemälde, Gobelins, Miniaturen,
Silbergegenjtändeu. Porzellane

lauft jederzeit zu hohen Pr Isen
Q «tf4iirt raurnirstr . 25.
VU | 4iy ; Teirphon 487«.

Kaufe ständhj (/egen bar:
Elfenbein jeder Art , auch Billardbälle ; Uerrenr
u . IMinenfinrtlerobe ; Mn *ikinsfrumente jeder

Art ; 1‘botoffr . Ai >j>nitite , Prismengläser;  ,
lirllUnitringe , Schmncksachen jeder Art;

Sjtleltrarm , 1‘nvrellnn , Te/i/ilrbe;
Leibwäsche , Thn -hu -äsche , llestecke;

Möbel ; ganze Wohnungen;
= S/iortnrtikcf.  =

Angebote schri/tlich mit Angabe der Besuchszeit erbeten,
_ DUO , Mainz,  Osteinstrahe .9.
Kaufe zu noch nie dagewesenen Preisen

»r pdze aller Art
l,e!*srarnitnron In Fuchs , hkiinks , Hermelin , sowie
Herren- und Dainen -Pelrm &ntcl in Nerz, Persianer,
Ureitsebivanz, Seal-Bisam , ferner bessere Herr,in-

und Danienkleider , «Väseiio etc.
L» GroQhut, Waflemaanstr. 27, L TeL 4424.«
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!m Auftrag
Plano oder kleiner FUigel bei guter
Bezahlung zu kaufen gesucht . Eilofl . erbeten.

LZ. Stiiock , Yorkstr . S
Telephon 21)93 . H

WWieM IMW.'WMlgWiiVaHKMffig^S

Sissine räd Biel gefielt
zu lehr ho en Preisen . Die an mich verlausten Instru¬
mente sind sür den Perläuier steiiersrei.

Frau Eva ttannenbeeg , Waleamstrast « 4.

Kleiner Flügel oder Piano
f bei guter Bezahlung , zu taufen gesucht. Angebote |
I an Ao ff , Friedrichstraste 39 , I . St.

i Altes Eisen
Wietalle , Kupfer , »Miln «, « Irl . Aul . Sinn , Lumpen.
War f (fliftiidt ), »irutuchadsSile , Papier (garantiert sür
Linstainpsen ). Knochen. ? r„ s î n. Hajens e»  laust stets

«dir j » den höchsten Preisen "MG

Bauer & Hies . ®«lttr|tr. 3. Tel. 4551.
Bestellungen werden prompt abgeliolt.

M -l
M

wird stets angeknust bei

Ph . Hänser
Frievrichstr . 10 Tel . 198S.

Werkftätte
sür kunstgewerbltche

Metallarbeiten.

Altmaterial
Lumpen , «estr . Wollumpen . Neutuchabsälle.
Metal .e. Flaschen . Papier . Gummi . Reh-
und Hasenfelle kauft ru höchsten Preisen

Frau W . Kieres Wwe.
Wellritzstrahe 39. T l. 1834.

rauenhaar
Abfall

kauf ! jedes Quantum
!Webergasse 10, HERZIG , Webergasse 1058 10 f

Suche 50 Stück

Mistbeetfenster.
Preisvf ' ertr, , »uter l) . >5» an die ? rgbl . -Zweigstelle

s MlilG )

Mainzer Pädagogium
Main ; . Fl 14

Kais .-Friedrichstr . 25.
Po bild . f. Uinj ..Oberset.
Prim . u . Abitur ., auch s.
Dam .Tag .-u.Abendknrle.
«ng . 11117n. Febr . 1918
bestand .jämtl . Schüler der

%S  MWM
erlangt , nach kann, Ijä >r.
Vorder d. kinj .-Freiw .-
Hengu . u. die Sieise sür
Lbcrsekunda . Prmp . >rei.
Sprechstdn . I l— 3/,l Uhr.

Fernsvr . 3179.

Franzos . Toluirtfckier
Offizier , der oeri . deulsck
ivrickt . w . an Teuisch,
'ranz . Unterrichi zu erteil
Off, u . W . 8.31.TagbOVl
!*riv .-Fnterr .f .Frwni 4h “one
J.H. Frings, Rheinstr. 63,
Urulilehrtuig ! iso0.jedeiz.

Se!Wl .MfkhlMgen

Lehrerin — Dolmetscherin
Französisch . Englisch.
Unterricht , llederntzg.

Willni a :,». Iahnilr . 24 . 3.
Staat !, gepr . Lehrerin
erlci t Unterricht in allen
Färb rn . Svrackcn in,
Aulland erlernt . Direkte
Lüe .hode. Schlicke. Sall-
aar er S ' rast.e 4. 3 r

Primaner
der stadt . Oderrenlschrie
erteilt Nachhilfe . Anfrage i

nw r II 8" 7 Tan '' , .-Verl.1
Madame X Sähet,

(tebriifte Lehrerin , wieder
zurück »on Frankreich , er¬
teilt Unterricht in Kon-
Uersation u. Grainmatil.
UederskUnnaen.

Einker Strafe 15,
Vensto -i Qlrandvair

Frangaise diplöm̂e
s’oeniper . d’- nfants fran-
$ais pour le^ons on cours
de fran ^. M'-<d . fl . Sehet,
16 Einser Strasse , Pension
Gramdpair,

etc . flar . d . sieh . Frfolsr.
Dopp ., a merik . Buclii ühi*.

MMmWnterrch!
erteilt in 2—3 Stuna ., als
Walzer , Nheiii änder . mod.
Boston , Foxtrott ustv. unge¬
niert , im eigenen Lokal »nt.
Garantie . H. Schwab,
Drndenstraße 7, Port.

Mmn ^Wvdkil)

Fahrten
ns Nnbesevte . sowie An¬

fahren von Kob en und
Koks orr Frdeccolle werd.
oromol eriediat.

E . Dckiermul ».
16 Mauecaaste 16.

Im Anfahren
von Brenn .mlz .Kohlen
-artoifeln iowie konstin
Fuhren rmvk kick vromvt
Paul Kurz Blückerstr ^ Z.
Kohlen . Keks u. H,lz bei.

Lamm . Frankeiistraste 21,
Fuhren aller Art

auch answärls , ül>ern . billig
Ajitzet , Estviller Stiaste 3.

Alle epsnOr- vnd
BstüMMlisard«

Reparaturen an

KnttklhchMgeil
iowie llleinigen derjelben
werden solid u. preirivert

auogesührt.
Georg Rin .er,
See obenst raste 25,

Zielen ring >2.
— Telephon 5149 . —

Meine Küserei
befindet stck iebt

Frankenstr . 4
Kehricktbütten stets vor¬
rätig.

L. Hatzler,
Küfermetiier . Tel . 1852.

Mm  '
Peter Turnkeck Klavier-
»»icher- Sckriftl . Bestell
Waacniannstraste 31.

-bi .-. r ;iwn >sche
werden schnell und billig
cevacieri.

Kitt . Anstalten,
Mickelsb . 15 u. Necoitr . 30.

Wen ünD Losungen
werden billig b raerick et.
Sfirrien unter .8 . 844 an
den T >abl .-Ber ' an.

Achtung!
Kraut schneidet ein

Thomas Fedlinaer,
Dostheimer Str . 1 2. 2 St.

Weißkraut
schneidet Treie .Äais.-Friedr .-
Ring 70.1

^MfMlK
Wenden aller Arl nimml
nur eniaeacn (reelle Br .,
schnellste Bed enuna ) der
Zdineider -Berm . Müller
^ellmundstr 42. Achten
aur 3. Elaae.

^ -errenhüte
werden auf mod. Formen
iimaevresti u . mifaeaibeit.

(Vtttfttnn
15 Sckarnl oritstraste 15.

Wlllgm ll. MW
werden preiswert an -esrrl
Mode -Snlon ^ trtse Engel,
Hellmundstraste 8, 1.

Umänderunarn
von Pclzwacen aller Aci
werden schnell und billig
ausaernhet Raue » h ler
Ol roste 7 .dsockvo'-t l ns.

Schneiderin
emvnehli stck im Acndern.
sowie Neuaniertigen i>>
u. allster dem .Bause . Oft.
enter 0». 838 an den
Taa 'st.-Berlaa.
Antertigll .i » »on Mänteln,
Jackenkleidern , Gesillck ».-
Klridern , Blusen u . Mick.,
sowie Umarvcit ., garant.
aut sitzend, zu mästi-ven
Pieisen . Torv , Schwal-
backcr Str . 99, 1. iltc.

IllM -Ardsrobe
Mastaniert . von Mänteln
Kostil'nrn Strasten - (ste-
kellschaktskl Modernisterrn
aller lvnrd M . Wehrb - st,
Moiiritinsstrastr 7 2. St

tVleder «rülknrl,
Felnbttglerel

) • Korn
früher DolzheimerStr . 108
jetzt Weiistr . 18, Vdh . 2.

ipez.:Hsrnenwäsche auf Nm.
Sorg t. Behandl . u.Au sfuhr.

Flickkr . f. n. K. z. Wäsche-
ansbell . <Heii » arb .>. Oii.

U. 158 Taabl .-Zweiast.
Wälckx

wird zum AuSdestern cm-
zenomnien . Frau Stamm.
Fiirn fenitrast , 8. Hth . 3.

SUelnsliöüfpeT
vom Lande nimmt noch
®nfdie zum Waschen an
Eigene Dleickie. im Fcei .n
getrocknet . Matte Mäick-e
chrmitsertia . Leistwäsch

ac -olll . nickt aedünelt . F»
riraaen 1—3 dei Müller

>Ntieal,ĝ en Ste- n ». 1 2.

Aul dem Wege v. Wa 'd-
Sckierlteiner . Niode n>a !d-
straste bis Bahndol ein

schwarzes
Ledertäschchen
verloren . Das Ge .o das
darin ist. fann stck d. ebrl
Finder beha .ten . wen » ick
nur den and . Anhalt best
Abznneb Dckniber Wald-
ftrrtfte 55 im Vurnnrlli.

Verloren
Sonntagabend lila leiden
Beutel mit Porten ». Van
Bonbonniere Loirael re.
(Ueaen h- ke Velo munn
abzugeben beim Portier
g>atel Rglia urr H«s-
Bl . Kindrrhandichuh ocrl.

>Lszz. ü. B. Waiditr . 18. 81.

_cibcnf Lainnenlckirinr
werden iackeen äst von zu
gegebene » Sloü . anaescrt

(Ugttung
15 Sck'grn Horst itra f' e 15.

Puppengardewbe
Empieh e mich i„ i Ankd-idw
v n Puppen mit u. vH. Sto i
Näh . 2 aodl.-Verl ._ Ul

Mctz -Korsetls
nach all - n Fa sto ns unter
Eac . Walde » Neoarat
Umänd ieder Art.

N. Schilling
trinna " e_ l3. 2. S tock rJ’accepte du linge pour

laver et reparer
prix inoderts . Mdmc
Kalbüeiseh . Goebensti . 19
maison daus la cour , pari
k gauche.

Tücht. Friseur
nimmt nock Damen zmn
Frisieren u . Ond » irr . an
Oil . „ F. 841 Dabl .-Brrl.

Junge Friseuse
ondnl liickt Kunden in
Pierstadt »der kerben >eim
Okk. » 840 Da ^l>t.. t3

E -stfl . Friseuse
nimmt n- ch Damen an
bis Li' tsterkirche. Iabn-
stvaste 36 . 5>»h, l._
Salon de Manicure
von 1—7 Uhr abends.

On parle framjais.
Fr . E. Meyer

KirehgBsae 19, 3.

NeiM « )

Zahnarzt
IM Ausland avvrob .. der
in elkäii . Grostitadt seit ll)
Fahren eine d. vornchmit.
Praren bekesten bat . iuckst
vornehme Praris u . gün
istiaen Pcdina . zu übern
oder kick mit deutsch. Kol^
lenen . Anb e vornehmen
Praris zu a '" ocieren . Os,
n. A. 317 Tagst .-Verl a

Jüngerem
dkliWn Offijiet,
von natürlichem ?ld «l in
Wesen und Cesinnnng,
eröffnet sich durch Be¬
teiligung an einem sich
bestens rentierendem , in
«d . Hinsicht vornehmen

Unteraehmsn
Gelegenheit

zum Ergr .' ifen einer be¬
ruflichen , selbständigen
Betätigung . >5 —20 Mille
ei forderlich keine Fachkennh
ui se. Näh . ersahren Inte
resseot n durch Zuichrist u.
E. £45 an Tagbl -Verlag.

aoufmann
mit Handels - Erlaubnis
sackst PehiüaunL (Levens
mitte !. Wein , « virimoi .s
Off  n « . fi ' 3

PATENTE
seit 1902 durch
I' iitont - liurv

Köclilin ; , lug . |
Mainz

OaholiuUtrssseS
Auskunft und
BrusuUüre frei!

WSB

£

Xur  fc -ciafiiaMi -un^
einer glanzend empfohl.
Neuheil bei Zigarren-
geschaffen u . Kon¬
sumvereinen g»eign
Herren bei dauernd hoh
Emkomm . gesucht . F69

8 nnefeliier & Co . ,
1 rank urt a. M.

ftunac Tome
sucht « (nehmen Herrn.
Äide d. 20er F ., gr . Erich
als Partner z. Erl . d.
isuien Tänze . Angebote u.

Zu vertauschen
.Ainder - Etishischlitlen und
Lcki. ittsch . he « g. aut . erh
Dnvoier stiodcl - Schlitten.
Eli  vill er Strafte 10. l

ZiegeumUch.
Wer liefert einer Kranken

täglich Mi bis 1 Liter '?
Klein.  Pinrtcnftr afic 8.

eifllporlim
von jiing . Eheoagr . Offiz,
a . D .. gesucht . Bevorzujck
gbent . jung . Ehepaar . On'

P . 84 ) fl. b. Tagdl .-Bl

MMlyW . WkSN.
die einiger Pflege bedürsen,
wird in bestehendem Heim
(nalie dem Walde ) llnter-
kimkt und roste Bersormmo
zu ielit mästigem Preis ge-
boten . Gesl. Off - um . L. 82b
an den Tagbt .-Veri.

ÄllNvtailk ^ '^ 0 te ta .IIe,
.lUlliulvIli ayant vecu
longtemps en France,
ddsue fa ire la con na issa nee
d’une jeune Fran ^aise de
bonne bducalion pourcon-
versa tion . Ecrire sous
11. 842 ä l’expbdilion de
ce journal.

Wer schenkt
einer am'ländigcn armen
Familie eine Bettstelle m.
Matratze ? On . u. K. 158
an die Tairdl .. Zweigstelle.

Frau Harz
Schaditstraste 23, l r .. ist
von moraens 10 Uhr an
wieder zu >vrecken.

Aelterer -Berr,
Zentner , sucht Brienveckstel
mit allcinsteh . freidenkcnd.
Fräir 'ein aus best. Fan ilie
zwecks S>eirat . Angeb . tc
unter <8 . 837 mi den
Taa ^l.-Brrloa.

A.sMGesWtMW
wüncht d-e Be ' anntlchast
eines netten Mädels im Atter
von 19 bis 21  Jahr , zw cks
Heirat Ofs. m. Beilare des
Bi des erb. unter L. 158
an die Tagbl .-Zwei st.

Städtischer Arbeiter
49 Jalire , Witwer , wün 'chl
älteres Fräulein od. kinder¬
lose Witwe mit etwas Geld,
welches sichergestellt wird,

zwecks Heirat
kennen zu lernen . SHerten
u. M . 842 an d. Tagbl .-B.

2WinilMsinI.
26 y . all , gi b., lehr mulikl ..
se och oh. Vermögen , wün ch
0 . Bekanntst , zweier nett,
anst. Mädchen zw dt  He rat.
Cft . , wenn mögt . m. Bild,
we ches zurückgeiandt wird,
unter D. 845 an den Tag-
blatt -Berlaq.

SolLdeWwe.
Anfang 40er , sehr häuslich,
angen . Aenstere, mit eno.
Kindern , wünsäit sich Wied r
zu verheiraten . Mit l. Be¬
amter bevorz. Herr n , die
ein glückt. Heim wünschen,
werden geb. Oifert ., wenn
mö,l . mit Bild , unt . 6 . 845
an Tcklibl.-Berl . rinzureichen.
Gegenseit. Diskret . Beding.

Heirat.
Fablikbe itzer, 33 I . alt,

evang ., mit großem Bern ».,
suche sür bi n eiben e ne
passende Dame aus e ' sten
Krejlen , auch ohne Perm.

Frau S.  Tietz . Wwe ..
Luifenstraste 22. l . Etage.

Telephon 1599.
Erstllajnges Elieve >mittl .-

Insiitot.

MMlüfdj!
Zwei Freunde . 20 F.

aei Lebensilell .. w. die
Bek. zweier Müde s . 18j ..
zwecks L>eirat . Bild eins.
Off . >1 8 . 843 Taob .-A.

Heilst!
Suche für WeinautS-

besjtzerstochter . 25 F . all
mit 190 000 Mark Becm ..
ioiort einen Beamten zw.
baldiger Heirat.

Frau L. Dieb Wwr ..
Luisen st raste 22 . 1. Etage.
Erstttalliaes Ehevermittl .-

^ ^Fm'titnt^

Fräulein
27 I . alt . kalb., Süddtsck ..
Waise , wünscht mit an-
ständigem Herrn im Alter
von 30 bis 40 Fahren in
Briefweckstel zu treten zw.
Heirat . Oif . unter E . 841
an Vn Tagstl .-Berlaa.

Tarne , 35 Fahre,
gr . fehl. Enckiein ., leben ?«
lvoh, fri ' theuf .’iib . wünsch!
die Bekanistsch eines best
Herrn in entsvrech . Alter
zwecks Heirat zu mackvn
Anemvm zwecklos. Geil
Ofsert >- n unter ft.  844 an
den Tcrabl .-Verlan.

Witwer
arbeitsamer Mann , mit
c Kindern ll, sch HauSh ..
s. »ut einer alt . Witwe oö.
Fräul . zwecks finitert be¬
kannt zu werden . Qif . u.
E . 158 cm die Taabil .-

hvriairelle Bismarckr . la.
!er>ckwiegcnh . zugesichert.

WilwSk. SS Zchis
stcritl. Erschein ., mil gutem
Eiiibommen . ein Sohu von
lö Fahren , wünscht die
Bekanntichairt einer liebe¬
vollen Dame zwecks bald.
Heirat . Wwe . mit l Kino
nickt ansaesSl . Offerten
unter M . 843 an den
DaM .-Verlaa.

Herr
welcher Sonntaa abend
ilehte Elektr . von Mainz)
die Dame vom Landesü.
bis Wielanditr . begleitete,
wird , falls ehrbare An.
balmuna um ein Gebens,
zeiclien aedeien u. ft.  843
an den Dnobl .-Verlag.

Fräulein
in wriiirotem ^ ackcnüeid
und Eff» Bluse am

Sonntag
IM Wintergarten aus de«

Neroberg
wird von blondem Herrn,
falls Aiiiisilierun «- erw .,
hörl . um Nachricht gebeten
unter D . 841 an den
Dagstl .-Verlag

,AWsts-Alizetzeii,
Zigaretten

Ounkiiätsware . in allen
Preis aaen stets a. Laaer
.Fiaarrenba » -i E kläaer

Wörllistraste 23.

KeegrüMalrvtzen.
kapolmatratzeii.
Rotzlraamrltrchen
LüINatrchen.

Settfjellen.
Merbetten.
Deckbetten,

Kissen
in großer Auswahl.

Möbelhaus

r»irsbase »,
BLrenstratze 4.

Ein Posten sarh.

Schlerertulle
so lange Vorrat ver Mlr
2 .50 Mark . Ellenbogen^
aaste 10 Sutaekchäfl.

Asphalt-

KIM
beste Qualität I

Wintev-
Reform-
Dedten ::

rersca . Breiten.

A. StrSffer,
Walramstr . 18.
Telephon 2429.

Eckte Kordel . Karton ».
(Sari X  L a ng. ibhU nir . 3&,
L-and -Leitec,vagen rinaeir
Eleonorcnstrabe 5. I . Stock

Eine ErlösungKrJeden ist man 3ut
Heilung wirkenderBrucfiverband -

iBenZm-
Deutsches Rotchs-Pjten!Auslands-Patent.
Ohne Gummiband.

Ohne Feder a ohnebchenkelriemets
Konkurrenzlos dastehendl
Verlangen5ie kosfenbsßescMtm
durch den blinder und Herstellen

Georq Mit Her
Mannheim , , 8

Pestfach 4 ***
Tovvelbreiler

Nliillh-Liter
sowie Reste für Hemde «.
Kiikcnbeziioc . Schürzen u.
Kleider (» lliast.
Lim

Doh-bcimer S ir . 42 . Part.

1000 Stücke ä 40 Mtr.
ans H eresbeständen,

sofort lieferbar . J . Seel,
Tauruisstr . 41 . Tel . 5174.

Echten schwarzen

F66 Pakelen
Mk . 1.50 . 1.90, 2.20,

bis Mk. 5—
Vallüfi? 1" '- rein ’ prd -
JldKäU 12. 14. 10 Mk.
IVfpfj I' kU. 13, 14,
1 ajes 10 Mk.

G . Jung,
Sedanplatz3. Tel. 4521
Pastorenbirnen abzua.

Oraiiienstrake 42 2 l._

Mmil , leirant
heile gelle Wen

bist. W. Hohmann , Eedan-
stratze 5, P . Teieph 946.

kiMesMiWlesbadsü
Sterbciälle.

?Im IS. !»oo . : toiiuK Urneltlne
SAflKle, ged. Sn tz. 7l 3 . ;
Krantenlchweller CI,renne Wu-
der». 89 I . : NeneralleulnaM
n D. Friedrich von
70 I . ; Tapegererrneiiiergriedrich
Lchanck. 76 3 . ; Ehetrn» ivlarga-
reie MLnnche» ged. Sleidinge^
r2 3 . - 16. . Kind sturi tiic vf,
2» tag » . Siliter Adolt Mech
86 3 ; Wnwe Maitinrinn Sielst
erb BScher. Hl 3 - 1 Schneider¬
meister 3olet Lernq, LS 3-

Rad ) langem , sd)iverem Leiben verschied am
16. d. Mts . unser lieber Haler und Gcobvater,
der väckciinristcr

Adolf Menz.
Die tiestrauernden Hintei bliestenen:

Johanna , Adolf Menz (Berlin)
und Enkrll inner.

Die Beerdigung findet Tomierstag , 2' / , Uhr,
von der Leichriihatte des Sü . sriedhoses aus statt

Ingres solid. Mildrhen
iSchneiderin ). Ans . 33 . ev.,
mit etwas Perm ., wu nickst
soliden Deren zwecks Eh»
kennen zu lernen . Ors . u.
K. 844 cm den Taabl .-VI

IHTmtl Kind
evgl ., w. die Beta » iitsd » ii
ines ainrickstiaen Hanh

'verkers (24 28 I .) o . V«
>nögen. Ors . mit Bild u
B. 843 an den Ta «bl .-M.

70k !68 -LN2kig6 . W
Sohmerzerfüllt machen wir hierdurch

die traurige Mitteilung , daß unsere geliebte,
treusorgende Mutier , Schwiegermutter,
Groß - und Urgroßmutter

Frau Katharina Weiß,Wwe.
heute nachmittag */,5 Uhr im 82. Lebens¬
jahre sanft dem Herrn entschlafen ist.

Die trauernden Hinterbliebenen:
Familie Franz Weiß,
Familie Heinr . Dinges,
Frau Marg . Scholz , Wwe ., u . Kinder.

Wiesbaden , den 16. November 1919.

Die Beerdigung findet am Donnerstag,
den 20. November 1919 2*/4 Uhr , von der
Halle des Südfriedhofes aus statt.



% ist. wam  E mmi  m WltsIltÜltNtk Tsglllsll. EßigrtsptU!. 3rosHes»
VßsvWflegs unö-ps'ßnzung bell.

xit Obstdaumbeiitzrr werden -usgesi-iderl . da» Reini.
tiv  7hrer ObiibLurne von Moosen und Alechirn sowie da»
Aussch»«den von dürrem Ho z »nd die ikinierining abge»
toibtntt  Obs !boome t>i? pim 1 Mär , 102u heideiznsiihrcn.
v  Sänmizc Ldildaumbcnher werden ans Ü>r»nd der
Le- ieruntirpolijewernrdnung non, 5. ftebruur I8U7 ; ur
»»Ssührun« der Arbeiten an- rtzullc» und be>tra !> werden.

xie Bauinlchii.bchtzer l>nd in -der Lage. put e»lwirte r«
«zun" ;ur Anpflanzung für Nenanlagen und zum Ersatz
^ -zugiger Säume liefern ;u tonnen. F 3,-6
d" Viredadeu , den 8. Noocmb-'r lirlS.

_ Der Ldkrtlilgermeisler . ,

Holzverkauf.
Uu ? dem Stadtwalde Braubach a . Nheln sollen

ZM Wirtlct>nft ' jal >r lO'JO vor dein Enischlaq unler den
südlichen Bedingnngeu sieihündig verknust weide » :

etwa 250 tni Buchenstämme , II . —IV. lUasse,
1400 rin Buchenscheitholz,
506 rm Duchenkuüppelholz,

1075  rm Duchenreiserknüppel.
Perfedcinögl chkeit am Bahuhvs und am Rhein , wo

farftplnh vorhanden.
Rölere stluefunft durch Ctodtförster Salzig zu

kraul ach a. 9*1x4». an den man sich auch wegen Be.
ljcht,eung des Holzes iveiiden wolle.

G- lvte fetreniit je t>» Slaiiimhvlz und je rm Bucken-
Icheil̂ -Ä»ür 'r<>und Nriserlnüppel sind unter Anerkennung
^ Bedingungen bi« zum l . Dezember d. Is . , vor-
mittans II Uhr , bei dem Unter,rechneten einzureichen.

Eröffnung der Gebote an diesem jage , vormittags
II Uhr, i» Gegenwart etwa ersrhie,>e»er Bieter.

Draubach a . Rhein , den 8. Newinber 1010.
_ Der Magistrat . F3Q1

Oelgemalde
und

Morgen Tonnerstag , 20 . Nov .,
vormittags g Uhr beginirend, versteiger» wir
jusolge Auftrags

hochfeine Oelgemalde,
sowie cincii

kompletten Nachlaß
»ineS guten HauöhaUS.

mm  Bendel&M M.
Sluktionatoren und Taratoren.

Mm 1847. Vlesdüllkil Moritzjtratze 28.
Ms-u.Wnifbesihll-MleillLL.

Wiesbaden.
Fkir Freitag , den 21. November, abend»

ö Uhr. lad, n wir die Hausbesitzer Wies»
badelw zu einer

Besprechung
in die Aula des Lyzeums 2. am Doseplatz,
«in.

Tagesordnung:
I. Dortrag deS Herrn Rechtsanwalts vr . Lieb¬

mann. rber: ..Ter Vermieter vor dem
Micteinigungsamt ".

2- Berechtigte^vtietforderungen und Woh»
nungsfragen. ) F354

Referent Herr Ctadtrat (£. Kalkbrenner.
Der Torltanü des Hans-u. Erunddesitzerveleilis.

Der Unterzeichnete Voistand erlaubt iich zu der am
25. November rr «, vvriniitag « 12 Uhr , im Nnlhou ».
Limmer 57 , stattfindenden illtrtgliederverfammlung
janz ergebenst einzuladn.

Tagesordnung:
l . stkländenmg der S atuteu , insbelondere des s 1.
9. Neuwahl der Bo,silenten , der stellvertretr . Vorsitz.,

d,s Schristsülirers , des « chitzmeifter ».
9. Neuwahl van Voistandsin .lghedern.
4- Ehrung der ausscheidcnden Vorsitzeude»
k Erhöhung der Pslegcsätze.
6. 31 chnungsablage.
1 Aerztlicher Bericht.
8- Verschiedenes . F3C7

Der Vorstand de»
Aeivz WErhÄtW e,nes MAerlMN'Wls.

E. A.

Männer -Turnverein.
Aebungsplan r Donnerstags8—10: AlrerSriege,

«ll 've. dögl nee . Mittivocl!« 8— I» : Tamenriege , «—51:
Mädchen. 5—0 : Analen . Monla « 8— 10 : gechtliege,
sonntags 10— 12 vorm : Gesanzsriear.

bstste sind stet« wiltknmmrn . Anmeldungen beim
«vlstüirü und den UebungSle lern.

Der Vorstand.

I>HESI>XEIl BANK
Wilhelmstraßo 34.

Annahme offener Depots
zur Aulbewahrung und Verwaltung . F303

Auskunft über die Verordnung vom 24. Oktober 1919 über
Maßnahmen gegen die Kapiialßucht wird bereitwilligst erteilt.

MMN ■';x . £•’;£’■* i

Ifereinsbank Wiesbaden
Geschäftsgebäude IVJaurätiusstrasse 7

empfiehlt sich ihren Mitgliedern zur

fanAmo] und Verwaltung von Wertpapieren in offenem Depo! io feusr-
uiid diobarsschargn Slalammar-Gewälban.

Dia baldige Hinterlegung der Wertpapiere ist empfehlenswert
ton Hinblick aut das am I. 12. IDIU in Kraft tretende Gesetz , belr.
Maßnahmen gegen die Kapüalalliieht vom 24. 10. li ), wonach der Ein*
n >g der /.ins - und l ' ividendenscheine ohne Baiikveriiiillluag mit er¬
heblichen l mständ ' ichkeilen verknüpft ist . F27I

Turnverein Wiesbaden.
Die Turnstunden !ür Zöglingeu. Männer-

Abteilungen sinden Mittwoch» und Freitag »,
abends vo» 8 Uhr ab, statt. Die Hebungen
rum Schautttrnen beginneit Freilag . den 21.

Mts .« olieubi 8 Uhr. <jj ec «uotflanö.

ausgeschlossen.
wenn Sie Ihre Dost- und Bahitpakete Dotzheimer Strafte 64 ver¬
schnüren lassen. Vesichtigung kostenlos. Ia Referenzen.
„Meto ", Pack- u. VerschnürungssteNe . D. R. P.

Zur gefl . Beachtung!
Infolge der dauernd ravid steigenden Lederpreise, Bedarfsartel sowie

Arbeitslöhne sieht sich die « chuhniacher-Zwan .«-Innung geuöugt ihre Preise
össentiich bekanntz» geben, uni Slreltigkcitcnzwischen dem verehrien Publiluut
und dini Mitglieder» zu vermeide».

tzmm-Msel
(je »ach Aussührung)

IllMll-HW
(je »ach Aussührung)

flnaben-etiefel
Nr. 38 und 30 • • • •

n  ̂37 » . . ♦

«Wb.- li. MWtichl

Sohlen u. Fleck nur Fleck
Ml. Mf. Mk.

280.— bis 340.— 28.— bis 3<i.— 7.— bis0.—
Sohlen u. Fleck nur ssleck

Ml. Mk. Mf.
270.— biS 320.— 25.— dis 30.— 6.— bis 7.—

Sohlen u. Fleck nur Fleck
Mk. Ml. Mk.

250.- bis 280.— 22.— bi* 28.— C.— bi» 8.—

Sohlen u. Fleck nur Fleck
Mk. Mf.

24.— bis 20.— 8.— bis8.—
22.- „ 24— 5— „ 7—
21—  ̂23 — 5— „ 7—
18— . »21.- 4— .. 6—
15— .. 17— 3.50 . ö—

Mk.
Nr. 35 und 34 . 200— bis 220—

. 33 . 32 . 14)0.— . 200—
„ 31 , 30 . 170— . 180—
„ 50 „ 28 . 150— . 100.—
. 27 „ 20 . . . . . . 130 — „ 140—

«Ule lonstigen Nefarature» iverden nach Zeit b'rechnet.
Tie Preise verstehe» sich nur gegen Barzahlung.

KWniuHel-Bungs-Znmg Wfesbüdsn.

BrundstüSsversteigerung
in Erbenheim.

Am DienStag , den 25. November tl ' tst. nachmkttaß»
3 Nstr, lägt der Bncfernieijier 7>riedrich Klaurr ou»
Cffcnlind ) im Das :Hof Will, . Dielerwann in Erben-
heim , Frankfurter Strühe . folgende Grundstücke durch
Se» Unterzeichneten Nolar öffentlich meistbietend ver-
jleigern:

1. Lortenblatt 60, Parz. Nr. 7815, Acker Cetzli«,
l . Gew., gr. 2,17 a;

2. tlaitenilait 30. Parz. Nr. 23/337S, Acker Frank-
futter Chaussee, gr. 11,25 a;

3. «nrienblaii 3, ] a, b. c, d, betauter .Hofraum,
Porz. Nr. 6/ !00 I gr. 5,54 a.

4. Kartenblatt3, | mit Haus arten, gr. 1,22 a,
Parz Nr.52/218 > Fraulsnrter Strahe »6.

Die lx'ide» erftrren Drundsiücke sind Bauplätze. —
Pedinguirgen fönmn bei dem ttiiierzeichnetcn, Adef-
heidjlcahe 28. ongesehcn werden. F 368
_Ter Notar: De. Albertl, 6>eh. F,rst!zrat»Mm Bismonrnng 21
Bntz - u . Bettag , nachmittag » 4 Nhr , sowie jeden es ««-
1*4  nachmittag 4 Uhr u . Tonncrötag abend 8 ' / « Uhr:

Gottesdienst .
Xuht's rsbn -AteUer

Telephon 2577 LDiesbaden lelepdon 2577
Schroalbacher Sir. 52 , Sehe lOellriUstraße.

Sprechslunde:
von 9 —6 sttdr , Sonntags von 9 —11 ‘llhr.

On den meisten Fällen
Goroniierl schmerzloses Zahnziehen,

feinsle Qold - nnd Dtoulschukorbeiten.
Schonendsle Behandlung . - 9T!äß . 9reise.

K,td a. 2  midkeiiZu den
Häfnergasse 12 llhfnergasse IXThermalbäderm£ir,”w
Einzelbad I IKk. Dutzendkarten 10 IRk.

SpSeBwMBreaB
Auf alle in diebum Monat pekauflen
Splclwarcn gewahren svir

8T IO Prozent Rabali
Besonders günstig für Vereine und Wuhitatigkeilsunstalten.

G. m . Wiesbaden
v . 11. Neugasse.

Ondulalion .'. STlanicure .'. 9edicure {.
(gesichls- u. Kopfmassagen

formen p.Tege
Nähensann «, u. © laulichlbeslrahlung
Behandlung sämtlicher <6einl {ehler

IHaarfärben fKaararbeilen

■ ■ ■ ■ ■ * » ■ »

| Langgasse Al,  1 . | »
| :: Fernsprecher 1483. :: - ■

Werkstätte für
kunstgewerbliche Metallarbeiten
Frledrichstr.10 Pli «KSUSOrTelephon 1983

Anfertigung aller Arbeiten in
Kupfer , Messing u. Bronze.
Ciselier » u. Treibarbeiten.
Um - und Aufarbeiten von
n Beleuchtungskfirpern . u

Reparaturen an allen Mctall-Gcgenstanden.
= Vernickeln, vergolden und versilbern. =

Wiesbadener Öampf-Settfedern-
Keinipngs-jlnstalt

174 Dotzheimer Straße Dotzheimer Straße 174
empfiehll sich im Reinigen und Deoinfizieren
von Cettfedern . Durch sachgemäße Behandlung

der Federn werden diese

wie neu— frei von Krankheitserregern—
locker und warm.

Rascheste Lieferung , billigste Berechnung bei frfler
Abholung und Rücklieferung in die Wohnung . - »

Bestellung und Anfragen erbitte per Postkarte.
Telephon wird noch bekanntgegeben.
r(Beodifen ^ l ^ !

Enormes Lager in

Sold',Silber-u.Double-Waren
Uhren .*.

Spezialität:Trauringe eigener Anfertigung.
Alpaka . Taschen , Zigarctten >Etuis

’ * nur ia Qualitäten.

Carl Struck , Goldschmied,
15 Micheleberg 15. Telephon 2198.

Ameri Lau isc/ie
Maschinen - Ocle

feinste Raffinade -Destillate. — II eit gelbe

Maschinenfetfe f Auto -Oele
(Ja . Friedens -Qualitäten ) . 1526

PU . neu marx ;
Moritsatv » 21. — Fernsprecher 805/806.
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Kohlen » u. Gas*
:: Ersparnisse ::

durch Baden im
Hotel Adler Badhaus

Langgnsse 42. Geöffnet 7—6.
10 EMsr Mk, 10. Trinkkur an der Adlerquelle.

Cut durchwärmte
Aufenthalts - und Heslauralionsräume.

14 Tennen Rohgummi
250 neue Auteochliuche in verschiedenen

Dimensionen
20 Tennen Kakao
20 „ Rohkaffee (Santos)

5000 Flaschen roter Bordeaux *
1000 , , im  silier „

2000 kg tranzfis . Schokolade
sofort gieifbar.

CipüüisluliiitftilePiiris
Büro und Lager Wiesbaden

Friedrichstraße 39.

mmm/m.

ira Wafch - und Qades/
waflep macht die

Haut zart und pofig!

ooeoooeool
un ^ woh .ltuen .6 beim.
Kopf -u . Hnamvcu eben.

Zuhaberz ld  Parfümerien
Qrotfen teandlunp en a/z

Hersteller : Chem.  FabriLo
Rötim L, tlaaj ü, Dapairtaöt

Kapokmatratzen
PB ~ in echtem MotratzendrM , kein Papier , t

Stahlmalratzen na* Matz.
Gustav Mollath , Ifricdrichstraste 46.

Elektrische
Licht—

Krall-
Signal - ’

Telcphon-
Anlagen.
Hinnenberg

Langgasso 15. Toi . 6595.

3jts die WGe? NeWeii bis'lUf[’s
Kernseifenpuloer mit hohem Fettgehalt.

Lotrilaut Louis Lavia , Int, . Luit «Ufi, Seifenfabrik.
Laarloiii ». Legr. 1820. Riisragen a» Gencralvectcelec

Adam Friedrich , Mainz , Colmarstraze 6.

Jfoeh ist es ZeitO
daß Sie Ihre el-Irte. u. mechan . Lehrm.
und Spielwaron , Dampfrn «sc Motors,
Dynamos , Musikwerke u. Grammophone
zur Reparatur
in die einzigste Spezial - Werkstatt«
bringen . Diese ist und bleibt beim

Jetaetundker Schulz
Mauritiusstraße9. :: Telephon 3275.

Zerrissene Strümpfe
werden wie neu hcroestefft. Material wird gestellt. %
C Paar zerrijicne Ltrümpse geben 4 Paar ganze.
S ,. ,. Locken .. » Paar ganze,

kchwalbacher Strage 54, Ecke Emfer Straße.

Bruchbänder
werden nach Maß und unter Garantie für
guten Sitz angefertigt bei

p . A. Stoß  Nadif ., Taunusstr. 2.
Auch weibliche Bedienung . 803 |

£H

Evsngel. Kirchengesang-Verein Wiesbaden.
Sonntag , den 23. Nor. 1019, nachm . 4 Uhr:

Tötenfeiet
in der Marklklrche . F2g3

Mitwirkende : Frl . KHano BrUtin (Sopran ),
Frl . EUe Koch (Alt ), Herr Fr dy Husch \ o n
Nass . Lamlcslhcaler (Tenor ), Herr Albert
SejrlxrHl (Bariton ), Herr Friedrich Petersen

(Orgel ), Leitung : Herr Kar ! Hofhciiiz.
Die geehrten unaktiv . Mitglieder u. Inhaber
v. Gastkarte » sind uni . Vorzeigung d Jahres¬
karte (orange Farbe ) herzliclist eingel .tden.
AHarp atz 3 Mk., Kinporldihiie 2 Mk., Schiff
I Mk. Texte u. I rograium » 30 Pf '. Eintritts¬
karten sind z. haben i. d. Mus klull ; . Sc iellen-
berg , Kirclig ., Buchhdlg Römer , Langgusse,

Küster Thomas , Elle ibogengasse 8
und abends a. d. Kasse.

III .Kammermusikabend
der Herren 14,7

JESCITKJC , GIIÖLL  u . Dr . ORB
am Samstag , den  22 . Ko rem her . fi' /t Uhr
ahentls . im großen Saale des Zivilkasinos.
« « » » » » » Siehe J ' lal .are! * * * » . *.

II.(Titmrisdro)Ssnitags-Matinie
am 23 . November 1919,
von It bis I Uhr vormittags,

Wafhalla-The&tarsaal. Leitun3: Heinz Hertz.

Tfiila Hummel
Karl Ludwig Diehl

vom Hoftheuler . 1IM

Klargpit Leue
Klavierstücke von Chopin , Liszt.

Platze zu 4— . 3.—, 2 »0. 2.—, 1.50 bei Born
& Schotten !»!*. Tel . 080. — Saul gut geheizt.

WWM

Reparaturen
an Pianolas. PHonolas, Triumpholas

und anderen Mi.fit nstrnmeuten
werden sofort antgesührt . Aufträge erbeten n. L 842
an den Tagt I.-Pet lag._

SffTodernes ‘Umpresssn von
Herren - Hliten

<Umpreß-(Flnstalt iDiesbaden
lO«llritzstrA9e 4, 1. Stock

Neu
elngctmlTen: Grammophonplatten

mit nebeustel ende , Schutzmarke.
Alte, abgespielte Mutten werden ä Stück

Mk. I.— bis Mk. 3.— angekuuft.
Grniiiuio'libuahaus

I Laaßoaase I.I. SiiEl l
'JUeihnuchtssreudenI

m Ohne Noten bb
[ lernen Erwach ene in jedem Aller in 2—3 Monate»

siott Klavier spielen.
i Nach2—3 Std . (piclt man Idion Lieber u. Tänze, nach

io Unlerrichwstuud. Lperu», Dbereit -, Tatonft. etc.
Original -System von Dir . P . A . Fay.

kr'" Apparat, volll. naiürl . K'avierspiel. Die Musil
ist so vollsiäuvig u. l'arnionisch, das; sie in de, Klang-
wirfimg dein - oten tzlel gleichbeht. Rrnaemeldenve

!w rdcn t «4 Meihuschte» «och uollständ. anegebildet.
>Borkenntsis e ni Ai erforderlich . Sr o q garantiert.

Uetmng ziminer nortiandin . K >st"iilose Erklärung
und Borsv el täglich in dm Lprechstiindeii von t l—1

und 3—0, § on dagr von l<1—3 »l>r.

F. R. Eittinger, SS“
Beste Rrferen e» !

Tanzschule EH. Kaplan.
Kittwooh , 19. Nov . (Suss - und Bettag ) 11

Ausflug Saa'b. Moguntia,Amöneburg
Elektr . Halte t . Kaiserbr . Abf. 2 Uhr Adolfsallee.

Wagners Vergnügungs-Park
(Alle Adolfshöhe ) .

Donnerstag — Samstag
Anfa g 5 Uhr, Ende 10 Lhr,

Sonntag , Anf. 3 Uhr, Ende IO Uhr:
iKT Weiße Woche.

Tel. 1028. YVebergasse37.

S iiiiplirissimiis
Täglich 6 Uhr:

Künstler - Spiele.
Hervorragendes Weltstadt - Programm

Küche und KelUr das Beste.

‘TVIOBEL
STILVOLL GEDIEGEN
* PREISWERT -

R t|iu

es
SCHLAFZIMMER
SPEISEZIMMER
HERRENZIMMER

KÜCHEN *
mÖBBLHÄUS

WIESBADEN.
4 BÄRENSTRASSE4-

WHISKY
und Cin,

Orginal englischen u. ka¬
nadischen ; Cognac,

echt französischer , Jahr¬
gang 1865; auch ordi¬
när . Cogiine, Champagner
ia Marken , Original - Itnm,
Mala a, Madeira u. I’ort-
tteine zu »usst rordenllich
giinst . Preisen , in großen
oder kleinen Quanlilälen,
»»fort greifbar . Gew. Ver¬
trat . gewünscht . Michel,
Heugasse 5, Mainz._

Auskunftei
V . H . Walliser

WIESBADEN
Langgasse 4. Fernruf 687.

Weinklause-
Telephon 82».

Tagt , von 4-0 nachm.
Tang -Tee

mit
Engelbert Milde.

Abds.ÖVj.KiidelOUlir I
Intinse Künstlcrspiele.
Kristall - Palast j
Abtlu . Krsl allsaal.

Ab •/,7 Uhr:
Elite-Konzert mit Pali. !

rrns
luvt iî e HuJhiU '.
Telephon 810.

\ ergntignags - Palast
Pres '*- Wlesbaren.
Täglii ho 1/, UlirAnfnng
Das Variete-Programm

Ge :en 7' /, Uhr:
Sis kana'snicht lassen!

Ende 97 ... Ulir.
Vorverkauf hei Cassel,

Kircligasse 54.
Sonntags : 21/, n. 0

LÜafftâa
!I Lotte Neumann!!

Du* Schicksal der
Carola von Geldern.
Schauspiel in 5 Anten |nach dem Roman
„Der gro!5e Rachen “ |
von Olga Wasebruck.
Die Licbüngsdanime

de* Maharadscha.
Knoppchen Lustspiel I

in -1 Akten.
Wer gewinnt , verliert . ]

Tolle Posse.

KINEPHON
Der Tänzer

8 bauspiel in 4 Akten
nach dem lloman von
Felix Holländer.
* 11. Teil.

Wehrlo33 Opfer
Kriminal -Schauspiel

in 4 Akten mit
i-eontineKühnberg

MONOPOL
Ertt - Auffahrung!

Paul Wegnsr*
in

isr Galesronstrifliny.
Bilder aus einem Ver-
brecheileben in einem
Vorspiel und 5 Akten.

9sr Pulsd. Jahrhundirls.
Eine olympische

Zeitungspösse , 2 Akte.

Odeon.
ErsfaufführuKg.
Albert Bassermann

in 5
Eine schwache

Stunde.
Schauspiel in 4 Akten.
Man glaubt zu

schieben und -
Fideles Lustspiel mit

Eva Richter.

Ttralia.
Ivirchsiissa 72.

Erst -Aufführung!
Die Menschen

nennen es Liebe.
[Verlor. TöcMer, 3. Tail]
Sittentragödie , 6 Akte.

In der Hauptrolle

Manja Tzatschswa
Auf der Kinobühne.

Lustspiel in 1 Akt.

permania.
WÜ8 Lichtspiele
Schwalb . Straße 57.
Mittvrocü bi.»Frei .ug.Raffles

(20,0v4lMk liclolinuiig)
Gioß . l^elfk tl vsclildgur

in 4 Akten mit
Hans Römer.

Malheurchen Nr. 8.
TollesLus ’.spi l,3Akto.

Kammer-lichtsgisls
Neues Eclair - Pro¬
gramm in d utsclier
u.Xranzös.Texlschrift

Dolores Eil
Wildwest - Drama

in 4 Akten.

Goldköpfchen.
Lustspiel in 2 Akten.
Nachm. I a he Preise.

—U.T.—
Ersi -AulIUlir ing

des 1. großen amerika¬
nischen Original-
Sensations -Films

(Sie Insel des Glücks.
Abenteuer in uner¬
forschten Gewässern.

SAkle .—Verfolgungen.
Kämpfe . Wilde Tiere.
Ausbruch des Vulkans.
Untergang der Insel.

Gerettet.
flute * Iteipr/igramm.

( MM

Ein Hirt
Ein Sirurrninnn
Eni Seen»,„nn .

9Sofi. Landes-Thertt,
Millwvch, 19. Siouembtt

8. Siuritelluiit) Slboniirmem 0.
Tristan und Isolde.

Hanbiung in * Aul,»8«» vg»
Richard Mapaer.

Tristan . . . . Christin» Streib
85iua Marke. 91lex.  Roialewir,
3iolbe . . . Gabtiele Englerty
iturojeuat . . . . E . H. Sunbr«
Meint . Friß Mechier
BrangSne . IfvllciH»a,

tch.Schornr. Schnndj
v r̂edp « »ich

Anfang 4.3V. Ende etwa 9 Uhr.

Donners'ai . ro. November.
9. vorsteiiung Abonnement D,

Wallensteins Lager.
Dramatisches Eebichi in i Ust.

Tie Piccolomini.
Scha»>pt«i m 6 St.ten.

WaNenstrin. . Dr. P . « erharb,
Piccolomini . . . . Ernst
Mar Piccolontini. !ein Eohn

Oliv Woiiman*
S,a ! Ter,ky . . Lostav Albert
INo. geibmarlchail Wall. Sollt«
ij « ani,General . Friebr. Prü er
Buu er . P . ui Wieonsr
Tiefeobach. . Pia , Anbrian»
Don Maraba» . vüilib . Ria.chsk
EStz . . . . Heinrich Weymuch
Eoiaiio . Waller steuue
Neumann. Rillmstr. A. Humniel
v. Questenderg. Dnstav 'Schwab
Bapiii.a Sem . . S . Uehrmaun
Heriogin von Friebianb

Amalie Uaudien
Thekla, i. Tochi. Henn»Her,a <5.
(Sifltiii Tergy . Thila Hummel
Ein Uornei . . . . st. ß. liebt
.stellermeister. Han* Be.mhist
Kammenbirner Waltenstein»

dlSWis Spieß
DienerWaNensteinsW.Andriauo

H. Paumanu , M. Böhme
st ammerdiener Ociauio»

Han» Schäker
Diener Ter,kn» H. streu iwie er,

R. Marke. R. Remiteb!
9Infang 5.30. Ende nach9 Uhr.

Resideuz-Thrattr.
Miliwoch 19. Raoentb « .

Nachm. 8 Uhr . Ha !be P eife.
Tcr sidcle vanrr.

Operette in einem Borsviel und
2 Alien . Must ! von Leo Fall.

Tcr Vogelhiindler.
Overeii « in 3Allen von st . Zeller.
3n den Hauplrviien sind de<
ichlfiigt : Die Damen : Alma
A.arbach . Emmq Pelery . Suseia
Wurm . Die Herren : O»kar
Bugge . Ludwig stepper . DSuiher
Maas . Rubals Onno . sturt
Sioizendcrg . Ludwig Scher « ,

Joiei Wilbt.
Alllang 7, End » „ ach 9.3V Uhr.

Donnerstag . 3N. Nooeniber,
Tie gc chicdi'ne Frau.

Operene in 3 Akten von L. aalt.
?n den Hauptrollen sind de-
schösiigt: Die Domen : Doratagen,Vilma Morbach.E»n»hclery. Die Herren : Eduard
Bötz Oskar Bugge . Adolf
Sörtich . F . W. Lieske, sturt
Stolzenberg . HerrmannVarndal

Josef Wildt.
Altlang 7, Ende nach *.3a Uhr.

I s.iIt!)üiiS-ü0ly« lf }
Mittwoch , 19- November.

Abends 7.3« Uhr im Abonne*
meiit im großen Saale:
Geistliches Koiucrt.

Leiiuun i C. Sdiunchi , blAdk.
MtiHikiitrekior.

OicheBter : Städt . KurorcliwMr
Vortrag öfal^ e.

I. Ouvertör «? in D-dur von
0 . F. Handel.

2. Satab«tn>)4f von J . R. Bach«
1 präittdiuin ui Ea-dur von

.), S. Buch.
4. Air von J . 8. Bach.
5. Driitea Braitdeiibtirgischns

Koiu *rt vou J . 8. Buch.
H. Allegrctto aus der siebenten

Symphonie von Beethoven.
7. Ouvertüre zu „AthaUa “ von

Mendelssohn -Barth I ly.
Die Emgan ^&tü«eaded Saales

und der Galerien werden bei
Beginn des Konzertes punktL
geschlossen und nur in den
durch KlingeUeichen bekannt-
gegebenen Fausen geöltaet.

Donnerstag , 19. Noven bar.
/Lcnncments-Konzarb.
Städtisches Kurorchester.
Ltitung : 11. Jriner , suit

KurkapellmetsLer.
Nachmittags 8. 13 bi* ü Uhr:

1. Ouvertüre zur Oper „Das
goldene Kreuz “ von Brüll.

2. Prolog au» der Oper „Der
Bajazzo “ von Leonenvallo.

3. Ave im Kloster v. W. Kienzl.
4. Fantasie aus „Der Trom¬

peter von Säkkingen “ von
V. Nessler.

5. Vorspiel zur Oper „Närodal
von O. Dorn.

8. a) Schlummerlied , b) Liebes¬
lied für Cello , zum erstell
Male, von H. Geist.

(M. Sch d »ach .)
7. Danse slave von ChabrieT*

Abends 7.30 bis 9 Uhr.
t. Ouvertüre z>r Oper „Die

weiße Dame “ von Boisldlen.
2. M.dagncna aus „Boabdil

von M. M >szk <w ,ki.
3. Kling so ft»Zaubergarten und

die Biunienmädchen au*
„Parsifal “ von R. Wagner.

4. Schlummerlied von Robert
Schuiuunn.

5. Kenzert -Ouvertüre in A-dur
von Jul . Rietz.

6. Scenes piitoresque », SuitSli
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